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Gedenkfeier zum Volkstrauertag 2023 
 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

am Sonntag, den 19. November 2023 ist Volkstrauertag.  

Der Volkstrauertag ist ein bedeutender Anlass, um den Menschen zu gedenken, die in den 
Wirren der Kriegsgeschichte ihr Leben verloren haben.  Es ist der Tag, der uns daran erinnert, 
wie wichtig Frieden und Versöhnung sind. Schmerzlich wird uns bewusst, dass wahrer Friede 
der Verständigung, der Versöhnung und des gegenseitigen Respekts sowie gemeinsamer 
Lösungen bedarf. 

Der Volkstrauertag ist ein Tag des Gedenkens und des Nachdenkens. Ein Tag der 
Erinnerung, des Mitgefühls und der Verbundenheit über Generationen hinweg. Ein Anrecht auf 
unsere Solidarität und unsere Verbundenheit haben auch all jene Frauen und Männer, die 
gegenwärtig in Auslandseinsätzen ihre Gesundheit und ihr Leben riskieren, derzeit die 
Soldaten wie die Angehörigen in der Ukraine, in Israel und Palästina. 

An diesem Tag werden auf den Friedhöfen in Wolfach, Kirnbach und St. Roman sowie am 
Ehrenmal Kränze niedergelegt. 

Im Anschluss an den Gottesdienst um 11.30 Uhr in der kath. Kirche St. Laurentius findet die 
zentrale Gedenkfeier in der Aussegnungshalle auf dem Friedhof in Wolfach statt. 
Programm: 
Musikstück einer Abordnung der Stadtkapelle Wolfach 
Vortrag von Schüler/innen der Realschule Wolfach  
Musikstück einer Abordnung der Stadtkapelle Wolfach 
Ansprache Herr Bürgermeister Geppert, Totenehrung  
Musikstück einer Abordnung der Stadtkapelle Wolfach 
Kranzniederlegung auf dem Ehrengrab 

Im Namen der Stadt Wolfach darf ich die Bevölkerung zur zentralen Gedenkfeier und zu der 
anschließenden Kranzniederlegung auf dem Friedhof in Wolfach herzlich einladen. 
 
Mit herzlichen Grüßen 

 
Thomas Geppert 
Bürgermeister 
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Sprechzeiten im Rathaus

Bürgerbüro:
Montag –  Freitag   08:30 Uhr – 12:30 Uhr
Donnerstag    14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Tourist-Information:
Montag – Donnerstag  09:00 Uhr – 12:30 Uhr
    14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Freitag:    09:00 Uhr – 12:30 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag – Freitag    08:30 Uhr – 12:00 Uhr
Donnerstag    14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Der Wochenmarkt in Wolf-
ach findet jeden Mittwoch 
und Samstag von 08.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr in der Innen-
stadt statt. 

Angeboten wird frisches 
Obst und Gemüse, Eier, Blu-
men, Käse-, Fleisch-, Fisch- 
und Backwaren sowie Grill-
würste und vieles mehr.

Einladung zum  
Kaffeenachmittag 
im Seniorentreff

Wo: Luisenstraße 1, 
77709 Wolfach

Wann: Jeden Mittwoch 
von 14.30 – 17.00 Uhr

Bei gemütlichem Zu-
sammensein bietet sich 

hier die Möglichkeit, 
bei Kaffee und Kuchen 

gemeinsame Zeit zu verbringen, alte Bekannte und 
neue Freunde zu treffen und nette Gespräche zu füh-

ren.
Wer mag, kann auch gerne einen Spielenachmittag mit 

Gesellschaftsspielen verbringen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!  

Was erledige ich wo?
Bürgermeister   Thomas Geppert 8353-32
Assistenz      Christine Schuler (vorm.)  8353-32
Öffentlichkeitsarbeit Anne Ganter (vorm.)  8353-30

--------------------------------------------------------------

Telefonzentrale      07834/8353-0
Telefax    07834/8353-39
E-Mail    stadt@wolfach.de
Internet    www.wolfach.de 
--------------------------------------------------------------
EG Tourist-Information
Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53
Kulturelles,     Susanne Brückner  8353-52
Veranstaltungen
Leitung Tourist-Information,  
Geschäftsführer  
Gewerbeverein   Simon Vollmer  8353-50
Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt
Bürgerbüro      Annika Brohammer   8353-13
(u.a. Ausweise, Umzüge, Stella Grimm 8353-15
Gewerbe, Fundsachen) 

Leitung Bürgerbüro/ Claudia Sonntag 8353-12
Ordnungsamt, Märkte

IT-Administration   Bernd Schillinger  8353-16

Hausmeister    Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse
Amtsleiter     Peter Göpferich  8353-25

Stadtkasse     Sonja Wälde 8353-23

Wasser, Abwasser,   Jürgen Bräutigam 8353-21
Kurtaxe,
Grund- u. Gewerbesteuer, 
Feuerwehr  

Gebühren u. Entgelte Sarah Künstle  8353-22 
        (Di. - Fr. vorm.)

Hundesteuer,    Melanie Staiger  8353-24
Versicherungen    (Mo. - Do. vorm.)

Landwirtschaft,    Andreas Dieterle  8353-26
Beiträge      

Friedhöfe,      Christel Ohnemus (vorm.) 8353-27
Schülerbeförderung Elisabeth Landgraf (vorm.) 8353-20

3. OG Hauptamt / Standesamt
Amtsleiter     Dirk Bregger 8353-36

Schulen, Kindergärten Christian Kaiser 8353-34

Standesamt,    Doris Glunk  8353-35
Renten (n. Vereinb.)

Standesamt    Bettina Vollmer  8353-37
Redaktion Bürger-Info (Mo. – Do. vorm.)

Personalsach-   Martina Springmann 8353-31
bearbeitung    Klaus Hettig 8353-38

4. OG Bauverwaltung / Techn. Bauwesen
Amtsleiterin, Baurecht Silke Mast 8353-42
Liegenschaften,   Christoph Heizmann 8353-44 
Hallenvermietung 

Techn. Bauwesen   Josef Vetterer  8353-41

        Sabina Müller  8353-45

Grundbuchauskünfte  Gerd Schmid 8353-43

Bauhof
Bauhofleiter    Michael Schönauer 8353-70

Sachbearbeiterin   Theresia Zefferer (vorm.) 8353-71

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-74

Telefax  8353-79

Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei  110
Polizeiposten Wolfach  07834 / 8357-0
Gift-Notruf  0761 / 1924-0
Krankentransport 0781 / 19222

Störungsdienste

Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-74
Gasversorgung badenova 0800 / 2767767
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Soziale Dienste

Apotheken- 
Bereitschaftsdienst

Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apotheken von 
Hausach, Wolfach und Oberwolf ach wechselt täglich, kombiniert mit den 
Apotheken von Haslach, Hornberg und Steinach. Wechsel ist jeweils mor-
gens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 16.11.2023  Kinzigtal-Apotheke Haslach 
Freitag, 17.11.2023   Zeder Apotheke Hausach 
Samstag, 18.11.2023 Bären-Apotheke Biberach 
Sonntag, 19.11.2023  Apotheke am Kurgarten Zell 
Montag, 20.11.2023  Kloster-Apotheke Haslach 
Dienstag, 21.11.2023 Stadt-Apotheke Hornberg 
Mittwoch, 22.11.2023  Schloss-Apotheke Wolfach 
Donnerstag, 23.11.2023 Apotheke zur Eiche Hausach 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne vorherige An-
meldung während der Öffnungszeiten direkt in die Notfallpraxen 
kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Str. 10
Samstag, Sonn- und Feiertag 10 bis 16 Uhr

Offenburg, Ebertplatz 12
Erwachsene:
Montag, Dienstag und Donnerstag 19 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag 8 bis 22 Uhr

Kinder:
Montag bis Freitag 19 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag 9 bis 21 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die zentrale Rufnum-
mer 116117 zu erreichen. Die Rettungsleitstelle des Deutschen Roten Kreu-
zes vermittelt dann an die nächste Notfallpraxis oder an einen der dienstha-
benden Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfallpraxen sind weitere 
Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie besuchen die Patienten, die aus medizi-
nischen Gründen nicht in die Notfallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 0781/19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0761/12012000

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau 
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
•  Dienste für seelische Gesundheit:
 Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried
 Norma Müller                            07831- 9669- 11
 Tagesstätte
 Stephanie Rodriguez                 07831- 9669- 15
 Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal
 Lorena Agostini                         07831- 9669- 13 
•  Allgemeine Sozialberatung, Schwangerschaftskonfliktberatung 
 -staatlich anerkannt- Beratung für Schwangere und junge Familien
 Katja Buß   07831- 9669-16
•  Kindertagespflege Kinzigtal 
 Beratung, Qualifizierung und Vermittlung
 Nadia Harter   07831- 9669- 12
• Beschäftigungsprojekt „Warm & Lecker“, Betreuungsgruppe
 Frau Elke Hundt   07831- 9669- 14
• Jugendmigrationsdienst          07831/9669 - 21

Johannes Brenz Altenpflege
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
- Brenzheim Zentrale  07834 8385-  0
- Dauer- und Kurzzeitpflege  07834 8385-16
- Betreutes Wohnen   07835 8385-10
- Essen auf Rädern   07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil  01761 8385-001
- Tagespflege   07834 8385-70
www.johannes-brenz.de

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behinderten betreuung; Beratung von Angehörigen; 
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
Zentrale  Tel. 07831 / 9355 - 0
DRK Sozialstation (ambulanter Pflegedienst für alle Pflegegrade), haus-
wirtschaftliche Hilfen, häusliche Betreuung, Hospizdienst, 
Betreuungsgruppen Hausach / Hornberg  07831/9355 - 14
Fahrdienst für behinderte Menschen, Schulsanitätsdienst,
Erste-Hilfe-Kurse, Gesundheitskurse  07831/9355 - 12
Hausnotruf  07831/9355 - 32
Migrationsberatung  07831/9355 - 17
Sozialberatung, offene Hilfen für behinderte Menschen,
Schulbegleitung, Betreutes Wohnen 07831/9355 - 16

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0, 
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de, 
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau Außenstelle Kinzigtal + Demenzagentur
Tel: 07832 99955-220 oder -222

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, 
Friedensstraße 5, 77709 Oberwolfach, Tel. 07834/7595400
Häusliche Pflege-Grund-und Behandlungspflege-hauswirtschaftl. 
Hilfe-individuelle Demenzbetreuung-Beratung zu allen pflegerischen 
Themen-Hausnotruf
Betreuungsgruppe, Wolfach, Montag von 14-17 Uhr, Tel. 86703-0
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16
Caritassozialdienst-Schuldnerberatung
Caritashaus Haslach, Sandhaasstraße 4, Tel. 07832 99955-0
Psycholog. Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche und 
für Ehe- und Lebensfragen-Fachstelle Frühe Hilfen; Durchwahl -300 
/ IAV-Stelle-Demenzagentur -220 / Hospizgruppen Kinzigtal -210 / 
Schwangerenberatung
www.caritas-kinzigtal.de

Haus St. Luitgard
Friedensstraße 13, 77709 Oberwolfach, Tel. 07834 75950

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,  
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 24, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -  Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring
Tel. 0781/9666733, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimina-
litätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Langzeitpflege, Kurzzeitpflege   07831/969120
• Betreutes Wohnen (Wohnungsverwaltung)            07835/63980

Ambulanter Dienst "adamo" Hausach
• Ambulante Pflege                 07831/9691222
• Betreuung und Hauswirtschaftsdienst  07831/9691222
• Tagespflege                                               07831/969121800
• Hausnotruf       07831/9691222

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz 
Fürstenbergstraße 4, 77773 Bad Rippoldsau,
Telefon 07440 92990, E-Mail vinzenz@miksch-partner.de
bietet vollstationäre Pflege, Beratung von Angehörigen und Menschen mit 
Pflegebedarf bei Fragen zu Pflege und Demenz
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Zudem verabschiedete Bürgermeister Thomas Geppert den 
Bauhofmitarbeiter Erwin Bächle und die Erzieherin Hed-
wig Scherer in den wohlverdienten Ruhestand. 
  
Erwin Bächle begann seine Tätigkeit bei der Stadt Wolfach 
als Bauhofmitarbeiter bereits im Januar 1993. Erwin Bäch-
le ist gelernter Zimmermann und war während seiner ge-
samten Tätigkeit für die Zimmereiwerkstatt im Bauhof 
verantwortlich. In der Zeit vom 2003 bis 2020 hatte der die 
Stellvertretung des Bauhofleiters inne. 
Erwin Bächle ist seit 1. Oktober 2023 offiziell in Rente. Er 
wird aber weiterhin im Rahmen einer geringfügigen Be-
schäftigung seine Kollegen im Bauhof unterstützen. 
  
Hedwig Scherer ist seit Juli 2005 als Erzieherin in der Kin-
dertagesstätte Pfiffikus tätig. In den Jahren 2007 bis 2010 
war sie stellvertretende Leiterin. 
Hedwig Scherer wird noch bis zum Monatsende die Kita 
Pfiffikus bereichern, bevor sie ab dem 1. Dezember 2023 in 
den wohlverdienten Ruhestand eintritt. Bürgermeister Ge-
ppert nutzte den Abend, um ihr bereits schon jetzt alles 
Gute für den Ruhestand zu wünschen. 
  

Bürgermeister Thomas Geppert verabschiedete Hedwig 
Scherer (Mitte) und Erwin Bächle (links).
  
Wir danken den beiden Rentnern nochmals für die in vielen 
Jahren wertvoll geleistete Arbeit und wünschen ihnen, dass 
sie noch lange den Ruhestand in Gesundheit genießen kön-
nen. 

Ehrungen und Verabschiedungen  
bei der städtischen Betriebsfeier 

Beim Betriebsabend für die Beschäftigten sowie der Rent-
nerinnen/Rentner und Pensionäre der Stadt Wolfach am 
10. November 2023 in der Wolfacher Schlosshalle ehrte 
Bürgermeister Thomas Geppert wieder zahlreiche Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter. 
  
Er gratulierte zum 
10-jährigen Dienstjubiläum
• Maike Brüstle, ehem. Sachbearbeiterin Bürgerbüro
• Michaela Bruss, ehem. Leiterin Bürgerbüro u. Ordnungs-

amt
• Nicole Schmid, ehem. Stellvertretende Rechnungsamts-

leiterin
• Susanne Brücker, Sachbearbeiterin Tourist-Information
• Amelie Burger, ehem. Stellvertretende Leiterin Kita Pfif-

fikus u. Erzieherin
• Sonja Dieterle, Reinigungskraft Herlinsbachschule
   
20-jährigen Dienstjubiläum
• Reinhard Schmider, Hausmeister Rathaus, Alter Bahnhof 

und Grundschule Halbmeil
• Ludwig Schmieder, Bauhofmitarbeiter 
  
30-jährigen Dienstjubiläum
• Doris Glunk, Standesbeamtin 
  
40-jährigen Dienstjubiläum 
• Theresia Zefferer, Sekretariat Bauhof 
  
Es handelt sich bei den Dienstjubiläen sowohl um Jubiläen 
im öffentlichen Dienst (inkl. anderen öffentlichen Arbeitge-
bern) als auch um Jubiläen bei der Stadt Wolfach. 
  
Bürgermeister Thomas Geppert dankte den Jubilaren für 
ihre Treue zum öffentlichen Dienst sowie für ihren vorbild-
lichen Einsatz in ihren jeweiligen Aufgabengebieten. 
Geppert zeichnete bei allen Jubilaren in kurzen Zügen  
deren Werdegang nach und überreichte ihnen als Danke-
schön ein Präsent. 
  

Bürgermeister Thomas Geppert (rechts) mit den anwesen-
den Dienstjubilaren (von links): Maike Brüstle, Doris 
Glunk, Nicole Schmid, Amelie Burger, Susanne Brückner, 
Reinhard Schmider, Sonja Dieterle, Ludwig Schmieder und 
Theresia Zefferer. Nicht auf dem Bild ist Michaela Bruss.

Rathaus aktuell
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Wir suchen zur Verstärkung unseres Bauhofteams 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

 
Gärtner/in (m/w/d). 

 
Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle. 
 
Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere die 
• Planung der Sommer- und Herbstbepflanzungen 
• Planung und Gestaltung der Pflanzungen in den 

Grünanlagen 
• Beschaffung von Pflanzen und Materialien 
• Federführung bei der Pflanzflächenpflege und gärtnerischen 

Betreuung der Freilandpflanzungen 
• fachgerechte, eigenverantwortliche Durchführung von 

Kultur-, Pflege- und Schutzmaßnahmen im Jahresverlauf 
• Bedienung gärtnerischer Klein- und Großgeräte sowie 

Ausführung kleinerer Reparaturen, Werterhaltungs- und 
Instandsetzungsarbeiten 

• Mitarbeit bei den anfallenden gärtnerischen Arbeiten 
• Teilnahme an der Rufbereitschaft im Winterdienst. 
 
Sie bringen mit: 
• eine abgeschlossene Berufsausbildung als Gärtner/in 
• idealerweise mehrjährige Berufserfahrung und fundierte 

Kenntnisse in der Anzucht, Pflege und Vermehrung von 
Pflanzen 

• Kenntnisse/Erfahrungen im Führen von gartenbaulichen 
Maschinen und Geräten sowie idealerweise in der 
Bewässerungstechnik 

• Einsatzbereitschaft, Aufgeschlossenheit, 
Verantwortungsbewusstsein, Flexibilität und Teamfähigkeit 

• den Führerschein der Klasse 3 / EU-Norm C1E oder höher. 
 
Wir bieten Ihnen: 
• ein verantwortungsvolles, interessantes und vielseitiges 

Aufgabengebiet mit großem Gestaltungsspielraum 
• eine krisensichere Anstellung im Beschäftigtenverhältnis 

nach dem Tarifvertrag öffentlicher Dienst (TVöD) 
• ein Monatsentgelt nach dem TVöD mit weiteren tariflichen 

Leistungen wie bspw. die Jahressonderzahlung, ein 
Leistungsentgelt oder auch die Zusatzversorgung und Job-
Bike. 

 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 
27. November 2023 an die Stadt Wolfach, Personalamt, 
Hauptstraße 41, 77709 Wolfach oder an bewerbung@wolfach.de. 
 
Für Rückfragen steht Ihnen Bauhofleiter Michael Schönauer unter 
Tel. 07834/8353-70 oder bauhof-leitung@wolfach.de gerne zur 
Verfügung. 
 
Wir weisen darauf hin, dass im Falle einer Bewerbung die für das 
Auswahlverfahren erforderlichen personenbezogenen Daten verarbeitet 
werden. Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung 
vorrangig berücksichtigt. Es steht Ihnen frei, im Rahmen Ihrer Bewerbung 
auf eine eventuell vorliegende Schwerbehinderung oder Gleichstellung 
mit schwerbehinderten Menschen hinzuweisen, wenn diese Eigenschaft 
im Bewerbungsverfahren besondere Berücksichtigung finden soll. 
 

 

 

 

 
 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
 

Reinigungskräfte (m/w/d) 
 

für das Rathaus, 
in Teilzeit, unbefristet. 

 
Wir streben eine Aufteilung der Räume auf zwei Rei-
nigungsreviere an. Die beiden Reinigungskräfte sollen 
sich dabei gegenseitig vertreten. 
 
Abhängig von der Bewerberlage wäre denkbar, ein 
Revier als Minijob (geringfügige Beschäftigung) 
auszugestalten, bspw. mit 5,5 Wochenstunden (regu-
lär ca. eine Stunde und im Vertretungsfall ca. 2 Stun-
den pro Tag). 
Das zweite Revier ergäbe dann eine sozialversiche-
rungspflichtige Beschäftigung, bspw. mit 11 Wo-
chenstunden (regulär ca. 2 Stunden und im Vertre-
tungsfall ca. 2,5 Stunden pro Tag). 
Bei der Revier- u. Arbeitszeitaufteilung können aber 
auch andere Vorstellungen der Bewerber/innen be-
rücksichtigt werden. 
 
Die Reinigung erfolgt nach den Bürozeiten: 
• Montag bis Mittwoch ab 16:30 Uhr, 
• Donnerstag ab 18:00 Uhr, 
• Freitag ab 13:00 Uhr. 
 
Kenntnisse in der Gebäudereinigung wären wün-
schenswert. Teamfähigkeit und körperliche Belastbar-
keit setzen wir voraus. 
 
Die Einstellung erfolgt auf Grundlage des Tarifver-
trags für den öffentlichen Dienst (TVöD), mit den übli-
chen Leistungen wie Zusatzversorgung, Jahresson-
derzahlung, Leistungsentgelt, Jobbike u. ä. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis spätes-
tens 27.11.2023 an die 
Stadt Wolfach, Personalamt, Hauptstraße 41, 77709 
Wolfach oder an bewerbung@wolfach.de . 
 
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Martina Springmann, 
Tel. 07834/8353-31, gerne zur Verfügung. 
 
Wir weisen darauf hin, dass im Falle einer Bewerbung die 
für das Auswahlverfahren erforderlichen personenbezoge-
nen Daten verarbeitet werden. Schwerbehinderte Men-
schen werden bei gleicher Eignung vorrangig berücksich-
tigt. Es steht Ihnen frei, im Rahmen Ihrer Bewerbung auf 
eine eventuell vorliegende Schwerbehinderung oder 
Gleichstellung mit schwerbehinderten Menschen hinzuwei-
sen, wenn diese Eigenschaft im Bewerbungsverfahren be-
sondere Berücksichtigung finden soll. 
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Die Phase 2 befindet sich parallel dazu in der Planung, so 
dass die dortigen Gebäudeeigentümer/innen nun über die 
Rahmenbedingungen und Abläufe für einen Hausanschluss 
informiert werden sollen. 
  
Speziell für diese „Zielgruppe Phase 2“ findet in Zusam-
menarbeit mit der Breitband Ortenau und der Vodafone 
Deutschland als künftigem Netzbetreiber 
  

am Donnerstag, 16.11.2023, 19:00 Uhr,  
in der Schloßhalle Wolfach 

  
ein Infoabend für Gebäudeeigentümer/innen statt, zu dem 
wir auf diesem Weg nochmals herzlich einladen möchten. 
  
Wenn Sie sich fragen, ob auch Sie zur „Zielgruppe Phase 
2“ gehören: 
Wir haben die Gebäudeeigentümer/innen der Phase 2 
kürzlich bereits schriftlich eingeladen. Wenn Sie also kein 
Einladungsschreiben erhalten haben, gehören Sie im Prin-
zip nicht zu diesem Personenkreis. 
Falls Sie sich aber ganz allgemein über das Thema Haus-
anschluss im Außenbereich informieren möchten (nicht je-
doch: Anschlüsse der UGG), sind Sie dennoch herzlich 
willkommen. 
  
In der Veranstaltung wird zum geplanten Umfang und 
Zeitrahmen der zweiten Ausbauphase informiert – und 
auch darüber, was zu tun ist, damit die Gebäude in die kon-
krete Ausbauplanung einbezogen werden können. 
Es gibt zudem Auskünfte darüber, wie die Glasfaser ins 
Haus kommt und welche Vorbereitungen hierfür genau nö-
tig sind. 
Die Vodafone als Netzbetreiberin wird ihre verschiedenen 
Produkte vorstellen und erläutern, welche Maßnahmen in 
den Gebäuden noch zu treffen sind, um die verfügbaren 
Bandbreiten durchgängig nutzen zu können. 
  
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. 
  
Übrigens: Informationen zur Breitband Ortenau GmbH & 
Co. KG und zum Breitbandausbau in der Ortenau finden 
Sie auch im Internet unter www.breitband-ortenau.de und 
auch unter www.wolfach.de. 
  

Grund- und Gewerbesteuer wird fällig 
Zum 15. November 2023 wurden die vierten Raten der 
Grund- und Gewerbesteuer-Vorauszahlungen für das 
Jahr 2023 zur Zahlung fällig. Bitte beachten Sie, dass 
bei verspätetem Zahlungseingang Mahngebühren und 
Säumniszuschläge erhoben werden müssen. 
  
Sofern Sie ein Sepa-Lastschriftmandat erteilt haben, 
werden die fälligen Beträge fristgerecht vom Konto ab-
gebucht. Möchten Sie dieses Mandat noch erteilen? 
Dann setzen Sie sich bitte mit Frau Sonja Wälde von der 
Stadtkasse in Verbindung. Sie erreichen Frau Wälde un-
ter Telefon 07834/8353-23 oder E-Mail sonja.waelde@
wolfach.de. 
  
Die fälligen Beträge sind aus dem zuletzt ergangenen 
Grund- und Gewerbesteuerbescheid ersichtlich. Neue 
Grundsteuerbescheide werden nur nach einer Ände-
rung (z.B. Anpassung des Steuermessbetrags oder bei 
Eigentumswechsel) erlassen. Die im bisherigen Grund-
steuerbescheid festgesetzten Raten gelten somit auch 
für die Folgejahre. 
Für Rückfragen stehen zur Verfügung: 
Zur Bewertung und Festsetzung des Grundsteuermess-
betrags 
Finanzamt Wolfach, Tel. 0781/12026-4129 
  
Zu Steuerbescheiden, Abbuchung u.a. 
Stadt Wolfach - Rechnungsamt – Jürgen Bräutigam, 
 Tel. 07834/83 53-21 

 

 
 
 
  

 
 

  
 

 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

 
Reinigungskraft (m/w/d) 

 
für die Herlinsbachschule, 

in Teilzeit, unbefristet. 
 

Die Arbeitszeit beträgt durchschnittlich 20 Wochenstun-
den (Montag bis Freitag, jeweils nach Schulschluss, ab 
ca. 13:00 Uhr). 
Eine Teilung der Stelle ist bei entsprechender 
Bewerberlage grundsätzlich denkbar. 
 
Der zustehende Urlaub muss grundsätzlich während der 
Schulferien genommen werden. 
 
Kenntnisse in der Gebäudereinigung wären wünschens-
wert. Teamfähigkeit und körperliche Belastbarkeit setzen 
wir voraus. 
 
Die Einstellung erfolgt auf Grundlage des Tarifvertrags 
für den öffentlichen Dienst (TVöD), mit den üblichen 
Leistungen wie Zusatzversorgung, Jahressonderzah-
lung, Leistungsentgelt, Jobbike u. ä.. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 
27.11.2023 an die 
Stadt Wolfach, Personalamt, Hauptstraße 41, 77709 
Wolfach oder an bewerbung@wolfach.de . 
 
Für Rückfragen steht Ihnen der Hausmeister der  
Herlinsbachschule, Herr Thomas Schamm,  
Tel. 07834 / 8346-13, gerne zur Verfügung. 
 
Wir weisen darauf hin, dass im Falle einer Bewerbung die für das 
Auswahlverfahren erforderlichen personenbezogenen Daten 
verarbeitet werden. Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher 
Eignung vorrangig berücksichtigt. Es steht Ihnen frei, im Rahmen Ihrer 
Bewerbung auf eine eventuell vorliegende Schwerbehinderung oder 
Gleichstellung mit schwerbehinderten Menschen hinzuweisen, wenn 
diese Eigenschaft im Bewerbungsverfahren besondere 
Berücksichtigung finden soll. 
 

Einladung zum Infoabend „Glasfaserausbau 
Phase 2 in den Außenbereichen“ 

Das hybride Glasfaser-Ausbaumodell in Wolfach umfasst 
den eigenwirtschaftlichen Ausbau in den verdichteten Be-
reichen durch die Fa. Unsere Grüne Glasfaser (UGG) und 
den staatlich geförderten Ausbau in den Außenbereichen 
durch die Breitband Ortenau. 
Letzterer gliedert sich in Wolfach in zwei Ausbauphasen. 
In der Phase 1 wurde schon vor geraumer Zeit in Teilberei-
chen mit der Verlegung von Leerrohren begonnen. Leider 
hat sich dann zunächst der weitere Ausbau aus verschiede-
nen Gründen verzögert und es kam noch hinzu, dass die 
erste Bauausschreibung erfolglos verlaufen ist. Aktuell 
läuft dort inzwischen die zweite Ausschreibung. 
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Amtliche Bekanntmachungen

Personalausweise und Reisepässe 
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, welche bis zum 03.11.2023 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 27.10.2023 beantragt wurden, ein-
getroffen sind. 
  
Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt 
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten 
haben.
  
Die Ausweisdokumente können zu den Sprechzeiten im 
Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der Ab-
holung des neuen Personalausweises oder Reisepasses die 
abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen Do-
kumente ist ansonsten nicht möglich. 

Kulturelles

Sonntag
10.12.2023 18 Uhr
Rathaussaal Wolfach

Charlie Chaplin
THE CIRCUS
Stummfilm 1928

Günter Buchwald
Klavier, Violine

SALON23/24

Mit freundlicher Unterstützung von
Bankhaus Faisst
Steuerberater Reisch & Künstle
SparkasseWolfach
Trötzmüller Augenoptik
Taxi Heizmann
AutohausWäschle
Volksbank Mittlerer Schwarzwald
Geiger Raumkonzepte
della torre werbedesign

Künstlerische Leitung
Oliver Schell

Vorverkauf
Tourist-Information

Hauptstraße 41,Wolfach
Telefon 07834 8353-53

Veranstalter
StadtWolfach, Kulturforum

Fundsachen

In der vergangenen Woche wurden keine Fundsachen abge-
geben. 

Altersjubilare

17.11. Winfried Günter Goletz   70 Jahre 
  
Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für das neue 
Lebensjahr!

Kindergärten

Anmeldung für das Kindergartenjahr 2024/2025
  
Kinder- und Familienzentrum St. Laurentius,
Kindertagesstätte Pfi ffikus 
und des Waldkindergartens 
  
Am Montag, 27.11.2023 und Dienstag, 28.11.2023 jeweils 
von 8.30 Uhr- 12.00Uhr, fi nden die Anmeldetage der Ein-
richtungen statt. Falls Ihr Kind zwischen September 2024 
und August 2025 in den Kindergarten kommen soll, wären 
diese Termine für Sie relevant, es sei denn, Sie haben schon 
eine Anmeldung abgegeben. 
  
Sie können sich telefonisch, per Mail oder auch persönlich 
in der jeweiligen Einrichtung melden. Die Anmeldung für 
den Waldkindergarten fi ndet auch in der Kindertagesstätte 
Pfi ffikus statt. 
  
Das Anmeldeformular, der gewünschten Einrichtung kön-
nen Sie auf der Homepage der Stadt Wolfach auswählen. 
  
Dies fi nden Sie unter der Rubrik: 
www.wolfach.de/Unsere-Stadt/Kinderbetreuung/Anmel-
deformulare
  
Die Anmeldung können Sie dann per Mail versenden oder 
in der entsprechenden Einrichtung abgeben. 
  
Folgende Betreuungsmöglichkeiten werden angeboten:
  
Kinder- und Familienzentrum St. Laurentius 
Krippenplatz: ab 1 Jahr- 3 Jahren 
Kindergartenplatz: ab 2 Jahren bis zum Schuleintritt 
  
Kindertagesstätte Pfi ffikus 
Kindergartenplatz: ab 2 Jahren bis zum Schuleintritt 
  
Waldkindergarten 
Waldplatz: ab 3 Jahren bis zum Schuleintritt 
  
Bei Fragen können Sie sich gerne telefonisch oder per Mail 
an die entsprechende Einrichtungsleitung wenden.
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Kinder und Familienzentrum St. Laurentius 
Tel.: 07834/9171 
E-Mail: kindergarten.St.laurentius@kath-wolfach.de 
Leitung: Tatjana Gudelius 
  
Kindertagesstätte Pfi ffikus und Waldkindergarten 
Tel.: 07834/9241 
E-Mail: kindergarten@wolfach.de 
Leitung: Andrea Kraus 

Spielwaren-Flohmarkt
zu Gunsten der KiTa Pfiffikus

und dem Waldkindergarten in Wolfach

am Samstag, 18. November 2023
von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr

in der Pausenhalle der
Herlinsbachschule Wolfach

gerne mit eigener Einkaufstasche

Der Erlös aus dem Verkauf von
Kaffee und Kuchen

wird komplett den Einrichtungen gespendet

Ab dem 23.Oktober erfolgt die Nummernvergabe für die Verkäufer unter der Mobilnummer
0175-7411306 (Katrin Schmid) oder 0176-75857952 (Christina Kleinbub) telefonisch oder
per WhatsApp. Die Spielwaren können am Samstag, 18.November 2023 von 10:00 Uhr bis
11:00 Uhr abgegeben werden. Nach dem Verkauf am Samstag wird die restliche Ware
zwischen 17:30 Uhr bis 18.00 Uhr zurückgegeben. (Stückzahlbegrenzung auf 50 Teile)

20% des Verkaufserlöses gehen an die Kindertagesstätte Pfiffikus / Waldkindergarten

Wir feiern St.Martin 
„Wer gibt gewinnt“ hieß ein Lied, welches wir unter ande-
rem zum Besten gaben. Und der Name ist Programm. An-
gefangen mit einem grandiosen Frühstück, welches als 
Buffet aufgebaut war, starteten wir den St. Martins- Tag. 
Ein Dank den Familien für die zahlreichen Leckereien. 
Unser engagierter Elternbeirat, der die Bewirtung beim St. 
Martins Lauf übernahm, hatte sich dieses Jahr etwas Be-
sonderes überlegt: Es gab nicht nur Wurst sondern auch 
Pommes. Klaro waren da alle begeistert. Auch hier ein 
herzliches Danke für eure Zeit und euer unerschöpfl iches 
Engagement. 
Dem schlechten Wetter zum Trotz führte uns unser Later-
nenumzug durch das Familienzentrum, die Kirche und an-
schließend gaben die Kinder ein schönes Programm im 
Gemeindehaus zum Besten. Das anschließende gemütliche 
Beisammensein war getragen von schönen Gesprächen und 
wertvollen Momenten. Der anschließende Abbau verlief 
reibungslos und auch hier gab jeder seine Tatkraft und 

Zeit, sodass wir mit erfülltem Herzen sagen können: es war 
ein rundherum gelungener Tag bzw. Abend. Ein wertvolles 
Miteinander zeichnet uns aus und auch dieses Jahr durften 
wir genau das erleben. Denn: „Wer gibt gewinnt!“ 

Lichter in der Vorstadtstrasse 

In Wolfachs Vorstadtstrasse gibt ein ein Fenster, welches 
wir im regelmäßigen Abstand immer wieder neu dekorie-
ren. Nun haben wir es zum Thema St. Martin aufgehübscht. 
Gerne können sie es sich bei einem Spaziergang anschauen. 
Kindermund Aussagen sind auch wieder dabei, diesmal 
zum Thema Gute Tat bzw. Teilen. Seien sie gespannt, welch 
tolle Ideen zusammengekommen sind. In dieser hektischen 
Zeit sind sie vielleicht auch ein guter Impuls für uns Er-
wachsene. 

Schulen

Cleverle AG 
Alpaka Wanderung beim Bartleshof
Am Dienstag, 24.10.2023 besuchte die Clevere AG mit Kin-
dern der 3. und 4. Klasse der Herlinsbachschule den Bart-
leshof im Ippichen in Wolfach. Wir waren angemeldet für 
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eine Wanderung mit Alpakas und Bergziegen, geführt von 
Yvonne Schmider. 
Die liebe Yvonne hat uns auf ihrem Bauernhof in Empfang 
genommen und gleich in den Stall geführt. Dort standen 
außer den drei Alpakas auch Pferde, Ponnys, zwei Kälb-
chen und die Ziegen. Das fanden die Kinder natürlich sehr 
toll. Anschließend wurden die Alpakas, Enrico, Diego und 
Frenando und die vier Ziegen an die Leinen genommen. Es 
war aufregend die Tiere so nah kennenzulernen und her-
auszufinden, wie sie reagieren. Unsere Wanderung ging 
durch den Wald rund um den Bauernhof. Die Tiere sind 
sehr zahm und ließen sich sehr gut an der Leine führen. Die 
Kinder waren mutig und durften sich immer wieder ab-
wechseln. Die Alpakas und Ziegen freuten sich auch im 
Wald unterwegs zu sein, denn sie fanden an jeder Ecke fri-
sches saftiges Gras, Blätter und Gestrüpp zu Fressen. Wie-
der am Bauernhof angekommen waren die Tiere froh eine 
Pause machen zu dürfen und die Kinder hatten noch Zeit 
die anderen Tiere, Pferde, Hühner, Kaninchen, Katze und 
Hund zu besuchen. 
Wir bedanken uns herzlich bei Yvonne und ihrer Familie 
des Bartleshofs für den tollen Nachmittag. 
  

Cleverle-AG stellt selber Käse her 
Am Mittwoch, 25.10.2023 besuchte die Cleverle-AG die Fa-
milie Aberle in Kirnbach, um ihren eigenen Käse herzu-
stellen. Frau Aberle begrüßte uns herzlich auf dem Morge-
thof und erklärte uns zunächst ein wenig die Theorie über 
die Rohmilch und lies uns diese dann auch gleich probie-
ren. Sodann gingen wir ans Werk. Zuerst zerkleinerten wir 
den in einem großen Topf vorhandenen Bruch und schöpf-
ten diesen in eine mit einem Tuch und Sieb ausgekleidete 
Schüssel. Fest eingewickelt drückten wir dann noch die 
letzte Molke raus und machten alles sauber. Nun musste 
der Mozzarella für 45 min bei 80 Grad köcheln. In der Zwi-
schenzeit durften wir unsere eigene Schüttelbutter herstel-
len. Mit vollem Einsatz wurde die Sahne in den Gläsern hin 
und her bewegt und nach gut 5-6 Minuten hatten die ersten 
Kinder ihre eigene Butter. Diese wurde dann noch gewa-
schen und in kleine Weckgläser abgefüllt. Da wir so schnell 
waren, durften wir noch die Tiere des Bauernhofs füttern 
und alle eine Runde mit dem Schlepper fahren. Dann war 
es endlich soweit und der Käse war fertig. Nun mussten 
alle ihren Mozzarella noch in die Becher mit selbstgemach-
ter Salzlake füllen und dann war es geschafft. 

Vielen lieben Dank für den tollen Nachmittag. Es hat allen 
riesig Spaß gemacht. 

Klasse 9 c der Realschule  
bietet auf dem Wochenmarkt Kuchen an 

Klasse 9 c der Realschule bietet auf dem Wochenmarkt Ku-
chen an  
Beim kommenden Wochenmarkt am Mittwoch, den 22. No-
vember in Wolfach wird es ein besonderes Angebot an Ku-
chen geben. Die Klasse 9c wird an einem eigenen Stand von 
8 bis 12 Uhr die von ihren Eltern gemachten Kuchen und 
Brotvarianten anbieten. Vom Kirschkuchen über den Bana-
nenkuchen bis zur Windbeuteltorte dürfen sich die Markt-
besucher auf ein vielfältiges und reichhaltiges Kuchenbuf-
fet freuen. Satt fester Preise freuen sich die Schülerinnen 
und Schüler auf angemessene Spenden. Der Erlös fließt in 
die Klassenkasse, mit der es im nächsten Jahr auf Klassen-
fahrt nach England gehen wird. Um unnötigen Material-
aufwand zu vermeiden, wird darum gebeten, möglichst 
eigene Verpackung oder Behälter mitzubringen. 

Forum Zukunft Wolfach
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Samstag, 18. November
12:30 Uhr SG Wolfach 2 – SG Unterharmersbach D-Junio-
ren
14:00 Uhr SG Wolfach – SC Hofstetten D-Junioren

Sonntag, 19. November
11:00 Uhr SG Kirnbach – SG Mahlberg 2 C-Juniorinnen
17:00 Uhr Turnier der E2-Junioren FC Kirnbach 2 in Horn-
berg

Mittwoch, 22. November
17:30 Uhr SV Oberwolfach – FC Wolfach E-Junioren
19:00 Uhr SG Schutterwald – SG Kirnbach A-Junioren

FC Wolfach 1920 e.V.

FC Wolfach mit 11:2-Kantersieg gegen Schwaibach
Bei nasskaltem Wetter und unter entsprechend widrigen 
Platzverhältnissen empfi ng der FC Wolfach am Sonntag 
den SSV Schwaibach und schickte diesen mit sage und 
schreibe 11:2 (4:1) wieder auf die Heimreise. 
Ebbe Kimmig eröffnete den Torreigen in der 4. Spielminu-
te mit einem wunderschönen Freistoßtor in den Winkel. 
Angriff auf Angriff rollte auf das Tor der Gäste, die vor 
allem mit den beiden offensiven Außenspielern Simeon 
Armbruster und Yannik Storz große Probleme hatten. Aber 
es brauchte einen Standard zum 2:0 – Simeon Armbruster 
köpfte nach einer Ecke ein (14.). Das 3:0 besorgte Georg 
Boser in der 29. Minute nach einem mustergültigen Pass 
von Armbruster. 
In der 34. Minute konnte der Gast plötzlich wie aus dem 
Nichts auf 1:3 verkürzen. Einen langen Abstoß ließ die 
Wolfacher Innenverteidigung, in welcher Jens Harter den 
berufl ich verhinderten Kapitän Maxi Schmieder vertrat, 
bei rutschigem Platz passieren und Sunay Saliov musste 
alleine vor FC-Torhüter Marwan Gad nur noch einschie-
ben. Ansonsten machten die Innverteidiger Jens Harter und 
Stefan Schamm ein gutes Spiel und ließen die Schwaiba-
cher Angreifer überhaupt nicht in die gefährliche Zone 
kommen. 
Kurz vor der Pause stellte Florian Faißt den alten Abstand 
wieder her und erzielte nach Kopfballvorlage von Georg 
Boser ebenfalls per Kopf das 4:1 (45.). 
Die zweite Halbzeit wurden dann zu einem Offensivfeuer-
werk des FCW. Der aufgerückte Jens Harter erzielte in der 
51. Minute das 5:1. Kurz darauf liefen Boser und Faißt al-
leine aufs Gästetor zu, aber Bosers Querpass war zu unge-
nau (53.). Nur eine Minute später scheiterte Faißt alleine 
vor dem Tor an SSV-Keeper Maximilian Hoffmann, der 
trotz der 11 Gegentore an diesem Tag einen guten Job 
machte und einem nur leidtun konnte. In der 55. Minute fi el 
dann aber das schon überfällige 6:1 durch Georg Boser, der 
von Faißt bedient wurde und den Ball an Hoffmann vorbei 
ins Tor einschob. Fünf Minuten später traf wieder Boser 
nach Vorarbeit von Ebbe Kimmig zum 7:1 (60.) sowie in der 
63. Minute nach einem Fehlpass in der Gästeabwehr dann 
zum 8:1 – ein lupenreiner Hattrick in nur 8 Minuten für den 
Angreifer. 
Schwaibach war in dieser Phase heillos überfordert und 
stellte sich bereits jetzt zur Schadensbegrenzung immer 
weiter in die eigene Defensive. Den Treffer zum 2:8, wieder 
durch Sunay Saliov, legte der FCW den Gästen dann selbst 
auf (65.). Wolfach nutzte die komfortable Führung, um per-
sonell durchwechseln zu können. Alle Spieler reihten sich 
dabei nahtlos in das funktionierende Team ein. Florian 
Faißt erhöhte in der 71. Minute auf 9:2. Das zehnte Tor woll-
te bis kurz vor Schluss nicht fallen, massig Gelegenheiten 
dafür waren aber da. Erst in der 90. Minute erzielte der 
eingewechselte Denilson Joseph das 10:2 und mit dem 
Schlusspfi ff gelang dem ebenfalls eingewechselten Louis 

Vereine

Der erste Sieg der C-Juniorinnen und die Eroberung der 
Tabellenführung durch die D-Junioren überstrahlten die 
Ergebnisse des Spieltags bei teilweise trübem November-
wetter. Die bis dato noch punktlosen C-Juniorinnen starte-
ten unkonzentriert ins „Kellerduell“ mit den Mädchen von 
der JFV Rheinebene und fi ngen sich auch prompt den Tref-
fer zum 0:1, danach Spiel auf ein Tor, aber das Runde woll-
te erst kurz vor dem Halbzeitpfi ff ins Eckige, Melissa 
Brückner gelang der längst überfällige Ausgleich. In 
Durchgang 2 weiter Wolfacher Einbahnstraßenfußball, Le-
ni Allgaier wurde zweimal mustergültig von Laura Tucheck 
bedient und stellte auf 3:1. Per Handelfmeter markierte 
Laura dann noch das 4:1, die Kehlerinnen kamen noch auf 
2:4 heran, den Schlusspunkt setzte Milena Piotrowski nach 
einer Ecke zum 5:2. Die D-Junioren holten unter der Woche 
zunächst mit einem 6:0 gegen die SG Nordrach den vom 
Trainerteam erwarteten „Pfl ichtsieg“, mit den sechs Buden 
im Gepäck ging es am Samstag zum Spitzenspiel beim 
Leader SG Berghaupten. Beide Teams hatten sich auf das 
zu erwartende Offensivfeuerwerk der zwei torgefährlichs-
ten Angriffsreihen taktisch gut eingestellt, nach schönem 
letzten Pass von Jonas Harter gelang Luca Rainik noch vor 
der Pause das Tor zum 1:0, in Durchgang 2 verteidigten die 
jungen Wölfe die knappe Führung und übernahmen mit 
dem Auswärtssieg am 8. Spieltag als jetzt einzig ungeschla-
genes Team erstmals die Tabellenführung.
Die B-Juniorinnen verloren beim Tabellenführer SG Gen-
genbach mit 1:3, Leni Müller gelang der zwischenzeitliche 
Ausgleich zum 1:1, in Durchgang 2 hatten die Gastgeberin-
nen mehr Spielanteile und so geht die Niederlage auch in 
Ordnung. Die A-Junioren rangen unter dem Woche dem 
Tabellendritten SG Mühlenbach zuhause ein 1:1-Unent-
schieden ab, bei dem Lukas Schönauer seine Farben kurz 
vor Schluss mit dem überfälligen Ausgleich für das gute 
Spiel belohnte, mit leicht verstelltem Visier der Offensivab-
teilung blieb dieser Lohn am Samstag beim 1:3 in Ober-
kirch leider aus, in den letzten fünf Minuten entglitt den 
Jungs noch die Partie, zwei gelbe Karten und zwei Zeitstra-
fen führten noch zu zwei unnötigen Gegentoren.
Auch die C-Junioren verloren ihre Partie gegen die SG 
Dinglingen mit 1:3, auch hier reichte die Kraft nicht, mit 
dem frühen 1:0 durch Naveen Sharma in die Punkte zu 
kommen.
Die E2-Junioren spielten ein erneut durch Absagen dezi-
miertes Turnier, dabei schaute ein 6:11 gegen Rammerswei-
er 4 und ein 8:4 gegen Haslach 3 heraus. Die Kirnbacher 
E-Junioren haben mit ihren Turnierpartnern wesentlich 
mehr Glück was die Teilnahme an den Turnieren anbelangt 
und was die reine Spielzeit betrifft schon deutlich mehr 
Spielgelegenheiten gehabt. In Oberwolfach gelangen der 
E2 Siege gegen Rammersweier (12:7) und Hofstetten (12:3), 
das Derby gegen den SVO ging 8:8 aus. Die E1 holte in 
Mühlenbach drei Siege aus drei Spielen, Oberschopfheim 
(16:2), Berghaupten (7:6) und Mühlenbach (5:4) konnten 
alle besiegt werden, Mann des Tages aus Trainersicht war 
Abwehrchef Felix Moser, der auch im 3 gegen 3 auf dem 
Funino-Feld Garant für die in Addition aller vier Spiele 
positive Torbilanz war.

Die nächsten Spiele:
Freitag, 17. November
18:00 FC Wolfach – SV Hausach E-Junioren
19:00 SG Kirnbach – SG Stadelhofen A-Junioren



12 Wolfach, 16. November 2023 Nr. 46

Alpergin der Schlusspunkt per Kopf nach einer Faißt-Ecke 
(90.+2). 
Großen Respekt an alle Schwaibacher Spieler, die sich 
trotz des frustrierenden Spielverlaufs sehr fair präsentier-
ten, sich zu keinerlei unsportliche Fouls oder sonstigen Ak-
tionen hinreißen ließen und es dem guten Schiedsrichter 
Jürgen Echle somit auch einfach machten. 
Nächste Woche, am letzten Hinrundenspieltag, hat der FC 
Wolfach spielfrei. 

Förderverein Gemeindehalle 
Kirnbach e. V.

Ehrenache 
  

  
Für Markus Luy, unseren neuen Pfarrer ist es eine Ehren-
sache dabei zu sein: "Ich unterstütze gerne den Förderver-
ein Gemeindehalle Kirnbach. 
Ein Dorf braucht Räume in denen es seine Gemeinschaft 
lebt und wiederfindet. Die Kirche ist ein solcher Raum, 
aber auch die Gemeindehalle. Mich beeindruckt das starke 
und breite bürgerschaftliche Engagement, das die Grundsa-
nierung der Gemeindehalle überhaupt erst möglich macht. 
Gerne möchte ich als künftiger Pfarrer in Kirnbach meinen 
Teil zu der lebendigen Dorfgemeinschaft beitragen." 
  
Dafür sagen wir ein herzliches Dankeschön und heißen 
Dich herzlich willkommen, lieber Markus! 
  
Wenn auch ihr unser Engagement unterstützen wollt, könnt 
ihr Euch die Beitrittserklärung unter https://www.bollen-
hut.de/foerderverein-gemeindehalle.../ herunterladen oder 
einfach eine E-Mail an jw@wolber.eu senden. 
Der quadratische Beitrittsflyer mit dem brennenden Herz 
liegt auch in verschiedenen Geschäften und Institutionen 
aus. 
Ab 10,00 Euro Jahresbeitrag seid ihr dabei! Wir freuen uns 
auf Euren Beitritt! 
  
Jakob Wolber 
1. Vorsitzender Förderverein Gemiendehalle Kirnbach e.V. 

 

Freie Narrenzunft Wolfach

Die Freie Narrenzunft Wolfach nimmt am Sonntag, 21. Ja-
nuar 2024 am Großen Narrentreffen der VSAN in Weingar-
ten teil und stellt für Sonntag Busse zur
Verfügung. Die Kosten für Fahrt und Abzeichen belaufen 
sich auf insgesamt 30 € (25 € Bus & 5 € Abzeichen).
Wer dabei sein möchte, überweist einfach den Betrag auf 
das Konto des Vereins “Wolfacher Narren e.V.” mit der IBAN 
DE88 6645 2776 0000 0004 14 (Sparkasse
Wolfach).
Anmeldungen sind bis zum 24. Dezember möglich.
Die Hinfahrt ist aktuell auf 8 Uhr geplant, der Umzug star-
tet um 12.30 Uhr.
Änderungen geben wir frühzeitig über alle möglichen Ka-
näle bekannt!
Bei Fragen könnt ihr euch gerne an Säckelmeister Hans 
Glunk (Tel: 07834/ 4160 oder saeckelmeister@narrenzunft-
wolfach.de) wenden! 

„Schätze unserer Nachbarn“ – Entdeckung der Gutacher 
Schanzen 12.11.2023   
30 Teilnehmer fanden sich am Sonntag, 12. November 2023, 
am Büchereck hoch über Gutach zur dritten Veranstaltung 
der Reihe „Schätze unserer Nachbarn“ ein, einer gemein-
schaftlichen Unternehmung der Schwarzwaldvereine 
Oberwolfach, Schapbach, Schiltach-Schenkenzell, Gutach, 
Hausach und Wolfach. Gastgeber war dieses Mal der Orts-
verein Gutach unter Führung des Heimatpflegers Jean-
Philippe Naudet. Dieser eröffnete die Veranstaltung auf 
dem Parkplatz mit dem Theorieteil und einer Fülle an his-
torischen Daten und geschichtlichen Details. Verstärkt 
durch das Aufzeigen auf mehreren Karten, darunter auch 
einer Rarität, die im österreichischen Kriegsarchiv in Wien 
gezielt gefunden werden konnte, konnte er den Anwesen-
den die regionalen Schanzenanlagen entlang des Schwarz-
wald Hauptkamms mit direkten Berührungspunkten am 
Kniebis, in Gutach und am Thurner verständlich aufzeigen. 
Danach ging es für die Gruppe Richtung Prechtaler Schan-
zen auf die über sechs Kilometer lange Gutacher Schan-
zenlinie. Hier präsentierte Naudet u. a. eine Schanze in 
Form einer Redoute am Büchereck mit den Maßen 15 x 15 
Metern und eine Wallanlage mit Graben in steiler Hangla-
ge mit guter Einsichtnahme, die wahrscheinlich ob Ihrer 
Lage nie zum Einsatz gekommen ist. Highlight war die 
Schanze am Höchst mit aufwendiger Rekonstruktion von 
Trockenmauer, Schießbank und Grube. Hierfür zeichnete 
wesentlich Ansgar Barth und Team in den frühen 80-er 
Jahren des vorigen Jahrhunderts verantwortlich. An der 
Hirschlache, der kleinsten aller Gutacher Schanzen, konn-
te er aber auch von der tollen und unkomplizierten Zusam-
menarbeit mit dem Mühlenbacher Geländeeigentümer be-
richten. Über die zugewachsene Prechtaler Schanze und 
das Pfauenkreuz erfolgte dann mit Einsetzen von leichtem 
Nieselregen der Abstieg ins Höhengasthaus Landwasse-
reck, wo mit der Einkehr eine weitere gelungene Veranstal-
tung dieses Formats seinen Abschluss fand. Initiator Albert 
Schrempp bedankte sich im Namen der Ortsvereine und 
Teilnehmer bei Jean-Philippe Naudet für die kompetent 
vorgetragenen und von extrem viel Fachwissen geprägten 
Erläuterungen bei der Wanderung und überreichte ihm un-
ter großem Applaus der Anwesenden ein Weinpräsent. 
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HEIMSPIELTAG
18./19.11.2023 in Wolfach

Samstag, 18.11.2023
11.10 Uhr D-Jugend männl. - HSG Ortenau Süd
12.40 Uhr D-Jugend weibl. - HSG Ortenau Süd
14.10 Uhr C-Jugend männl. - HSG Ortenau Süd 2
16.00 Uhr A-Jugend männl. - HSG Ortenau Süd
18.00 Uhr Herren 2 KKA - FV Unterharmersbach
20.00 Uhr Herren 1 BK - HSG Ortenau Süd 2

Sonntag, 19.11.2023
11.40 Uhr E-Jugend weibl. - HSG Ortenau Süd
13.10 Uhr C-Jugend weibl. - HSG Ortenau Süd
15.00 Uhr A-Jugend weibl. - SG Dornstetten
17.00 Uhr Damen 1 LLN - HSG Ortenau Süd
19.00 Uhr Herren 3 KKB - SG Ohlsbach/Elgersw. 3

Jahreskonzert Ankündigung   
Die Trachtenkapelle Kinzigtal gibt am Samstag, 25.11.2023 
ihr Jahreskonzert in der Festhalle in Wolfach. Alle Stücke 
des Abends stehen unter dem Motto „Walt Disney“. Die Zu-
hörer können sich dadurch auf bekannte und sehr eingän-
gige Musikstücke freuen. Das anspruchsvolle Programm ist 
bunt gemischt und enthält viele bekannte Klassiker. Diri-
gent Sascha Jager hat in vielen Proben die Stücke mit den 
Musikern einstudiert und intensiv ausgefeilt. Highlights 
des Konzerts werden sicherlich die beiden anspruchsvollen 
Stücke „At World’s End“ aus „Fluch der Karibik“ und 
„Star Wars: The Force Awakens“.  
Vorverkaufsstellen sind bei jedem Musiker oder bei der 
Tankstelle Erdmann. 

Weitere Infos unter www.trachtenkapelle-kinzigtal.de 
  
Jahreskonzert Programm 2023 | Trachtenkapelle Kinzigtal 
Festhalle Wolfach | 25.11.2023 | 20.00 Uhr 
  
1)  Beauty and the Beast 
 Howard Ashman | Toshio Mashima 
2)  At World’s End 
 Hans Zimmer | Erik Rozendom 

Gruppenbild an der Schanze am Höchst 

Gruppenbild an der Schanze am Höchst Foto: Schwarz-
waldverein Wolfach
 
Nachbericht zur Wanderung der Familiengruppe zur Hoch-
burg 12.11.2023 

Am 12. November 2023 ging‘s mit der Familiengruppe des 
Schwarzwaldvereins Wolfach nach Emmendingen mit ei-
ner Wanderung auf die Hochburg, der drittgrößten Burgan-
lage in Baden. Ob der Wettervorhersage gestaltete sich die 
Wandergruppe mit nur einer Familie dementsprechend 
klein. Unser Mut wurde nicht belohnt und es fing auf hal-
ber Strecke an zu regnen, so dass wir die Wanderung auf 
sechs Kilometer reduzierten. Die Burg wurde noch in Be-
schlag genommen um dann auf direktem Weg zum Auto 
zurückzukehren. Unser Fazit lautete: Bei gutem Wetter 
kann jeder wandern. Wir hatten trotzdem eine schöne Wan-
derung. 
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3)  Star Wars: The Force Awakens 
 John Williams | Jay Bocook 
  
 EHRUNGEN und PAUSE 
  
4) The Lion King 
 John Higgins 
5)  Selections from Snow White 
 Frank Churchill | Hiroki Takahashi 
6) Symphonic Highlights from Frozen   
 Stephen Bulla 
7) Little Mermaid Medley 
 Alan Menken | Takahashi Hoshide 

Zeit:Zeugen - gestern:heute

2025 jährt sich die Ersterwähnung Kirnbachs zum 750. 
Mal, außerdem erinnern wir an den 50. Jahrestag der Ein-
gliederung in die Stadt Wolfach. 
Mit unserer Videoserie Zeit:Zeugen - gestern:heute legt je-
den Monat bis zum Jubiläum eine Person Zeitzeugnis über 
das Leben und Arbeiten in Kirnbach, 
das Verhältnis zu Wolfach, und, und und ab, und spricht 
einen Wunsch zum Jubiläum aus. 
Es kommen Kirnbacher, Wolfacher, riigschmeckte, nuusg-
schmeckte, ältere und jüngere Personen zu Wort. 
Seit einer Woche in den sozialen Medien online: Klaus Bor-
chers-Ziobro, ehemaliger Pfarrer in Kirnbach 
  
https://www.facebook.com/bollenhuttalwegle 
https://www.youtube.com/@bollenhuttv 
https://www.instagram.com/bollenhuttalwegle/ 
  

Klaus Borchers-Ziobro

Skizunft Wolfach 
Skibasar der Alpinen Täler Trainingsgemeinschaft (ATTG)
 Am Samstag, den 18. November 2023, veranstalten die Ski-
zunft Wolfach e. V. der Skiclub Hausach, die Skiabteilung 
des TuS Gutach und die Skiabteilung des TV Hornberg ih-
ren Skibasar wie gewohnt als Tälergemeinschaft in be-
währter Manier. In diesem Jahr fi ndet der Skibasar in der 
Stadthalle in Hornberg statt. Es werden nur funktionsfä-
hige, technisch einwandfreie und zeitgemäße Artikel rund 
um den Skisport zum Verkauf angenommen. 15 % aus dem 
Verkaufserlös geht an TV Hornberg, zur Förderung der Ju-
gendarbeit. Es wird für alle Altersgruppen ein sehr reich-
haltiges Angebot präsentiert, ob Alpin, Snowboard oder 
Langlauf, jeder wird fündig werden. Zur Beratung stehen 
fachkundige und erfahrene Skilehrer aller Vereine bereit. 
Zudem wird wie gewohnt wieder ein Skiservice hiesiger 
Sportgeschäfte angeboten, hier können die Skier auf die 
Schuhe und Person direkt vor Ort eingestellt werden. Die-
ser Service wird zum Sonderpreis von 12,00 € angeboten. 
Die Annahme der Ware erfolgt von 10:00 bis 12:00 Uhr. Der 
Verkauf fi ndet von 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr statt. Die Rück-
gabe erfolgt ab 15:00 Uhr bis spätestens 16:00 Uhr. Auf den 
einzelnen Homepages der Vereine erfahren Sie alles rund 
um den Wintersport. 

Snow-fi t Skigymnastik
Immer donnerstags ab 19:30 Uhr in der Turnhalle der Her-
linsbachschule. 

Touristische Informationen/ 
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach

Direktlink zur 
Unterkunftssuche auf der          
Webseite von Wolfach: 

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail tourist-info@wolfach.de, Internet : www.wolfach.info

Museum im Schloss 
- geschlossen -

Grünschnittplatz 
- geöffnet -

Minigolfplatz
- geschlossen -

Mineralienhalde Grube Clara

- geschlossen -

Dorotheenhütte Glashütte Wolfach 
Liebe Gäste und Freunde der Dorotheenhütte, 
wir freuen uns, Sie in der Dorotheenhütte begrüßen zu dür-
fen. 
Unser Gläserland und Weihnachtsdorf haben für Sie täg-
lich (Montag - Sonntag) von 10.00 – 16.00 Uhr bei freiem 
Eintritt geöffnet. 
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Die Besichtigung unserer Glashütte ist täglich (Montag – 
Sonntag und an Feiertagen) von 10.00 – 16.00 Uhr geöffnet 
- die Eintrittspreise finden Sie auf unserer Homepage. 
Letzter Einlass ist um 15.30 Uhr. 
Unsere aktuellen, wechselnden Kreativ- und Mitmachan-
gebote sind: Blasen einer gläsernen Glückskugel, Gravie-
ren eines Glases und Bemalen einer mundgeblasenen Weih-
nachtsbaumkugel (Anmeldung/Terminreservierung wird 
für Gruppen empfohlen). 
Für Gruppen bieten wir nach vorheriger Buchung/Termin-
vereinbarung unsere spannenden Werksführungen, die Sie 
in die Geheimnisse der Kristallglasherstellung im Schwarz-
wald entführen, an. 
Gerne beraten wir Sie bzgl. Ihres geplanten Besuches und 
nehmen auch Ihre Wünsche für Sonderanfertigungen und 
Bestellungen entgegen, die wir Ihnen gerne auf dem Post-
weg zustellen. 
Sie erreichen unser Büro Montag - Freitag (werktags) von 
10.00 – 12.00 Uhr per Email: info@dorotheenhuette.de, per 
Fax: 07834 8398-49 oder telefonisch unter 07834 8398-0. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihr Team der Dorotheenhütte Wolfach

ANZIEHEND

IMMER BESONDERS

Fischerkleidung GmbH

Kleiderfabrik + Bekleidungshaus

D-77978 Schuttertal-Schweighausen

Tel. 07826/96 67-80 

www.vereinskleidung.de

Mode & mehr

  
Stadtkapelle Wolfach präsentiert sich bei Herbstkonzert in 
neuem Outfit   
Im Frühjahr wurde „Maß“ genommen, kürzlich erfolgte die 
Auslieferung der neuen Uniform der Stadtkapelle Wolfach 
an die Musikerinnen und Musiker. 
  
Nach über 25 Jahren in bewährtem, jedoch nicht mehr zeit-
gemäßem Erscheinungsbild konnte dank einer Großspende 
die Umsetzung der Neueinkleidung der ca. 75 Wolfacher 
Musikerinnen und Musiker erfolgen. 
  
Im Rahmen des Herbstkonzertes am Samstag, 18.11.2023 
ab 20 Uhr in der Festhalle Wolfach wird sich die Kapelle 
somit nun erstmals in ihrer neuen Uniform der Öffentlich-

keit präsentieren. Das Konzert ist bewirtet, der Eintritt ist 
frei. Der Einlass in die Festhalle erfolgt ab 19 Uhr.  
  
Konzert-Programm:
• Fanfare – Flight to the unkown world  (Satoshi Yagisawa)
• Lexicon of the Gods (Rossano Gallante)
 - Perseus: Zerstörer der Medusa
 - Penthos: Der Geist der Trauer
 - Zeus: Gott des Himmels und des Donners

• Solo para ti (Thomas Doss)
 Solist: Valentin Kopp, Flügelhorn 
 
• Vorstellung der neuen Uniform 
 
• Der Herr der Ringe: die Gefährten (Howard Shore) 
  
Pause

• Aladdin Medley (A. Menken/H. Ashman/T. Rice) 
 
• Englishman in New York (Sting)
 Solist: Bernd Kasper, Sopransaxophon 
 
• Ehrungen 
 
• Gelato con Caffè (Toshio Mashima) 
 
• Earth, Wind & Fire Medley (M. White/V. White/E. del 

Barrio/A. McKay)

Veranstaltungskalender
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Fr. 17.11.2023; 14.30 - 19.30 Uhr 
Blutspendeaktion des Deutschen Roten Kreuzes 
Nur mit Terminreservierung über die URL: https://termin-
reservierung.blutspende.de/oeffentliche-spendeorte/wol-
fach-realschule 
Festhalle, Wolfach 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Fr. 17.11.2023; 14.30 Uhr 
Bouletreff auf dem Stadtwall 
Die Wolfacher Boulefreunde treffen sich jeden Freitag auf 
dem neu angelegten Bouleplatz beim Schlossweiher. Ku-
geln werden bei Bedarf zur Verfügung gestellt. Wer in un-
gezwungener Atmosphäre Boule spielen möchte oder ken-
nenlernen will, ist jederzeit herzlich willkommen. 
Bouleplatz am Schlossweiher, Wolfach 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Sa. 18.11.2023; 14.30 - 16.00 Uhr 
Spielwaren-Flohmarkt 
zu Gunsten der KiTa Pfiffikus und dem Waldkindergarten 
Wolfach 
Spielsachen-Abgabe: 10.00 - 11.00 Uhr 
Verkauf: 14.30 - 16.00 Uhr 
Nummernvergabe ab dem 23.10.2023 über Katrin Schmid 
(0175 7411306) oder Christina Kleinbub (0176 75857952). 
Herlinsbachschule, Wolfach 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Sa. 18.11.2023; 20.00 Uhr (Einlass ab 19.00 Uhr) 
Herbstkonzert der Stadtkapelle Wolfach 
Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Musikpro-
gramm (s. Vereinsmitteilungen). 
In diesem Jahr wird die neue Uniform vorgestellt. 
Mit Bewirtung. Eintritt frei. 
Festhalle, Wolfach 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
So. 19.11.2023; 11.00 - 17.00 Uhr 
Liefersberger Adventsmarkt 
Dekoratives, Leckereien und Geschenkideen aus der Regi-
on. 
Liefersberger Hof, Moosenmättle 7, Wolfach - Kirnbach 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
So. 19.11.2023; 11.30 Uhr 
Volkstrauertag - Gedenkfeier in Wolfach 
Aussegnungshalle beim Friedhof, Wolfach 
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+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
So. 19.11.2023; 16.30 Uhr 
Buchvorstellung mit der Autorin Janeth Madrid: "Die Far-
ben der Fantasie" 
Wie erklärt man einem blinden Jungen, wie bunt die Welt 
ist? 
...Eine emotionale, liebenswerte Geschichte einer Groß-
mutter und ihres Enkels. 
Das Forum Zukunft Wolfach lädt herzlich ein! 
Flößerstube im Museum im Schloss, Wolfach 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Fr. 24.11.2023; 19.30 Uhr 
Wolfacher Kneipenquiz 
Nass und kalt, der Schnee nicht mehr weit, es ist wieder 
Kneipenquizzeit! 
Es gilt in einem Team von 4 bis 6 Personen alle Fragen zu 
beantworten. 
Hilfsmittel sind das eigene Wissen über Politik, High-Soci-
ety, Geschichte, Fernsehen, Wolfach und natürlich Allge-
meines. Den Fragen gewachsen? Dann hoch vom Sofa und 
rein ins Quiz! 
Spaß und Spannung für Jung und Alt! Das Gewinnerteam 
wird mit Ruhm und Ehre überhäuft und erhält natürlich 
einen Preis. 
Austragungsort ist das Bistro Café Flößerpark (Tischreser-
vierung unter 07834 865975) 
Idee und Ausführung: Forum Zukunft Wolfach 
Bistro Café Flößerpark, Wolfach 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Fr. 24.11.2023; 14.30 Uhr 
Bouletreff auf dem Stadtwall 
Die Wolfacher Boulefreunde treffen sich jeden Freitag auf 
dem neu angelegten Bouleplatz beim Schlossweiher. Ku-
geln werden bei Bedarf zur Verfügung gestellt. Wer in un-
gezwungener Atmosphäre Boule spielen möchte oder ken-
nenlernen will, ist jederzeit herzlich willkommen. 
Bouleplatz am Schlossweiher, Wolfach 
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Sa. 25.11.2023; 20.00 Uhr 
Jahreskonzert Trachtenkapelle Kinzigtal 
Unter Leitung von Dirigent Sascha Jager und dem Titel 
„100 Jahre Disney Zauber“ 
Das vollständige Programm ist auf der Homepage der 
Trachtenkapelle (www.trachtenkapelle-kinzigtal.de) zu 
finden. 
VVK: 6,00 € / AK: 8,00 € 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 

 

Rathaus-Café in Kirnbach  
am Sonntag, 19. November geöffnet 

Zum vorletzten Mal haben wir für dieses Jahr am Sonntag, 
19.11.23 von 12.30 – 18.00 Uhr für Sie geöffnet. Verbringen 
Sie bei uns ein paar gemütliche Stunden. Liebevoll deko-
riert und in gemütlichem Ambiente gibt es ein warmes Ta-
gesessen, Kartoffelsuppe, verschiedene Vesper und natür-
lich unsere leckeren hausgemachten Kuchen und tolle Ca-
féspezialitäten. 
Das Rathaus Café Team freut sich auf Sie. 

Foto: Jakob Wolber
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Tag Beginn Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort Kommune

Donnerstag 04.01.2024 19.00 Uhr WeinLese (Weinlesung mit Anja
Kopp "Rauhnächte") Kultur im
Schloss

Flößerstube im Museum
im Schloss

Wolfach

Freitag /
Samstag

05.01.2024 /
06.01.2024

Hallencup FC Wolfach Sporthalle Realschule Wolfach

Freitag 05.01.2024 17.00 Uhr Glühweinhock FC Kirnbach Sportplatz Wolfach -
Kirnbach

Samstag 06.01.2024 17.00 Uhr Neujahrsempfang Stadt Wolfach Festhalle Wolfach
Samstag 06.01.2024 17.30 Uhr Abendgottesdienst mit Abendmahl -

Ev. Kirchengemeinde Kirnbach
Evangelische Kirche Wolfach -

Kirnbach
Samstag 13.01.2024 19.00 Uhr Jahreshauptversammlung KleintierzucRestaurant Hüttenklause Wolfach
Sonntag 14.01.2024 18.00 Uhr Konzert im Blauen Salon:

Sebastian Krämer - Liebeslieder an
deine Tante

Rathaussaal Wolfach

Donnerstag 18.01.2024 18.00 -
20.00 Uhr

"Stadtmarketing-FORUM" - Forum
Zukunft Wolfach

Sitzungsaal Rathaus Wolfach

Freitag 19.01.2024 20.00 Uhr Narrenversammlung mit
Ordensverleihung Freie Narrenzunft
Wolfach

Schlosshalle Wolfach

Samstag 20.01.2024 20.00 Uhr Generalversammlung Musikverein
Trachtenkapelle Kirnbach

noch nicht bekannt

Freitag 26.01.2024 20.00 Uhr Abteilungsversammlung Freiwillige
Feuerwehr Abteilung Wolfach

Feuerwehrgerätehaus Wolfach

Samstag 27.01.2024 14.00 Uhr Kinderumzug mit Narrenbaumstellen Dorfplatz Wolfach -
Kinzigtal

Samstag 27.01.2024 20.00 Uhr Musikerball Stadt- und
Narrenkapelle Wolfach

Schlosshalle (oder
Festhalle)

Wolfach

Dienstag 30.01.2024 17.00 Uhr Jungnarrenversammlung Schlosshalle Wolfach

Freitag 02.02.2024 20.00 Uhr Zunftabend Freie Narrenzunft
Wolfach

Festhalle Wolfach

Samstag 03.02.2024 19.00 Uhr Schnurren in Halbmeil Gasthaus "Kreuz",
Clubhaus TuS Kinzigtal,
Dorfgemeinschaftshaus

Wolfach -
Kinzigtal

Sonntag 04.02.2024 14.30 Uhr Schnurren in Wolfach Lokale der Innenstadt Wolfach
Sonntag 04.02.2024 15.30 Uhr Generalversammlung

Unterstützungsverein Kirnbach
Altes Rathaus Wolfach -

Kirnbach
Mittwoch 07.02.2024 19.00 Uhr Fasnet-Ausrufen Innenstadt Wolfach
Mittwoch 07.02.2024 19.30 Uhr Narrenhock Schlosshalle Wolfach
Donnerstag 08.02.2024 10.30 Uhr Elfemess Nr. 1 Innenstadt Wolfach
Donnerstag 08.02.2024 14.00 Uhr Kaffeetantenumzug mit närrischem

Kaffee im "Kreuz"
Schulstraße und "Kreuz" Wolfach -

Kinzigtal
Donnerstag 08.02.2024 14.00 Uhr Närrischer Kaffee Nr. 1 Innenstadt Wolfach
Donnerstag 08.02.2024 18.00 Uhr Kaffeetantenball JuNaKaWo Schlosshalle Wolfach
Donnerstag 08.02.2024 19.30 Uhr Fasneteröffnung Narrenzunft

Halbmeil
Narrenbrunnen Wolfach -

Kinzigtal
Freitag 09.02.2024 14.00 Uhr Kinderball Narrenzunft Kirnbach Gemeindehalle Wolfach -

Kirnbach

Veranstaltungskalender 2024
1. Halbjahr

Januar 2024

Februar 2024
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Samstag 10.02.2024 14.00 Uhr Närrischer Kaffee Nr. 2 Innenstadt Wolfach
Samstag 10.02.2024 15.15 Uhr Närrischer Umzug Narrenzunft 

Halbmeil
Dorfplatz Wolfach - 

Kinzigtal
Samstag 10.02.2024 19.30 Uhr Preismaskenball und Bunter Abend 

Narrenzunft Halbmeil
Pausenhalle Halbmeil Wolfach - 

Kinzigtal
Samstag 10.02.2024 20.00 Uhr Zunftball Freie Narrenzunft Wolfach Schlosshalle und Lokale 

der Innenstadt
Wolfach

Montag 12.02.2024 05.30 Uhr Wohlauf - das historische 
Narrenwecken

Innenstadt Wolfach

Montag 12.02.2024 10.00 Uhr Hemdglunker-Umzug Narrenzunft 
Halbmeil

Dorfplatz Wolfach - 
Kinzigtal

Montag 12.02.2024 10.30 Uhr Elfemess Nr. 2 Innenstadt Wolfach
Montag 12.02.2024 14.00 Uhr Närrischer Festzug mit 

anschließendem Festspiel
Innenstadt Wolfach

Dienstag 13.02.2024 10.30 Uhr Elfemess Nr. 3 Innenstadt Wolfach
Dienstag 13.02.2024 13.00 Uhr Närrischer Kaffee Nr. 3 Innenstadt Wolfach
Dienstag 13.02.2024 14.00 Uhr Kaffeetantenumzug mit närrischem 

Kaffee im "Kreuz"
Schulstraße und "Kreuz" Wolfach - 

Kinzigtal
Dienstag 13.02.2024 14.00 Uhr Kinderumzug um die Stadt Innenstadt Wolfach
Dienstag 13.02.2024 15.00 Uhr Kinderball in Wolfach Festhalle Wolfach
Dienstag 13.02.2024 17.00 Uhr Nasenzug Innenstadt Wolfach
Dienstag 13.02.2024 19.00 Uhr Nasenball und Kehraus Schlosshalle Wolfach
Dienstag 13.02.2024 19.30 Uhr Hexenverbrennung und Kehraus 

Narrenzunft Halbmeil
Narrenbrunnen Halbmeil Wolfach - 

Kinzigtal
Mittwoch 14.02.2024 13.00 Uhr Geldbeutelwäsche Innenstadt Wolfach
Freitag 16.02.2024 17.00 Uhr Mitgliederversammlung VdK 

Sozialverband - 
OV Wolftal-Hausach

Gasthaus "Hirsch-Monika" Hausach

Freitag 16.02.2024 19.30 Uhr außerordentliche 
Mitgliederversammlung TV Wolfach

noch nicht bekannt Wolfach

Freitag 16.02.2024 20.00 Uhr Jahreshauptversammlung 
Bienenzuchtverein Kinzigtal

Erzwäsche Wolfach

Samstag 17.02.2024 15.30 Uhr Waldspeck Unterstützungsverein 
Kirnbach

Talstraße 95 Wolfach - 
Kirnbach

Samstag 17.02.2024 18.00 Uhr Generalversammlung Imkerverein 
Kirnbach

Landgasthof Schwanen Hornberg

Samstag 17.02.2024 20.00 Uhr Abteilungsversammlung Freiwillige 
Feuerwehr Abteilung Kirnbach

Landgasthof Schwanen Hornberg

Samstag / 
S nta

17.02.2024 / 
18.02.2024

Sparkassencup FC Wolfach - 
J i

Sporthalle Realschule Wolfach
Donnerstag 22.02.2024 18.00 Uhr Tag der offenen Tür Realschule 

Wolfach
Festhalle Wolfach

Samstag / 
Sonntag

24.02.2024 / 
25.02.2024

Sparkassencup FC Wolfach - 
Junioren

Sporthalle Realschule Wolfach

Samstag 24.02.2024 19.30 Uhr Generalversammlung Rohöl Club 
Kirnbach

Landgasthof Schwanen Hornberg

Sonntag 25.02.2024 18.00 Uhr Konzert im Blauen Salon: 
W.A.Mozart "Die Zauberflöte"

Rathaussaal Wolfach

Freitag 01.03.2024 19.00 Uhr Weltgebetstag - Gottesdienst Ev. 
Kirchengemeinde Wolfach

Kirnbach oder 
Oberwolfach

Freitag 01.03.2024 20.00 Uhr Abteilungsversammlung Freiwillige 
Feuerwehr Abteilung Kinzigtal

Feuerwehrgerätehaus Wolfach - 
Kinzigtal

Samstag 02.03.2024 19.00 Uhr Generalversammlung 
Trachtenkapelle Kinzigtal

Dorfgemeinschaftshaus Wolfach - 
Kinzigtal

Samstag 02.03.2024 19.00 Uhr Generalversammlung Förderverein 
der Stadtkapelle Wolfach e.V.

Alter Bahnhof Wolfach

März 2024
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Samstag 02.03.2024 19.30 Uhr Generalversammlung Stadtkapelle 
Wolfach - Verwaltung e.V.

Alter Bahnhof Wolfach

Samstag 02.03.2024 20.15 Uhr Generalversammlung Stadtkapelle 
Wolfach

Alter Bahnhof Wolfach

Dienstag 05.03.2024 19.00 Uhr Generalversammlung 
Gewerbeverein

noch nicht bekannt Wolfach

Mittwoch 06.03.2024 08.00 Uhr Fastenmarkt Innenstadt Wolfach
Freitag 08.03.2024 20.00 Uhr Hauptversammlung Freiwillige 

Feuerwehr Wolfach Gesamtwehr
Feuerwehrgerätehaus Wolfach

Samstag 09.03.2024 08.00 Uhr Altpapiersammlung I Freiwillige 
Feuerwehr Abteilung Wolfach

Stadt, Schmelzegrün und 
Straßburgerhof

Wolfach

Samstag 09.03.2024 Infotag Musikschule Alter Bahnhof Wolfach
Sonntag 10.03.2024 14.30 Uhr Vorspielnachmittag Jugendkapelle 

Wolfach
Schlosshalle Wolfach

Freitag 15.03.2024 20.00 Uhr Hauptversammlung Förderverein 
Freiwillige Feuerwehr Wolfach

Feuerwehrgerätehaus Wolfach

Samstag 16.03.2024 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung MGV 
"Bergecho St. Roman"

Waldhans 1 Oberwolfach

Sonntag 17.03.2024 09.15 Uhr Konfirmation mit Trachtenfestzug in 
Kirnbach

Evangelische Kirche Wolfach - 
Kirnbach

Sonntag 17.03.2024 11.00 - 
17.00 Uhr

Familienspaß rund um's Osterei mit 
Kreativmarkt und verkaufsoffenem 
Sonntag

Innenstadt Wolfach

Sonntag 17.03.2024 15.00 Uhr Jahreshauptversammlung 
Schwarzwaldverein Wolfach

Aula der 
Herlinsbachschule

Wolfach

Sonntag 17.03.2024 18.00 Uhr Konzert im Blauen Salon: 
The Twiolins - Eight Seasons

Rathaussaal Wolfach

Donnerstag 21.03.2024 18.00 - 
20.00 Uhr

"Stadtmarketing-FORUM" - Forum 
Zukunft Wolfach

noch nicht bekannt

Freitag 22.03.2024 14.30 - 
19.30 Uhr

Blutspendeaktion des Deutschen 
Roten Kreuzes

Festhalle Wolfach

Freitag 22.03.2024 15.00 Uhr Jahreshauptversammlung 
Förderverein Berufliche Schulen 
Wolfach

noch nicht bekannt Wolfach

Freitag 22.03.2024 18.00 Uhr Generalversammlung Bike Park 
Wolfach

noch nicht bekannt Wolfach

Freitag 22.03.2024 20.00 Uhr Generalversammlung 
Kameradschaft Langenbach-
Übelbach

Schulhaus Langenbach Wolfach

Samstag 23.03.2024 20.00 Uhr Jahreshauptversammlung 
Bürgerwehr Wolfach

Hotel Krone Wolfach

Samstag 23.03.2024 20.00 Uhr Jahreskonzert Musikverein 
Trachtenkapelle Kirnbach

Gemeindehalle Wolfach - 
Kirnbach

Sonntag 24.03.2024 10.30 Uhr Palmsonntag - Gottesdienst mit 
Palmweihe

Kurgarten / Kath. Kirche 
St. Laurentius

Wolfach

Freitag 29.03.2024 13.00 Uhr Wanderhock beim Rappenstein 
Freiwillige Feuerwehr Abteilung 
Kirnbach

Rappenstein Wolfach - 
Kirnbach

Sonntag 31.03.2024 Auferstehungsfeier zu Ostern mit 
Osterfrühtstück - Ev. 
Kirchengemeinde Wolfach

Evangelische Kirche / 
Gemeindesaal

Wolfach

Sonntag 31.03.2024 Auferstehungsfeier zu Ostern - Ev. 
Kirchengemeinde Kirnbach

Evangelische Kirche / 
Friedhof

Wolfach - 
Kirnbach

Mittwoch 03.04.2024 19.00 Uhr Mittwochs im Museum - Konzert 
"Saxaccord"

Flößerstube im Museum 
im Schloss

Wolfach
April 2024
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Donnerstag 04.04.2024 18.00 / 
19.00 Uhr

Bezirksfrühjahrstagung der 
Schwarzwaldvereine in Wolfach

noch nicht bekannt Wolfach

Samstag 06.04.2024 19.30 Uhr Generalversammlung Wolfacher 
Kinzigflößer

Gemeindehaus St. 
Laurentius

Wolfach

Samstag 13.04.2024 10.00 Uhr Eröffnungsveranstaltung 
"Grenzgänger-Steig"

Wolfach

Samstag 13.04.2024 20.00 Uhr Crazy-Rock-Night Revival FCCB und 
Kolpingsfamilie Wolfach

Festhalle Wolfach

Samstag 20.04.2024 08.00 Uhr Alteisensammlung Freiwillige 
Feuerwehr Abteilung Kirnbach

im Ortsteil Kirnbach Wolfach - 
Kirnbach

Samstag 20.04.2024 Altpapiersammlung Musikverein 
Trachtenkapelle Kirnbach

im Ortsteil Kirnbach Wolfach - 
Kirnbach

Samstag 20.04.2024 09.00 Uhr 19. Spendenlauf "RUND UM 
WOLFACH"

Start: Herlinsbachschule Wolfach

Sonntag 21.04.2024 10.00 Uhr Konfirmation Ev. Kirchengemeinde 
Wolfach

Evangelische Kirche Wolfach

Dienstag 23.04.2024 19.00 Uhr Vorträge im Museum - 
Dr. Cornelius Gorka "Schlossbrand"

Flößerstube im Museum 
im Schloss

Wolfach

Freitag 26.04.2024 20.00 Uhr Generalversammlung FC Kirnbach Clubhaus Wolfach - 
Kirnbach

Samstag 27.04.2024 20.00 Uhr Mitgliederversammlung 
Kolpingsfamilie Wolfach

Kath. Gemeindehaus St. 
Laurentius

Wolfach

Sonntag 28.04.2024 10.00 - 
18.00 Uhr

KINIZG RAD TAG entlang des 
Kinzigtalradwegs

Wolfach

Sonntag 28.04.2024 12.00 - 
17.00 Uhr

Wolfacher Stadtbrunnenfest - 
Verkaufsoffener Sonntag

Innenstadt Wolfach

Mittwoch - 
Dienstag

01.05.2024 - 
21.05.2024

STADTRADLEN 2024 Wolfach

Mittwoch 01.05.2024
11.00 Uhr

Maihock FC Kirnbach Sportplatz Wolfach - 
Kirnbach

Samstag 04.05.2024
20.00 Uhr

Jahreskonzert Stadtkapelle Wolfach Festhalle Wolfach

Mittwoch - 
Sonntag

08.05.2024 - 
12.05.2024

Fahrt in die Partnerstadt Cavalaire, 
40 Jahre Städtepartnerschaft

Donnerstag 09.05.2024 11.00 Uhr Mühlenfest Schwarzwaldverein 
Wolfach

Jockeleshofmühle Wolfach - 
Kirnbach

Sonntag 12.05.2024 10.30 Uhr Erstkommunion in Wolfach Katholische Kirche St. 
Laurentius

Wolfach

Mittwoch 15.05.2024 08.00 Uhr Pfingstmarkt Innenstadt Wolfach
Mittwoch 15.05.2024 19.00 Uhr Mittwochs im Museum - Konzert 

"Gigolo Reinhardt Jazztett"
Schlosshof/Schlosshalle Wolfach

Donnerstag 16.05.2024 18.00 - 
20.00 Uhr

"Stadtmarketing-FORUM" - Forum 
Zukunft Wolfach

noch nicht bekannt

Sonntag 19.05.2024 17.00 Uhr Jahreskonzert Bläserjugend Kinzigtal Pausenhalle Halbmeil Wolfach - 
Kinzigtal

Montag 20.05.2024 11.00 - 
17.00 Uhr

Deutscher Mühlentag Jockeleshofmühle Wolfach - 
Kirnbach

Donnerstag 23.05.2024 19.00 Uhr WeinLese (Weinlesung mit 
Gedichten von Karl Blattner) Kultur 
im Schloss

Schlosshof/Schlosshalle Wolfach

Mittwoch 29.05.2024 19.00 Uhr Rock am Hof mit Bewirtung Schornhof Wolfach - 
Kinzigtal

Donnerstag 30.05.2024 09.00 Uhr Festgottesdienst mit Prozession zu 
Fronleichnam in Wolfach

Katholische Kirche St. 
Laurentius

Wolfach

Donnerstag - 
Sonntag

30.05.2024 - 
02.06.2024

28. Schwarzwald Biker-Weekend Schlosshof/Schlosshalle Wolfach

Mai 2024
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Samstag 01.06.2024 18.00 Uhr Sommernachtskonzert 
Trachtenkapelle Kinzigtal

Dorfgemeinschaftshaus Wolfach - 
Kinzigtal

Mittwoch 05.06.2024 19.00 Uhr Mittwochs im Museum - Konzert 
"Mon Marie Et Moi"

Schlosshof/Schlosshalle Wolfach

Donnerstag 06.06.2024 19.30 Uhr Schlosshofkonzert Musikverein 
Trachtenkapelle Kirnbach mit Kleiner 
Kurrende Kirnbach

Schlosshof/Schlosshalle Wolfach

Freitag 07.06.2024 14.30 - 
19.30 Uhr

Blutspendeaktion des Deutschen 
Roten Kreuzes

Festhalle Wolfach

Freitag 07.06.2024 19.30 Uhr Mitgliederversammlung TV Wolfach noch nicht bekannt Wolfach

Samstag 08.06.2024 ganztags Jubiläumsveranstaltung Kinder- und 
Familienzentrum St. Laurentius

Familienzentrum, 
Kirchplatz, Gemeindehaus

Wolfach

Sonntag 09.06.2024 Kommunal- und Europawahl Wahllokale Wolfach und 
Ortsteile

Dienstag 11.06.2024 19.00 Uhr Vorträge im Museum - Dr. Hans 
Harter: "Mit Holz nach Holland - der 
Wolfacher Oberschiffer Johann 
Armbruster"

Flößerstube im Museum 
im Schloss

Wolfach

Donnerstag 13.06.2024 19.00 Uhr Sommerabendkonzert 
Trachtenkapelle Kinzigtal

Trendcamping Wolfach - 
Kinzigtal

Samstag 15.06.2024 18.00 Uhr Narrenkammerfest Freie Narrenzunft 
Wolfach

Narrenkammer Wolfach

Samstag 15.06.2024 18.00 Uhr Brodwurschd(musik)-Hock 
Musikverein Trachtenkapelle 
Kirnbach

Festplatz Liefersberg Wolfach - 
Kirnbach

Sonntag 16.06.2024 10.00 Uhr Fußbühlfest Kameradschaft 
Langenbach-Übelbach

Fußbühl Übelbach Wolfach-
Kinzigtal

Montag 17.06.2024 17.30 Uhr Fußbühlfest - Handwerkervesper Fußbühl Übelbach Wolfach-
Kinzigtal

Donnerstag 20.06.2024 19.30 Uhr Schlosshofkonzert Stadtkapelle 
Wolfach

Schlosshof/Schlosshalle Wolfach

Freitag 21.06.2024 16.00 - 
18.00 Uhr

Schulfest Herlinsbachschule Herlinsbachschule Wolfach

Samstag 22.06.2024 17.00 Uhr Schlosshofhock Stadtkapelle 
Wolfach

Schlosshof/Schlosshalle Wolfach

Juni 2024
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Amtliche Bekanntmachungen

Einladung 
Hiermit lade ich zur Gemeinderatssitzung am Dienstag, 
den 21.11.2023, um 19:00 Uhr ein.
Die Sitzung fi ndet im Bürgersaal, Rathausstraße 1, 
77709 Oberwolfach statt. 

Tagesordnung:
  1  Bürgerfragestunde
  2  Aufforstungsantrag, Flst. Nr. 207/1
  3   Öffentliche Betrauung (interner Organisationsakt) für 

die nectanet GmbH zur Erbringung von Dienstleistun-
gen von allgemeinem wirtschaftlichem Interesse (Be-
trauungsakt)

  4   Gemeindewald; Beschlussfassung über den Wirt-
schaftsplan 2024

  5   Gemeindewald; Bekenntnis zum eigenen Forstbetrieb 
und Stellenausweitung im Forstbetrieb

  6   Zuführung von Stammkapital zum Versorgungsbetrieb 
- Satzungsbeschluss

  7   Darlehensaufnahme Eigenbetrieb Wasser- und Ener-
gieversorgung

  8   Umgestaltung Friedensstraße sowie Festhallen-/ Lin-
denplatz, Ausbau Parkplatz Posthörnle

  9  Ausschüsse und Zweckverbände; Zwischenbericht
10  Bekanntgaben der Verwaltung
11  Anfragen aus dem Gemeinderat

Oberwolfach, den 15. November 2023 

Matthias Bauernfeind 
Bürgermeister 

Öffnungszeiten Rathaus 
Montag - Freitag  8:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
Dienstag + Donnerstag 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
  
Die Vereinbarung eines Termins vor dem Besuch wird 
empfohlen.

Bürgerbüro wegen Fortbildung geschlossen 
Die Mitarbeiterinnen des Einwohnermeldeamts und des 
Sozialamtes/ Ordnungsamtes bringen ihr Wissen auf 
den neusten Stand: die beiden Ämter sind deshalb am 
Donnerstag, 30.11.2023 ganztägig geschlossen. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Verkehrsbehinderungen 
an der Dohlebachstraße 

In Folge von Baumfällarbeiten kommt es am  Freitag 
den 17.11.2023 und am Samstag 18.11.2023 zwischen 8 
Uhr und 17 Uhr an der Dohlebachstraße  zu Verkehrs-
behinderungen. Es können bis zu 15 Minuten Wartezei-
ten entstehen. 
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Nachruf 
 
Die Gemeinde Oberwolfach trauert um ihren 
langjährigen Mitarbeiter  

 
Egon Roth 

 
der im Alter von 74 Jahren verstorben ist. 
 
Herr Egon Roth war mehrere Jahre als 
Verwaltungsmitarbeiter in der Gemeindeverwaltung 
beschäftigt. 
 
Unsere Anteilnahme gilt der ganzen Familie. 
 

Gemeinde Oberwolfach 
Matthias Bauernfeind 

Bürgermeister 

 

 
Nachruf 

 
Die Gemeinde Oberwolfach und die Feuerwehr Oberwolfach trauern um ihren 

Ehrenkommandanten 
 

Herrn Egon Roth 
Oberbrandmeister i.R. 

 
Egon Roth war seit 1972 Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Oberwolfach. 
Von 1984 bis 2009 war Herr Roth 25 Jahre Kommandant der Feuerwehr. Er hat mit 
Tatkraft und Weitblick die Geschicke der Wehr mitbestimmt und es ausgezeichnet 
verstanden junge Mitglieder für das Ehrenamt zu motivieren. 2012 wurde Herr Roth 
mit dem Ehrenzeichen in Gold für 40 Jahre Einsatzdienst in der Feuerwehr 
ausgezeichnet. 
 
Als Dank für seine Verdienste wurde er 2013 zum Ehrenkommandanten der 
Feuerwehr Oberwolfach ernannt.  
 
Wir nehmen in Dankbarkeit Abschied und werden im stets ein ehrendes Andenken 
bewahren. 
 
 

Matthias Bauernfeind    Markus Spinner 
Bürgermeister     Kommandant 

Fälligkeit von Grund- und  
Gewerbesteuer zum 15.11.2023 

Am 15.11.2023 ist das 4. Quartal für die Grundsteuer und 
die 4. Vorauszahlung 2023 für die Gewerbesteuer fällig. 
Bei den Abbuchern werden die fälligen Beträge vom Konto 
abgebucht. 
Bei den übrigen Zahlungspflichtigen bitten wir um Zah-
lung auf ein Konto der Gemeindeverwaltung Oberwolfach. 
Bei verspätetem Zahlungseingang müssen Mahngebühren 
und Säumniszuschläge erhoben werden. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich an die Gemeindekasse, M. 
Armbruster, Tel. 07834/838317 

Volkstrauertag 
Anlässlich des Volkstrauertags gedenken wir am Sonntag, 
den 19.11.2023 den Opfern der Gewaltbereitschaft und Ge-
waltherrschaft. 
Die Gedenkstunde mit Kranzniederlegung findet um 11:30 
Uhr am Ehrenmal der Kirche St. Bartholomäus statt und 
wird von der Trachtenkapelle Oberwolfach mitgestaltet.
Bürgermeister Matthias Bauernfeind lädt die Bevölkerung 
zur Teilnahme ein. 

Beantragte Reisepässe und  
Personalausweise können abgeholt werden 

Das Bürgermeisteramt Oberwolfach weist darauf hin, dass 
alle Reisepässe die bis zum 27.10.2023 beantragt wurden, 
eingetroffen sind. 
  
Die neuen Personalausweise, können erst nach erhalt des 
PIN und PUK Briefes abgeholt werden. 
  
Bitte bringen Sie bei der Abholung des neuen Personalaus-
weises oder Reisepasses Ihren alten Ausweis bzw. Pass mit. 
Die Ausgabe der neuen Dokumente ist ansonsten nicht 
möglich. 
  
Die Ausweisdokumente können während der üblichen 
Sprechzeiten in Zimmer Nr. 6 bei Frau Rauber abgeholt 
werden. 
Um Wartezeiten zu vermeiden, wird jedoch dringend emp-
fohlen mit der Sachbearbeiterin einen Termin (Tel. 838312) 
zu vereinbaren. 
 

Prüfung der Gültigkeit Ihrer  
Personalausweise und Reisepässe 

Prüfen Sie bitte von Zeit zu Zeit die Glütigkeit Ihrer Per-
sonausweise und Reisepässe, inbesondere vor einer geplan-
ten Reise. 
  
Die Lieferzeite für Personalausweise betragen zwischen 
drei und vier Wochen, für einen Reisepass planen Sie bitte 
eine Vorlaufzeit von vier bis sechs Wochen ein. 
  
Für die Beantragung benötigen Sie ein biometrisches 
Lichtbild, dies darf nicht älter als ein Jahr alt sein, sowie 
das bisherige Dokument. 
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Pfl ichtumtausch der Führerscheine 
Das Einwohnermeldeamt Oberwolfach weist im Auftrag 
der Führerscheinstelle des Landratsamtes Ortenaukreis 
darauf, dass alle Führerscheine, die vor dem 19.01.2013 
ausgestellt wurden in den nächsten Jahren in einen neuen, 
fälschungssicheren EU-Führerschein umgetauscht werden 
müssen. Ersetzt werden alle Papierführerscheine und älte-
re Kartenführerscheine ohne Gültigkeitsdatum: 
Folgende Fristen sind hierbei zu beachten: 

Papierführerscheine:
Hier richtet sich die Um-
tauschfrist nach dem Ge-
burtsjahr

Geburtsjahr    Umtausch bis zum
vor 1953     19.01.2033 
1953 bis 1958   19.01.2022
1959 bis 1964   19.01.2023 
1965 bis 1970   19.01.2024 
1971 oder später   19.01.2025 

Kartenführerscheine:
Hier richtet sich die Um-
tauschpfl icht nach dem Aus-
stellungsjahr

Ausstellungsjahr   Umtausch bis zum
1999 bis 2001   19.01.2026 
2002 bis 2004   19.01.2027 
2005 bis 2007   19.01.2028 
2008      19.01.2029 
2009      19.01.2030 
2010      19.01.2031 
2011      19.01.2032 
2012 bis 18.01.2013 19.01.2033 
Kartenführerscheine die ab dem 19.01.2013 ausgestellt 
wurden haben eine Gültigkeit von 15 Jahren. Das Ablauf-
datum ist auf dem Führerschein ersichtlich. 
Alle Personen, deren Geburtsjahr vor 1953 liegt, müssen 
den Führerschein erst bis zum 19.01.2033 umtauschen, un-
abhängig vom Ausstellungsjahr des Führerscheins. 
  
  

Fundsachen

Folgende Fundsachen wurden abgegeben und können wäh-
rend der Öffnungszeiten von den Eigentümern abgeholt 
werden:
• Schlüsselbund
  

Jubilare

Altersjubilare
20. November  Waltraud Armbruster 80 Jahre 
23. November  Walter Armbruster 85 Jahre 

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für das neue Le-
bensjahr 

Aus dem Gemeindegeschehen

Bürgermeister Bauernfeind besucht anlässlich 
des Nationalfeiertags die Partnergemeinde Still 

Der 11. November wird in Frankreich als Feiertag began-
gen. Er erinnert an den Waffenstillstand von 1918, der das 
Ende des Ersten Weltkrieges einleitete. Bürgermeister Bau-
ernfeind besuchte die Partnergemeinde in Still und nahm 
an der Gedenkfeier der Opfer der Kriege teil. Gemeinsam 
mit Vertretern der Partnergemeinde legte er einen Kranz 
nieder. Die deutsch-französische Freundschaft ist für unser 
zusammenleben in Europa entscheidend und muss auch 
künftig weiter gepfl egt werden. 

Foto: Gemeinde Still

Foto: Gemeinde Still

Alte Fotos gesucht – 
für die Heimattafeln an der Walke! 

Für die geplanten ca. 12 „Heimattafeln“ im Bereich des 
Ortsteils Walke liegen bereits einige Bildvorlagen vor. 
Trotzdem erfolgt an dieser Stelle noch einmal kurzfristig 
der Aufruf und die Bitte, ortstypische historische Fotos für 
dieses Projekt zur Verfügung zu stellen. Gesucht werden 
Motive wie die tägliche Arbeit, altes Handwerk, Walker Ge-
schäfte, alte Gehöfte im Bereich des Ortskerns, Walker 
Schule und Schüler, Walker Gasthäuser und  auch Perso-
nenbilder mit interessantem Hintergrund. Auch Originelle 
oder Ungewöhnliche Fotomotive sind besonders erwünscht! 
Es können durchaus auch kleinere Bilder sein, die man mit 
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moderner Fototechnik eventuell vergrößern könnte. 
Kosten entstehen selbstverständlich keine! 
Sollte der Fotograf bekannt sein, bitte den Namen vermer-
ken. Die abgegebenen Fotos werden umgehend gescannt 
und schnellstmöglich unbeschadet zurückgegeben. Gut 
wäre jeweils ein kurzer stichwortartiger Kommentar zum 
Bildinhalt und - wenn möglich - eine grobe Zeitangabe. Für 
die Rückgabe der Fotos ist die genaue Anschrift des „Bild-
gebers“ wichtig und auch eine Telefonnummer oder Mail-
adresse für Rückfragen zum Bildinhalt. 
Die Fotos können im Rathaus bei Frau Sachs abgegeben 
oder per Mail in hoher Aufl ösung an jsachs@oberwolfach.
de gesendet werden. 
Es wäre auch wichtig, dass die Fotos sehr zeitnah abgege-
ben werden, damit die gegenwärtig laufende Arbeit zügig 
zu Ende gebracht werden kann. 
Es wäre sehr bedauerlich, wenn bei dieser Gelegenheit 
nicht alle verfügbaren – und vielleicht noch unbeachtet im 
Verborgenen in einer Schatulle oder einem Album schlum-
mernden - historischen Bildquellen genutzt werden könn-
ten! 
Vielen Dank im Voraus! 

Ruftaxi

Das Ruftaxi Heizmann in Oberwolfach fährt nur nach Vor-
bestellung, d. h. der Fahrgast kann seine Fahrt bis spätes-
tens 30 Minuten vor der planmäßigen Abfahrt telefonisch 
oder für die Rückfahrt mündlich beim Taxiunternehmen 
anmelden. 

Dabei müssen die gewünschte Abfahrtszeit und Ort (Name 
der Haltestelle) sowie das Fahrtziel und Anzahl der Fahr-
gäste angegeben werden. 

Der Fahrgast muss sich zur gewünschten Abfahrtszeit an 
angemeldeter Abfahrtsstelle aufhalten. 

Die Beförderung erfolgt bis zum gewünschten Fahrtziel. Für 
die Nutzung des Ruftaxis fällt ein pauschaler Fahrtpreis 
von drei Euro/Strecke an. Die Besitzer einer Oberwolfacher 
Gästekarte können das Angebot entgeltfrei nutzen. 

Das Ruftaxi fährt Montag, Mitt-
woch und Freitag (jedoch nicht an 
Feiertagen) von 08:20 Uhr (erste 
Abfahrt am Abfahrtsort) bis 17:45 
Uhr (letzte Abfahrt am Abfahrts-
ort). Der detaillierte Fahrplan 
kann unter www.oberwolfach.de/
rathaus/ruftaxi abgerufen wer-
den. 

Ruftaxi Heizmann Tel. 07834/9555

Mitfahrbänkle

Mitfahrbänkle

In Oberwolfach gibt es neben 
den klassischen Möglichkei-
ten des öffentlichen Perso-
nennahverkehrs wie dem Li-
nienbus, dem Ruftaxi oder 
einem herkömmlichen Taxi 
die Mitfahrbänkle. 

Die „roten“ Bänkle befi nden sich beim Landhotel Hir-
schen, beim Landgasthof zum Walkenstein, neben dem 
Holzlädele, beim Themenpark „Historischer Bergbau, Mi-
neralien und Mathematik“, bei der Schützenbrücke und bei 
der Firma Geiger (Allmendstr. 20). 

Einfach hinsetzen. Meist dauert es nicht lange, bis jemand 
vorbei kommt, der den Wartenden kennt. Oder jemand, der 
einem Fremden einen Gefallen tun will und schon geht es 
los. Auch dafür steht das Mitfahrbänkle: Mitmenschlich-
keit, Kooperation, Kommunikation. 

Kirchen

Treffpunkt Bücherei
Spannend. Unterhaltsam. Lehrreich. Packend. Fesselnd. 
Abenteuerlich. Bereichernd. Entspannend. Sachlich. 
Witzig. Interessant. - Wo gibt’s das alles an einem Ort? 
Natürlich in deiner Bücherei. Lesestoff für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene. Mehr als 2.000 Bücher war-
ten darauf in die Hand genommen und gelesen zu wer-
den. Unsere Öffnungszeiten: dienstags 16 Uhr - 17:30 
Uhr, donnerstags 16 Uhr - 17 Uhr. 
  
Einladung: Buchausstellung mit Kaffeetafel 
Achtung Bücherwürmer und Leseratten: Unsere dies-
jährige Buchausstellung fi ndet am kommenden Sonntag 
zwischen 11 und 17 Uhr im Haus der Pfarrgemeinde 
statt. Eine umfangreiche Auswahl an Kinder-, Jugend- 
und Erwachsenenbüchern erwartet Sie. Auch Bücher, 
die nicht in der Ausstellung präsentiert werden, können 
Sie bei uns ordern. Weil wir für jedes über die Bücherei 
bestellte Medium eine Gutschrift zum Büchereinkauf 
erhalten, können auch Sie mit einer Bestellung dazu 
beitragen, dass der Buchbestand aktuell und für alle 
Nutzer interessant bleibt. 
Achtung Liebhaber hausgemachter Kuchen: Wir laden 
auch ein zu Kaffee und Kuchen und bieten damit Raum 
für Gespräche. Natürlich können Sie Kuchen auch mit 
nach Hause nehmen. Um Verpackung zu sparen, könn-
ten Sie in dem Fall einen Behälter mitbringen. 
Wir freuen uns auf Sie.

Katholische Senioren treffen sich am 21. November in der 
Pfarrkirche und in den „Dreikönigen“
Die katholischen Senioren werden sich im üblichen 
Zeitrahmen auch mit der Busabholung um 14 Uhr bei der 
Kapelle im Rankach und anschließend beim Rathaus an 
der Walke am Dienstag, 21. November um14.30 Uhr zum 
Gottesdienst in der Pfarrkirche versammeln. Dabei besteht 
die Möglichkeit, die Hilfsaktion von Renate und Willi Bröhl 
für das Caritas-Baby-Hospital in Jerusalem mit einer vor-
weihnachtlichen Spende zu unterstützen. Im Rahmen der 
anschließenden geselligen Zusammenkunft im Gasthaus/
Hotel „Dreikönige“ werden einige Bilder gezeigt, die be-
sonders an die Zeit um 1975 erinnern, als im Dorf das Ju-
biläum „700 Jahre Oberwolfach“ mit großer Beteiligung 
und vielen auswärtigen Besuchern (von 20.000 war in Zei-
tungsberichten die Rede)  mit einem großen Festumzug ge-
feiert wurde. Um 17.45 Uhr werden die Besucher mit dem 
Bus abgeholt. 
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Kurzes Vereinsporträt:

Verein/Organisation: Trachtengruppe Oberwolfach e.V.

Gründungsjahr:  1965

Vorstand: Christian Schacher
                    Stellv. Stefanie Schwer

Mitgliederzahl:  102

Kontaktdaten:  info@trachtengruppe-oberwolfach.de

Beschreibung:  
Die Trachtengruppe Oberwolfach ist seit fast 60 Jahren fester Bestandteil des 
Vereinslebens in der Gemeinde. Der Erhalt und die Pfl ege des Brauchtums ist 
unser Anliegen z.B. durch das Tragen der Fürstenberger Tracht in allen Varianten. 
Zudem ist Tanzen gesund. Es stärkt gerade bei Kindern die Koordination und den 
Gleichgewichtssinn. Wir treff en uns wöchentlich zu gemeinsamen Proben.
Die Proben fi nden wie folgt statt: 
Kleine Kinder: Donnerstags alle zwei Wochen | Große Kinder: Freitags | 
Jugendgruppe: Donnerstags | Erwachsene: Donnerstags 20:00 Uhr. 
Neben den Tanzproben und unseren Heimatabenden bei denen wir das Brauch-
tum veranschaulichen treff en wir uns regelmäßig zu anderen gemeinsamen 
Aktivitäten. Wandern, Vereinsausfl üge, gesellige Abende gehören zu unserem 
bunten Vereinsleben ebenfalls dazu.
Wer Interesse hat, darf sich gerne mit uns in Verbindung setzen.

Trachtengruppe Oberwolfach e.V.

In Oberwolfach gibt es 39 ehrenamtliche Vereine und Organisationen, die 
wir hier nach und nach vorstellen. Mehr Informationen zum Ehrenamt in 
Oberwolfach gibt es unter:

www.oberwolfach.de/vereinsleben

Ehrenamt
in Oberwolfach

Generationen.Dialog.Oberwolfach
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Vereine

FrauenMiteinander
Kuchenmarkt am 21.12.2023
Der Stand der ehemaligen Katholischen Frauengemein-
schaft in der Garage der Familie Endres in der Kreuzgasse 
läuft ab diesem Jahr unter der Regie des Poliovereines 
Oberwolfach. Auch dieses Mal wird wieder die allseits be-
liebte Kaffeestube angeboten. Die Gruppe FrauenMitein-
ander, die Nachfolgeorganisation der kfd, möchte weiter-
hin Ihre Unterstützung anbieten um wieder eine gutes 
Spendenergebnis zu erzielen. Die Gruppe bittet deshalb 
nachdrücklich um die bewährte Mithilfe in Form von Bus-
serlespenden, Linzertorten , Kuchen und Torten . Es wäre 
schön, wenn wieder viele Frauen für den guten Zweck ba-
cken würden. Abgabetermine in der Woche vor dem Ku-
chenmarkt werden rechtzeitig bekannt gegeben. 
Adventskranzaktion
Wir wollen rechtzeitig informieren, das die Adventskranz-
aktion nicht mehr durchgeführt wird. Danke den Käufe-
rinnen und Käufern und vielen Frauen für die Großzügig-
keit und die Arbeit in all den Jahren. 
Adventliche Frühschicht
Die adventliche Frühschicht mit einer Morgenandacht und 
anschließendem Frühstücksbuffet bieten wir am Samstag, 
dem 02.12.2023 an. Jetzt schon herzliche Einladung. 

Sportverein Oberwolfach

Vorschau
Samstag, 19.11.2023
E-Junioren 
11.30 Uhr, SV Schapbach : SV Oberwolfach 
  
A-Junioren 
12.30 Uhr, JFV Dreisamtal : SG Wolftal 
  
C-Junioren 
13.00 Uhr, SG Wolftal : Offenburger FV2 
  
D-Junioren 
13.30 Uhr, SG Gemeinde Willstätt : SG Wolftal 
  
B-Junioren 
16.00 Uhr, SG Wolftal : Acherner JFV 
  
E-Jugend Bezirksturnier ab 17 Uhr in Schiltach 
  
Herren 
18.00 Uhr, SV Oberwolfach : SC Offenburg 
  
Sonntag, 12.11.2023
C-Juniorinnen 
16.00 Uhr, SG Kirnbach : SG Mahlberg 2 
  
Herren 
12.15 Uhr, SV Oberwolfach 3 : SG Kuhbach-Reichenbach 2 
14.30 Uhr, SV Oberwolfach´2 : SG Kuhbach-Reichenbach 
  
Frauen 
16.30 Uhr, SV Appenweier : SV Oberwolfach 

Rückblick Spiele der Aktiven
  
Die Remis-Könige der Liga
Die Unentschieden-Könige der Landesliga haben wieder 
zugeschlagen. Das 1:1 beim zuletzt formstarken SV Sinz-
heim war bereits die neunte Punkteteilung des SV Ober-

wolfach im 14. Saisonspiel. Lucas Schmid brachte den SVO 
sehenswert in Front. Beiden Teams gehörte jeweils eine 
Halbzeit, daher ging das Endergebnis in Ordnung.
Die Anfangsphase ging ganz klar an die Gäste, die sehr 
präsent und aggressiv waren. Nachdem bereits Freddy Bur-
ger und Marc Heizmann erste gute Chancen liegen ließen, 
bot sich Marc Heizmann in der 13. Minute ein echter Hoch-
karäter. Sinzheims Keeper Laurin Wild segelte unter einer 
Burger-Flanke hindurch, doch der SVO-Mittelstürmer 
schob das Leder neben das Gehäuse. Eine weitere aus-
sichtsreiche Gelegenheit spielten die Wolftäler nicht kon-
sequent zu Ende, ehe es in der 23. Minute dann doch klapp-
te. Nachdem der Angriff eigentlich schon abgefangen war, 
setzte Lucas Schmid gut nach und donnerte den Ball aus 
der Drehung zum 0:1 ins linke obere Eck - Traumtor! Drei 
Minuten später sah der SVO einmal nicht gut aus und kas-
sierte prompt das 1:1. Nach einem Ballverlust und anschlie-
ßender Flanke hatten es die Hausherren zu einfach, was 
Maximilian Edelmann auf Ablage von Vincent Schwarz 
zum Ausgleich nutzte. Bei zwei weiteren Sinzheimer Gele-
genheiten konnte Gäste-Schlussmann Oliver Mai klären. 
Jonas Wolf hatte dann die erneute Oberwolfacher Führung 
auf dem Fuß, nach Zuspiel von Freddy Burger und feiner 
Ballverarbeitung scheiterte er mit seinem Hammer jedoch 
an Keeper Wild. So ging es trotz Chancenplus aus SVO-
Sicht nur mit einem Remis in die Pause.
Sinzheim kam deutlich verbessert aus der Kabine. Ober-
wolfach hatte einige bange Momente zu überstehen, konn-
te aber mit vereinten Kräften einen Rückstand verhindern. 
Die Schützlinge von Jürgen Ehrhardt und Dirk Flaig hat-
ten ihrerseits nach etwas mehr als einer Stunde ihre erste 
zwingende Offensivszene im zweiten Durchgang. Lucas 
Schmid schoss nach einer nicht idealen SVS-Kopfballab-
wehr nur hauchzart neben das Tor. Eine Viertelstunde vor 
Schluss eilte Sinzheims Vincent Schwarz von rechts plötz-
lich alleine auf Torwart Mai zu, dieser blieb jedoch Sieger. 
Insgesamt war der SVS in der zweiten Hälfte das bessere 
Team, doch auch der Gast hatte in Minute 81 noch einmal 
eine aussichtsreiche Möglichkeit. Doch Lucas Schmid 
köpfte eine Flanke von Leon Weiß knapp neben den Kasten. 
Da in der Schlussminute auf der Gegenseite Schlussmann 
Oliver Mai bei einem Konter der Heimelf in höchster Not 
klären konnte, blieb es am Ende beim letztlich leistungsge-
rechten 1:1-Unentschieden.
Die nächste Landesliga-Begegnung unserer ersten Mann-
schaft fi ndet am kommenden Samstag (18. November) um 
18.00 Uhr zu Hause gegen den SC Offenburg statt.

SV Sinzheim - SV Oberwolfach 1:1 (1:1)
SV Sinzheim: L. Wild - Heck (ab 86. Heck), Wöber, Ernst, L. 
Merkel (ab 38. Obetta), Y. Dreher (ab 75. Höll), Manneh, 
Frietsch, Huck, Edelmann, Schwarz (ab 77. Ungefugt).
SV Oberwolfach: Mai - N. Springmann, T. Springmann, Bo-
ser, Rothfuß, Burger, Dieterle, Weiß, J. Wolf, Schmid, M. 
Heizmann.
Schiedsrichter: Valentin Roeck (Öhningen-Gaienhofen)
Zuschauer: 130
Tore: 0:1 Schmid (23.), 1:1 Edelmann (26.) 

Oberwolfach II holt Punkt in Gengenbach
Die SG Gengenbach/Reichenbach und die Landesliga-Re-
serve des SV Oberwolfach trennten sich bei nasskaltem 
Schmuddelwetter torlos. Die Hausherren hatten etwas 
mehr Spielanteile, die Gäste die etwas besseren Chancen. 
Alles in allem war das 0:0 ein gerechtes Resultat.
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Gengenbach, letztes Jahr noch Vizemeister in der Kreisliga 
A Nord und in der Relegation zur Bezirksliga nur knapp 
am SV Steinach gescheitert, muss dieses Jahr in der Süd-
staffel ran und kann hier aktuell noch nicht an die Spitzen-
platzierung aus der Vorsaison anknüpfen. Mit nun 16 
Punkten aus 13 Partien liegt man auf dem zehnten Rang. 
Die SVO-Reserve hat durch den Punktgewinn jetzt 19 Zäh-
ler auf dem Konto und rangiert nach holprigem Saisonbe-
ginn mittlerweile auf einem soliden siebten Tabellenplatz.
Die kampfbetonte Begegnung im Kinzig-Stadion zu Gen-
genbach war jedoch nichts für Fußball-Feinschmecker. 
Einstellung und Einsatz stimmte bei den Akteuren, pa-
ckende Strafraumszenen waren jedoch Mangelware. Pablo 
Kraft per Freistoß, Tim Fleing per Kopf, Janis Loibl per 
Direktabnahme und Julian Echle, der geblockt wurde, hat-
ten in Durchgang eins Offensivszenen für Oberwolfach zu 
verzeichnen. Auf der Gegenseite ließ Til Fritsch zwei Mög-
lichkeiten ungenutzt, einmal nach Flanke von außen und 
einmal nach gutem Solo von Janek Roth.
Auch in der zweiten Hälfte hatte der SVO ein leichtes 
Übergewicht an Chancen. Einen unangenehmen Freistoß 
von Felix Rauber parierte SG-Keeper Dominik Panter je-
doch gekonnt. Auch beim Versuch von Jona Schmieder war 
er auf dem Posten. Der letzte Schuss von Jonas Lämmer-
zahl kam zwar stramm, aber zu zentral und so blieb es am 
Ende beim torlosen Remis.
Nächstes Spiel: SV Oberwolfach II - SC Kuhbach-Reichen-
bach am Sonntag (19.11.) um 14.30 Uhr
Unsere Dritte siegte bei der Zweiten der SG Gengenbach/
Reichenbach nach Toren von Jonas Lehmann und Hannes 
Sum mit 2:1 Toren. 
 
Zweite Saisonniederlage für die SVO-Damen
Am vergangenen Sonntag mussten sich die Damen des SV 
Oberwolfach auswärts bei der SG Ödsbach/Zusenhofen 
mit 2:4 geschlagen geben.

Zunächst startete der SVO gut in die Bezirksliga-Partie. Be-
reits in den ersten paar Minuten konnte man Druck auf das 
heimische Tor machen und es gab vielversprechende Tor-
schüsse. In der 14. Minute zirkelte Jana Lehmann eine Ecke 
direkt unter die Latte zur 1:0-Führung für die Gäste. Das ließ 
die SG aber nicht lange auf sich sitzen und Sabrina Klumpp 
zog in der 23. Minute mit einem direkten Freistoß zum 1:1 ins 
lange Eck nach. Desiree Geisert nutzte in der 29. Minute Un-
stimmigkeiten vor dem Oberwolfacher Tor und brachte Öds-
bach/Zusenhofen mit 2:1 in Front. In der 43. Minute erhöhte 
erneut Sabrina Klumpp per Freistoß gar auf 3:1. Kurz vor der 
Pause kam der SVO nochmals zum Zug. In der 45. Minute 
kam der Ball über Rebecca Lehmann und Elsa Picke zu De-
borah Rauber, die auf 3:2 verkürzte - was auch gleichzeitig 
der Halbzeitstand war.
Direkt nach Wiederbeginn konnte Lina Thoma nach einer 
Ecke für die Gastgeberinnen auf 4:2 erhöhen. Es folgten bei-
derseits einige vielversprechende Torchancen, doch keines 
der beiden Teams konnte in der verbleibenden Spielzeit noch 
etwas Zählbares verzeichnen, sodass es beim 4:2 für die SG 
Ödsbach/Zusenhofen blieb. Durch die Niederlage rutschten 
die SVO-Damen vom 2. auf den 3. Tabellenplatz ab.
Am kommenden Sonntag steht für die Damen des SV Ober-
wolfach das letzte Spiel vor der Winterpause an. Sie treffen 
im Topspiel auswärts um 16.30 Uhr auf den Spitzenreiter 
SV Appenweier. 
 

Schwarzwaldverein 
Oberwolfach

Bratwurstwanderung am Samstag, 25. November 2023 zur 
Kreuzsattelhütte 
Jahresabschlusswanderung mit Wanderführer Hans-Peter 
Armbruster 
Wir probieren mal was Neues aus! 

Statt Samstag „Schaffdag“ oder wie die letzten Jahre „Fa-
zinettlewanderung“ lautet unser Motto heute „a Brat-
wurscht goht immer“. 
  
Auf vertrauten Wegen führt uns Hans-Peter Armbruster 
hinauf zur Kreuzsattelhütte. Das Bewirtungsteam scharrt 
schon mit den Hufen, um die hungrigen Wanderer mit Brat-
wurst und Kartoffelsalat zufrieden zu stellen. 
Eine herzliche Einladung an Alle, auch „Nichtwanderer“ 
sind herzlich eingeladen. 
Das Essen gibt es um ca. 15.30 Uhr. 
Treffpunkt für die Wanderer am 25.11.2023 um 12.00 Uhr 
am Lindenplatz. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Anmeldung bitte bis 21.11.2023 bei Claudia Echle per Mail: 
claudia49@web.de  oder telefonisch unter 07834/867888 
oder 01605457171 
 
Fit durch den Winter  
Das Training findet immer montags von 19.15 Uhr bis 20.15 
Uhr in der Wolftalsporthalle statt. Die Übungen sind geeig-
net für Frauen und Männer ob Wintersportler, Radfahrer 
oder Wanderer. Die Intensität kann jeder dem eigenen Fit-
nesszustand entsprechend wählen. Probiert es aus! 

Nachbericht - Herbsttour der Oberwolfacher Mountainbi-
ker auf dem Gipfel-Trail des Hochschwarzwaldes  
Bericht und Foto von Markus Müller 

Gegen Ende der Bike-Saison war es soweit: Am 30. Sep-
tember frühmorgens starteten sieben gut gelaunte Diens-
tagsbiker des Schwarzwaldvereins Oberwolfach in Rich-
tung Feldbergmassiv. Unter der Führung von Markus 
Schätzle sowie Markus Müller hatte man das Abenteuer 
Mountainbike Gipfel Trail im Hochschwarzwald im Visier. 
Ausgangspunkt für zwei großartige Biketage war Neu-
stadt. Bei verhangenem Himmel ging es los in Richtung 
Titisee. Am ersten Tag galt es rund fünfzig Kilometer und 
1.750 Höhenmeter zu bewältigen. Dem Anstieg zum Feld-
berg folgte alsbald eine wunderschöne Fahrt über die be-
reits rot gefärbten Schwarzwaldhöhen. Vorbei am Stüben-
wasen fuhr man schließlich hinab nach Todtnau. Der Ab-
stecher zum Notschrei wurde zugunsten einer erholsamen 
Rast auf der Wilhelmer Hütte ausgelassen. Weiter ging es 
dann hinauf zum Hasenhorn und schließlich zum Nacht-
quartier, der Gisibodenhütte, wo man den Tag in bester 
Stimmung ausklingen ließ. Bei Sonne pur, ging es am Sonn-
tag nach einem deftigen Frühstück wieder weiter in Rich-
tung des 1.310 Meter hohen Blösling. Danach radelte man 
durch ein waldreiches Gebiet am Schluchsee vorbei in 
Richtung Rothaus und schließlich hinab nach Lenzkirch. 
Zum Schluss wurde der 1.190 Meter hohe Hochfirstwaren 
erklommen. Die steile Abfahrt nach Neustadt erforderte 
nochmals volle Konzentration. Abschließend blickte man 
auf erlebnisreiche 120 Kilometer und stattliche 3.550 Hö-
henmeter zurück. Nach einer zünftigen Stärkung in der 
“Kalten Herberge“ trat die froh gelaunte Dienstagsbiker-
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gruppe die Heimreise an. Dieser Abstecher in den Hoch-
schwarzwald erwies sich als krönender Höhepunkt und 
zugleich Abschluss der erlebnisreichen Mountainbikesai-
son 2023: 

Wanderplan für 2024 - wohin soll es gehen? 
Unser Wanderwart Florian beschäftigt sich mit der Pla-
nung für das kommende Jahr. Der Schwarzwaldverein bit-
tet alle Wanderführer und Mitglieder um die Einreichung 
von Wandervorschlägen für das kommende Jahr, damit 
wieder ein abwechslungsreiches Programm angeboten 
werden kann.
• Kurze Beschreibung der Wanderung
• Gewünschter Termin und Treffpunkt (evtl. Ersatztermin)
• Gehzeit, Kilometer, Höhenmeter
• Eventuell ein Bild ( mind. 300 dpi. und Erklärung, dass 

das Bild veröffentlicht werden darf)
 
Bitte senden Sie Ihren Wandervorschlag an den Wander-
wart Florian Talmon l'Armee per Mail: wandern@schwarz-
waldverein-oberwolfach.de oder telefonisch 07834/2380122 
Alle übrigen Vorstandsmitglieder nehmen Vorschläge eben-
falls entgegen.  
Der Verein hofft auf zahlreiche Wandervorschläge und freut 
sich auch über neue Wanderführer/innen. 
 
Kreuzsattelhütte geschlossen!  
Die Kreuzsattelhütte geht in die Winterpause und ist vom 
01.11.2023 bis 30.04.2024 geschlossen. 
 
Alte Photographien erzählen ... 
Bild 935: Wohl ein Teil der Belegschaft der Firma Gebrüder 
Grieshaber in Wolfach unmittelbar neben der Stadtbrücke. 
Es könnte sich um eine Ehrung von Betriebsjubilaren in 
der Zeit vor 1939 handeln. Viele Oberwolfacher und auch 
Oberwolfacherinnen waren damals dort beschäftigt ebenso 
wie in jener Zeit oft auch bei der Weberei Sohmer, bei der 
Metallwarenfabrik Leipold und bei den Möbelwerken 
Hund und Rohm. Jeden Tag konnte man viele Oberwolfa-
cher morgens und abends mit den Fahrrädern auf dem Weg 
zur oder von der Arbeit antreffen. Einige Namen wurden 
hinzugefügt. Vor allem bei den Trachtenträgerinnen scheint 
es sich vor allem um Oberwolfacherinnen zu handeln. Äl-
tere Mitbürger können vielleicht auch noch weitere Perso-
nen erkennen? 

 

Trachtenkapelle Oberwolfach

Die Konzertvorbereitung der Trachtenkapelle Oberwolf-
ach läuft auf Hochtouren 
Die Trachtenkapelle Oberwolfach befindet sich seit Mitte 
September in intensiver Probenarbeit. Das diesjährige 

Konzertprogramm kommt aus der „Klangvollen Antike“ 
und führt bis in die „Pulsierende Neuzeit“. Das Probenwo-
chenende fand vom 20. bis zum 22. Oktober auf dem Unter-
schembachhof in Hornberg - Reichenbach statt. Dabei ha-
ben die rund 55 aktiven Musikerinnen und Musiker von 
Freitagabend bis Sonntagmittag in mehreren Register- und 
einigen Gesamtproben effektive Probenarbeit geleistet und 
damit den Grundstock für das Konzert im Dezember ge-
legt. Bis dahin werden nun auch wieder zusätzlich zu den 
gewohnten Probeeinheiten mittwochs, sonntagmorgens 
Töne aus dem Musikzimmer in Oberwolfach zu hören sein. 
Das Konzert findet am 9. Dezember um 20.00 Uhr in der 
Festhalle in Oberwolfach statt. Auch in diesem Jahr können 
sich die Zuhörer auf ein abwechslungsreiches Konzertpro-
gramm mit großen Werken wie „Gladiator“ oder „A Tribu-
te to Michael Jackson“ freuen. Die Musikerinnen und Mu-
siker der Trachtenkapelle Oberwolfach freuen sich auf ih-
ren Besuch. 
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Wolftalspatzen
Kinder + Jugendchor

Oberwolfach e.V.
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FESTHALLE OBERWOLFACH

PROBERAUM DER

WOLFTALSPATZEN

DER HERBST , DER HERBST ,
DER HERBST IST DA . . .

ALLE , D IE LUST UND FREUDE AM
SINGEN HABEN , S IND AM 17 .11 .23 UM
19 UHR EINGELADEN , IM PROBERAUM
DER WOLFTALSPATZEN DAS E IN ODER

ANDERE L IEDCHEN MIT UNS ZU
TRÄLLERN UND GEMEINSAM EINEN
GEMÜTL ICHEN HERBSTABEND ZU

VERBRINGEN .

WIR FREUEN UNS AUF JUNG UND ALT
EURE

Touristische Informationen

Touristische Informationen 
fi nden Sie auf den gemeinsamen Seiten 

Wolftal-Tourismus 

Veranstaltungen/Termine

So. 26.11.2023, Uhrzeit siehe Vereinsmitteilungen
Oberwolfach 
Fazinettle Wanderung des Schwarzwaldvereins
Die Jahresabschlusswanderung führt Hans-Gottfried Haas 
Näheres unter www.schwarzwaldverein-oberwolfach.de 

Geben Sie Kindern mit Ihrem Testament eine
neue Perspektive!

Margitta Behnke
Fon +49 30 206491-17,
margitta.behnke@albert-schweitzer.de
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Öffnungszeiten der Tourist-Infos
Oberwolfach:
Rathaus (Rathausstraße 1)
Montag - Freitag, 8:30 Uhr - 12:00 Uhr

Infostelle Heizmann  (Sportplatzstraße 9)
Montag - Freitag, 9:00 Uhr - 18:00 Uhr 
  
Bad Rippoldsau-Schapbach:
Bad Rippoldsau
Kurhaus (Kurhausstraße 2) 
Montag, Freitag, 10:00 - 12:00 Uhr 
  
Schapbach
Rathaus (Rathausplatz 1)
Montag - Freitag, 08:30 Uhr - 12:00 Uhr 

Veranstaltungen vom 17.11. - 26.11.2023 
Freitag, 17. November 
19.00 Uhr 
Offenes Singen der Wolftalspatzen 
DER HERBST, DER HERBST,DER HERBST IST DA..
Alle, die Lust und Freude am Singen haben, sind am 17.11.23 
um 19 Uhr eingeladen, im Proberaum der Wolftalspatzen 
das ein oder andere Liedchen mit uns zu trällern und ge-
meinsam einen gemütlichen Herbstabend zu verbringen. 
Wir freuen uns auf Jung und Alt, 
Festhalle Oberwolfach, Proberaum der Wolftalspatzen 
  
Samstag, 18 November 
13:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
Winter-WALDBAD Raus-Zeit
Auch und gerade in den Wintermonaten ist es u.a. den kür-
zen Tagesstunden und geschuldet das wir weniger Licht 
erhalten und somit weniger Vitamin D bilden 
und vielleicht der »psychische Winter Blues« Einzug hält 
und wir »einfach mal raus müssen«. Genau deshalb ist ein 
WALDBAD nun PERFEKT für DEINE GESUNDHEITS-
VORSORGE. Dabei tauchen wir kuschelwarm und wetter-
fest gekleidet ein in die immergrüne Atmosphäre der 
Schwarz-Wald-Düfte, der inspirierenden Augenblicke und 
der Stille abseits von Wegen und Straßen um innzuhalten 
und bei leichten Bewegungen heilsame Luft atmen und in-
nere Ruhe fi nden dürfen. 
Deine Raus-Zeit vereinbarst du telefonisch unter 078391241 
mit der med.-therap. ausgebildeten WALDBADERIN 
SANDRA oder per Email unter info@sandras-bergstation.
de 
Mit der #SchwarzwaldPLUS Gäste- und Heimatkarte ist 
die Teilnahme immer am Samstag von 13.oo-15.oo kosten-
frei. Andere Termine jederzeit buchbar. 
Treffpunkt: Wanderparkplatz Kupferberg, 77776 BR-
Schapbach 
  
20:00 Uhr 
Black Forest Bash
Rockkonzert im Kurhaus 
Kurhaus Bad Rippoldsau 
  

Sonntag, 26. November 
18:00 Uhr 
Kirchenkonzert Blas- und Trachtenkapelle Bad Rippoldsau
Die Blas- und Trachtenkapelle Bad Rippoldsau lädt zum 
Kirchenkonzert in die Wallfahrtskirche Mater Dolorosa 
ein. 
Wallfahrtskirche Mater Dolorosa, Bad Rippoldsau 
   

Unsere touristischen Attraktionen

Annis Schwarzwald Geheimnis 
Oberwolfach

Start (Rucksackverleih): Museum für Mineralien 
und Mathematik
Schulstraße 5, 77709 Oberwolfach
Tel. 07834/9420

Annis Schwarzwald Geheimnis Oberwolfach
Seit Sommer 2021 geht es mit dem Schwarzwald-Maskott-
chen Anni auf ein spannendes Outdoor-Abenteuer in Ober-
wolfach. Annis Schwarzwald Geheimnis ist eine Kombina-
tion aus Schnitzeljagd und Escape Room und verspricht 
jede Menge Spaß für die ganze Familie. 
Start und Ziel
Start und Ziel der Tour ist beim MiMa-Museum für Mine-
ralien und Mathematik (Schulstraße 5, 77709 Oberwolfach)

Empfohlenes Alter der Kinder 
ab Grundschulalter bis 12 Jahre

Dauer der Tour
circa 2,5 Stunden (1,5 Stunden Gehzeit, 1 Stunde Rätsel-
zeit) + Pausen einrechnen!
Streckenlänge: 3,7 km lang (Aufstieg/Abstieg: 180 m)

Verleih des Rucksacks
Für den Verleih ist ein gültiger Personalausweis vorzulegen. 
Der Rucksack kann während der Öffnungszeiten im Rat-
haus, Gemeinde Oberwolfach abgeholt werden (Mo.-Fr. 
08:30 - 12:00 Uhr, Di.+Do. 15:00 - 18:00 Uhr). Reservierung 
ist empfehlenswert!

Kosten
20,00 € pro Rucksack. Kaution 50,00 € pro Rucksack. 

Gemeinsame Mitteilungen
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Besucherbergwerk Grube WenzelG
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Frohnbach 19
77709 Oberwolfach,
Tel. 07834/868 392; www.grube-wenzel.de

Spannende Führungen unter Tage bietet das Besucher-
bergwerk Grube Wenzel in Oberwolfach. 
Die Grube Wenzel, einst eine der bedeutendsten im 
Schwarzwald, wurde im Jahre 2001 als Besucherbergwerk 
eröffnet. Die Jahrhunderte alte Tradition des Bergbaus im 
Kinzigtal und im Wolftal wird durch das traditionsreiche 
Besucherbergwerk der Öffentlichkeit näher gebracht. Die 
Blütezeit des Silberbergwerks lag in der zweiten Hälfte des 
18. Jahrhunderts. 1830 wurde der Bergbau hier eingestellt. 
Unter sachkundiger Führung kann der allgemein zugäng-
liche Bereich auf einer Strecke von etwa 1000 Metern "be-
fahren" werden. Dauer circa 1,5 Stunden. Jeder Besucher 
wird mit Stiefeln, Jacke, Helm und Kopflampe ausgerüstet. 
Die Temperaturen in der Grube: 11° C. 

Öffnungszeiten
Dienstag bis Sonntag
Entdecker-Tour: 11:00 Uhr, 13:00 Uhr, 15:00 Uhr
Montag geschlossen. In den Schulferien (Baden-Württem-
berg) und an Feiertagen hat die Grube Wenzel durchgängig 
von Montag bis Sonntag geöffnet. Bitte melden Sie größere 
Gruppen an. Auf Anmeldung sind Führungen (Erlebnis- 
und Entdecker-Touren) auch außerhalb der Öffnungszeiten 
möglich. Weitere Informationen hierzu finden Sie unter 
www.grube-wenzel.de 

E-Bike Ladestationen im Wolftal

Bad Rippoldsau:
Minigolfplatz am Klösterle 
Oberwolfach: 
Fahrrad am Bächle, Allmendstraße 1; Hotel Hirschen, 
Schwarzwaldstraße 2-3; Museum für Mineralien und Ma-
thematik, Schulstraße 5; Besucherbergwerk Grube Wenzel, 
Frohnbach 19 
Schapbach:
Kiosk am Minigolfplatz, Schwimmbadstraße 
Otmarhütte, Kupferberg 

MiMa -  
Museum für Mineralien und Mathematik

Museum für Mineralien und Mathematik
Schulstraße 5, 77709 Oberwolfach
Tel. 07834 9420; www.mima.museum

Wissen trifft Schönheit 
Das MiMa vereint zwei Alleinstellungsmerkmale der Regi-
on in einem interaktiven Museum: die einzigartigen Expo-
nate des Mineralienmuseums Oberwolfach und das Wissen 
des Mathematischen Forschungsinstituts Oberwolfach. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.mima.mu-
seum 

Öffnungszeiten: 
Das Museum ist  derzeit  wegen Umbauarbeiten geschlos-
sen.  

Alternativer Wolf- und Bärenpark 
Schwarzwald

Rippoldsauer Str. 36/1
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach
Tel. 07839/91038-0; www.baer.de

Bären, Wölfe und Luchse aus nichtartgerechter Tierhaltung 
Öffnungszeiten: täglich auch an Sonn- und Freiertagen
März - Oktober: 10 - 18 Uhr
November - Februar: 10 - 16 Uhr 
  

 
Ein Wort auf allen Vieren 
  

Ciao und grüß Gott, liebe Leute! So ein Höhlen-Test vor 
dem Winter ist eine feine Sache. Man könnte meinen, die 
Natur verteilt gerade ihr TÜV-Siegel, bei den Wassermas-
sen, die von oben kommen, zeigt sich, was eine gute Höhle 
ist! Aber auch das Bärsonal wird auf Herz und Nieren ge-
prüft, denn die müssen wachsam sein. Schließlich gilt es 
darauf zu achten, dass die Röhren und ähnliches immer 
schön frei bleiben. DARIAs Höhle scheint super zu sein, 
denn die gute Dame ist bereits schon im Wintermodus, 
wenn ich das recht beurteile. Sehr zur Freude von Luchs 
CATRINA, die sich zuweilen des Öfteren in die Anlage be-
quemt. Merkt man gar nicht, dass sie eine betagte Katze ist. 
Sie markiert die Anlagen im großen Stil. 

Und es packte sie der Übermut. Ganz vertieft darin, wie die 
Königin im Bärenwald herum zutigern, machte sie sich gar 
auf die Jagd nach einem Eichhörnchen. Dies stürmte flink 
und elegant durch das Dickicht und entfloh auf einen 
Baum. CATRINA rannte hinterher, schlug ihre Krallen in 
den Baum UND… na ja, dann musste sie doch akzeptieren, 
dass sie eben nicht mehr die Jüngste ist und so wanderte sie 
weiter, als wäre es nie passiert. 

In diesem Sinne gehabt euch wohl und haltet die Ohren 
steif! 

Eure 
JURKA 
    
 

Verkaufsstände frei beim Weihnachtsmarkt!   
wie jedes Jahr veranstalten wir bei uns im Bärenpark im 
Rahmen unserer traditionellen Bärenweihnacht einen klei-
nen Weihnachtsmarkt und haben noch Plätze für Verkaufs-
stände frei. Egal ob Profi-Händler oder hobbymäßig Selbst-
gemachtes – wer unseren Weihnachtsmarkt mit seinem 
Angebot bereichern möchte ist herzlich willkommen. 
  
Am 16.12. von 12 - 18:00 Uhr und am 17.12. von 10 - 18:00 
Uhr. Zusätzlich zum Weihnachtsmarkt gibt es wieder ein 
stimmungsvolles Rahmenprogramm mit u.a. Fackelwande-
rung und kulinarischen Köstlichkeiten. 
  
Eine begrenzte Anzahl von Verkaufshütten können von uns 
gestellt werden, Standmiete gibt es keine, wir freuen uns 
aber über eine Spende für unser Tierschutzprojekt. 
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Mitfahrbänkle

Im Woftal gibt es neben den klassischen Möglichkeiten des 
öffentlichen Nahverkehrs wie beim Linienbus, dem Rufta-
xi oder dem herkömmlichen Taxi die Mitfahrbänkle. 
Die „roten Bänkle“ in Oberwolfach befi nden sich beim 
Landhotel Hirschen, beim Landgasthof zum Walkenstein, 
neben dem Holzlädele, beim Themenpark „Historischer 
Bergbau, Mineralien und Mathematik“, bei der Schützen-
brücke und bei der Firma Geiger (Allmendstr. 20) sowie in 
Bad Rippoldsau-Schapbach beim Postparkplatz.  
Einfach hinsetzten. Meist dauert es nicht lange, bis jemand 
vorbei fährt, der den Wartenden kennt und mitnimmt oder 
einem Fremden einen Gefallen tun will. 

Sagenhafte Schatzsuche

Start: Festhalle Oberwolfach
Lindenplatz
77709 Oberwolfach

Begeben Sie sich ab der Festhalle Oberwolfach auf „Ober-
wolfachs sagenhafter Schatzsuche“ und fi nden Sie mit Ih-
ren Kindern den Schatz von Benau. 
Entfernung: ca. 800 Meter, Dauer: ca. 45 Minuten 

Waldfreibad Wolftal

Schwimmbadstraße
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach
www.waldfreibad-wolftal.de

  

Wald-Kultur-Haus

Fürstenbergstraße 59
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach
Tel. 07440/332; www.wald-kultur-haus.de

Alte Waldberufe wie Riesen, Flößen und Harzen, die Bau-
marten unseres Waldes, die Geologie des Wolftals, den Bie-
nenpfad und vieles mehr entdecken und erleben Sie im 

Wald-Kultur-Haus im Holzwald.
Das Haus ist in der Winterzeit täglich von 9 bis 17 Uhr und 
im Sommer von 8 bis 20 Uhr geöffnet.
Über die Durchführung nächsten geplanten Veranstaltun-
gen werden wir zu gegebener Zeit informieren.
Das Team vom Waldkulturhaus 

Themenpark-Historischer Bergbau 
Mineralien-und Mathematik

Alte Straße , 77709 Oberwolfach
www.oberwolfach.de

Im Themenpark können sich die Besucher über das kultu-
relle Erbe der Bergbaugemeinde Oberwolfach und die Ver-
bindung von Mineralien und Mathematik informieren. Von 
11 – 19 Uhr (April - September) / 11 – 17 Uhr (Oktober - 
März) ist der begehbare Stollen geöffnet. Der Themenpark 
„Historischer Bergbau, Mineralien und Mathematik“ liegt 
direkt an der Ortsdurchfahrt Oberwolfach Kirche nahe der 
Hofbrücke, die zum MiMa – Mineralien- und Mathematik-
museum führt.  

Regelmäßige Veranstaltungen

Reiten auf dem Landeckhof 

Ponystunden, Wandern mit den Pferden 
Weitere Infos: www.landeckhof.de 
Anmeldung: 07834 4158

Öffentliche Sauna 

Schwarzwaldcamping Alisehof
Rippoldsauer Str. 2, 77776 Bad Rippoldsau-
Schapbach
Öffnungszeiten: Mittwoch, Freitag, Sams-
tag, Sonn- und Feiertags von 15-21 Uhr - 

auf Voranmeldung, Tel. 07839 203. 
www.alisehof.de/angebote-service 

Nationalparkregion Schwarzwald zieht bei Klausurtagung 
positive Bilanz
Viel Anerkennung für die bisher geleistete Arbeit / Nächste 
Zusammenkunft für Frühjahr 2024 geplant
Drei Jahre nach ihrer Gründung hat die Nationalparkregi-
on Schwarzwald bei einer Klausurtagung eine positive Bi-
lanz gezogen. In einem spannenden und produktiven Tref-
fen in Sasbachwalden wurden am 25. Oktober wichtige 
Themen und Entwicklungen für die Zukunft der Region 
diskutiert. Die Veranstaltung fand in Anwesenheit der Ge-
sellschafter – darunter die BürgermeisterInnen der Region 
– sowie touristischen
Mitarbeitenden der Nationalparkregion, Mitgliedern des 
Aufsichtsrats und der Marketing-Kerngruppe statt.
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Die Winter-Sperrungen fokussieren deshalb auf diesen en-
geren kritischen Bereich“, erklärt Urs Reif, leitender Ran-
ger im Nationalpark Schwarzwald. Beruhigt werden dann 
vor allem Bereiche, in denen die Auerhühner ihre Küken 
aufziehen, und größere Zonen als Rückzugsorte für das 
Rotwild. „Beide Arten sind aber Schirmarten für sehr viele 
andere, die auch von der Beruhigung profitieren und so si-
cherer durch die kalte Jahreszeit kommen“, sagt Wolfgang 
Schlund. Spätestens am Dreikönigstag sollen alle Schilder 
ausgebracht sein, die Wege bleiben dann jeweils bis zum 15. 
März oder 15. Mai gesperrt – je nachdem, ob es sich um 
reine Winter-Ruhezonen handelt oder auch Brut- und Auf-
zuchtbereiche dazugehören. Bei schweren andauernden 
Schneefällen können die zuständigen Gebietsleiter im Na-
tionalpark einzelne Wege in der Höhenlage allerdings auch 
vor dem 27. Dezember sperren. Eine Ausnahme von dieser 
neuen Regel gibt es außerdem bei der sogenannten Nato-
Pipeline oberhalb des Ruhesteins: Diese Strecke ist ein 
Schwerpunktbereich für die Auerhuhnaufzucht und wird 
daher im Sinne des landesweiten Auerhuhn-Notfallplans 
vom 1. Dezember bis zum 31. Juli gesperrt. 
  
Ein weiterer Wunsch im Rahmen des Beteiligungsprozesses 
war es, die einzelnen Wege nochmal genau zu bewerten. 
„Für mich als Vertreter der Region waren hier vor allem 
immer die Verbindungen unserer schönen Premiumwan-
derwege besonders wichtig. Es freut uns, dass die Natio-
nalparkverwaltung uns hier entgegenkommen kann und 
unsere Empfehlungen zur Weiterentwicklung hier schon in 
der Praxis sichtbar werden“, sagt Dr. Klaus Michael Rück-
ert, Vorsitzender des Nationalparkrats und Freudenstädter 
Landrat. „Sofern eine Öffnung der Wege naturschutzfach-
lich vertretbar schien, haben wir die Wintersperrungen bei 
einigen Wegen oder Abschnitten gelockert“, bestätigt Wolf-
gang Schlund. In jedem Fall empfiehlt es sich für Gäste 
immer, vor ihrem Besuch im Nationalpark einen Blick auf 
die aktuelle Sperrungskarte auf der Nationalparkwebsite 
zu werfen: www.nationalparkschwarzwald.de/de/erleben/
unterwegs-im-park/wegesperrungen. Hier lassen sich die 
verfügbaren Routen wie auch die saisonalen Sperrungen 
einsehen. „Mit den Lockerungen ist es natürlich umso 
wichtiger, dass die Gäste auf den offenen Wegen bleiben 
und sich insgesamt rücksichtsvoll verhalten. So können 
unsere Besucherinnen und Besucher die Winterzeit genie-
ßen und dabei Rücksicht auf die Bedürfnisse der Tiere neh-
men“, sagt Urs Reif. 

Aufsichtsratsvorsitzender Michael Ruf begrüßte die Anwe-
senden und betonte die Wichtigkeit der Tagung, um ge-
meinsam auf das Vergangene zurückzublicken,
konzeptionelle Grundlagen und Fortschritte zu prüfen so-
wie den weiteren Weg der Region gemeinsam zu definieren. 
Auf der Agenda stand unter anderem ein Vortrag von And-
reas Braun, dem Geschäftsführer der Tourismus Marketing 
GmbH Baden-Württemberg, der über die Rahmenbedin-
gungen und die Chancen der touristischen Entwicklung 
der Nationalparkregion aus Landesperspektive sprach. 
Myriam Geiser und Xenia Jauker, die beiden Geschäftsfüh-
rerinnen der Nationalparkregion, präsentierten den aktu-
ellen Stand der laufenden Projekte und gaben einen Aus-
blick auf die zukünftige Arbeit. Die auf die Tourismus- und 
Freizeitbranche spezialisierte Unternehmensberatung 
PROJECT M aus München führte nicht nur durch den Tag, 
sondern bot ebenfalls wertvolle Einblicke in bewährte 
Praktiken der interkommunalen Zusammenarbeit im Tou-
rismus.
Die Klausurtagung war von einer positiven Grundstim-
mung und Anerkennung für die bisherige Arbeit der Nati-
onalparkregion Schwarzwald geprägt. „Es ist bemerkens-
wert, wie viel in den drei Jahrehren seit Gründung des Zu-
sammenschlusses aus 27 Gemeinden bereits erreicht wur-
de“, sagte etwa Thomas Krechtler, stellvertretender Auf-
sichtsrat-Vorsitzender der Nationalparkregion und Bür-
germeister der Gemeinde Lautenbach. Er hoffe hoffe, dass 
die
Gemeinden in den kommenden Jahren noch enger koope-
rieren und ihre Kräfte bündeln, um die Region weiterhin 
erfolgreich zu entwickeln. 

 
Neue Winterregeln im Nationalpark: Ruhezonen für Tiere 
starten etwas später 
Saisonale Sperrungen gemeinsam mit Gremien und Region 
überarbeitet / Rücksicht bleibt oberstes Gebot 
Der Nationalpark hat die saisonalen Sperrungen über den 
Winter im Schutzgebiet neu geregelt. „Der Winter ist für 
sehr viele Arten eine wirklich herausfordernde, zum Teil 
lebensbedrohliche Jahreszeit – sie brauchen daher unbe-
dingt verlässliche Ruhezonen. Gleichzeitig haben die Men-
schen natürlich auch das Bedürfnis, den winterlichen Na-
tionalpark zu genießen“, sagt Nationalparkleiter Wolfgang 
Schlund. Dass die Tiere im Winter mehr Schutz und Rück-
sicht brauchen, steht also außer Frage. In der Wegekonzep-
tion wurde 2017 aber vereinbart, die konkreten Sperrun-
gen regelmäßig zu überprüfen und gegebenenfalls anzu-
passen. Dies ist nun auch im Rahmen der Weiterentwick-
lung und gemeinsam mit Rat und Beirat des Nationalparks 
geschehen. Erste wichtige Neuerung: Anders als in den 
Vorjahren werden die Rangerinnen und Ranger die ent-
sprechenden Wege in diesem Jahr nicht schon Mitte No-
vember, sondern erst ab dem 27. Dezember sperren. 
  
„Im Herbst starten die Tiere noch mit angefutterten Ener-
giereserven aus dem Sommer. Besonders kritisch wird es 
für viele von ihnen dann im Spätwinter, wenn schon redu-
zierte Energiereserven auf sehr kalte Temperaturen treffen. 
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Amtliche Bekanntmachungen

GR 15/2023 öffentlich
21. November 2023

Öffentliche Bekanntmachung

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
  
die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung fi ndet am 
Dienstag, den 21. November 2023 um 18:00 Uhr
im Bürgersaal, Rathaus Bad Rippoldsau-Schapbach statt, 
zu der ich Sie hiermit einlade. 
  
Es ist folgende öffentliche Tagesordnung vorgesehen:

  1.  Vorstellung des BV Bebauung Flst.Nr. 11/3 in Bad Rip-
poldsau durch arcin GmbH Architekten, Ingenieure

  2.  Vorstellung Entsäuerung Hochbehälter Polderberg 
durch das Ingenieurbüro Zink

  3.  Nahwärme Bad Rippoldsau: Vorstellung der Untersu-
chungsergebnisse im Wasserleitungsbau

  durch das Ingenieurbüro Zink
  3.  Nahwärme Bad Rippoldsau: Vorstellung der Wirt-

schaftlichkeitsberechnung sowie akt. Planungsstand 
durch die Zelsius GmbH

  4.  Nahwärme Bad Rippoldsau: Aufhebung Planervertrag 
Büro Gall & Gärtner BvGR 90/2023

  5.  Grundstückskaufangebote Dror Adam BvGR 91/2023
  6.  Kauf Server Gemeindeverwaltung Bad Rippoldsau-

Schapbach  BvGR 92/2023
  7.  Naturnahe Umgestaltung Wolfbach: Herstellung einer 

Naturnahen Gewässer-Entwicklung mit Sicherung 
der bestehenden Ufermauern im Bereich der Wohnbe-
bauung (Mühlenstraße) und der Sportplatzanlage 

 BvGR 93/2023
  8. Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse
  9. Bekanntgabe der Verwaltung
10. Anfragen aus dem Gemeinderat
11. Bürgerfrageviertelstunde
  
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich einge-
laden. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  

  
Bernhard Waidele 
Bürgermeister 

Weitere Telefonnummern und Informationen
finden Sie im Internet

www.bad-rippoldsau-schapbach.de
unter dem Link Bürgerinformation

Gemeindeverwaltung  
Bad Rippoldsau-Schapbach 

Anschrift Rathausplatz 1,
  Bad Rippoldsau-Schapbach
Telefonzentrale 07839/91 99-0 
Fax 07839/91 99-20
Mail rathaus@badrs.de
Internet www.bad-rippoldsau-schapbach.de
Öffnungszeiten Montag-Freitag 8.30-12.00 Uhr
 Dienstag 14.00-18.00 Uhr

Bürgermeister 
Herr Bernhard Waidele 07839/91 99-0 
 bgm.waidele@badrs.de
Vorzimmer und Telefonzentrale 
Frau Gitta Neumaier 07839/91 99-0
 neumaier@badrs.de
Amtsleiter Zentrale Dienste und Finanzen 
Herr Christian Pfundheller 07839/91 99-13 
 pfundheller@badrs.de 
Meldeamt und Passwesen
Frau Änne Geißler  07839/91 99-14 
 geissler@badrs.de
Gemeindekasse 
Frau Melanie Harter 07839/91 99-17  
 harter@badrs.de
Steuern und Abgaben 
Frau Sabiha Okanovic 07839/91 99-18 
 okanovic@badrs.de
Touristinformation 
Frau Sabine Weis 07440/91 39 4-0
Fax 07440/91 39 4-94
E-Mail info@badrs.de
Internet www.wolftal.de 
Öffnungszeiten Montag, Freitag
 von 10.00 – 12.00 Uhr
Leiter Touristinformation
Herr Josef Oehler 07839/9199-16
 oehler@badrs.de
Bauhof 
Telefon 07440/420
Telefon /Rufbereitschaft (Störung) 
Fax 07440/627
Mail bauhof@badrs.de
Sonstige 
Grundschule  07839/96815
Fax 07839/213
Notruf 110
Feueralarm/ Notarzt 112
Polizei Bad Rippoldsau 07440/521 oder 0151/16680362
Polizei Freudenstadt 07441/53 60
Feuerwehr Schapbach 07839/910844
Feuerwehr Bad Rippoldsau 07440/203
E-Werk (Störungsstelle) 07821/280-0
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Ergebnisprotokoll der öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates vom 26.09.2023 

Beginn: 19:50 Uhr 
Ende: 21:50 Uhr 
Anwesend: Bürgermeister, 9 Mitglieder 
Sonstige Teilnehmer: Herr Tim Schreier, Besitzer Cam-
pingplatz Alisehof Schapbach, TOP 4 
  
TOP 1: 
Sanierung der Salzbrunnenstraße und Verlegung von Leer-
rohren für den Breitbandausbau im Teilort Schapbach; 
Nachtragsangebot Nr. 1 sowie Nachtragsangebot Nr. 1 der 
Huber Straßenbau GmbH BvGR 82/2023 
Sachverhalt: 
Für das Liefern und Versetzen von Mauerscheiben und der 
Einbau eines Ausgleichbetons zu oben genanntem Bauvor-
haben erhielt die Verwaltung durch die ausführende Firma 
Huber Straßenbau GmbH beigefügtes Nachtragsangebot 
Nr. 1 vom 11.07.2023 und die entsprechende Nachtragsver-
einbarung Nr. 1. Ab dem Einmündungsbereich Salzbrun-
nenstraße/Am Felsen soll entlang der Bachmauer bis zur 
Grundstückszufahrt von Gebäude Salzbrunnenstraße Nr. 6 
ein Gehweg hergestellt werden. Aufgrund der örtlichen Ge-
gebenheiten ist ein Versetzen von Tiefbordsteinen entlang 
der Hinterkante des Gehweges zwar möglich, aber Stand-
sicherheit und Dauerhaftigkeit fraglich. Festgelegt wurde 
deshalb anstelle der Tiefbordsteine Mauerscheiben zu ver-
setzen. Das Nachtragsangebot der Firma Huber wurde vor-
ab durch das Ingenieurebüro Zink auf der Grundlage des 
Hauptvertrages geprüft und kann ohne Änderungen aner-
kannt werden. 
  
Im Gemeinderat kommt die Frage auf, ob die Sanierungs-
maßnahme dieses Jahr noch abgeschlossen wird. 
  
BGM Waidele antwortet, dass dies eher unwahrscheinlich 
ist. Wenn es die Witterung zulässt, dann gibt es eine Chance, 
dass die Arbeiten Ende November/Anfang Dezember viel-
leicht abgeschlossen werden können. 
  
Es gibt keine weiteren Fragen seitens des Gemeinderates 
daher wird abgestimmt. 
  
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dem Nach-
tragsangebot Nr. 1 sowie der entsprechenden Nachtrags-
vereinbarung Nr. 1 vom 11.07.2023 in Höhe von 13.002,95 € 
(brutto) zuzustimmen. 
  
TOP 2: 
Grundstücksvertrag mit der Raiffeisen Kinzigtal eG, Flst 
161/4, 606 qm, Gemarkung Schapbach BvGR 83/2023 
Sachverhalt: 
Die Raiffeisen Kinzigtal eG möchte den bestehenden Markt 
in Schapbach erweitern und benötigt hierzu das Grund-
stück der Gemeinde, Flst. 161/4. Bezüglich der festgelegten 
Konditionen wird auf den Beschluss des Gemeinderates 
GR 11/2022 -nicht-öffentlich- vom 30.08.2022 Bezug ge-
nommen. 
  
Im Gemeinderat kommt die Frage nach den Wegerechten 
auf und ob der Vertrag einen Haftungsausschluss enthält. 
  
Herr Pfundheller erklärt, dass die offenen Fragen bezüg-
lich der Wegerechte nun geklärt sind und der Vertrag ent-
sprechend angepasst wurde. Es ist ein Haftungsausschluss 
enthalten, das ist aber ein Standardinhalt in Kaufverträ-
gen. 
  
Weiter wird nach den Erschließungskosten gefragt. 
  
Herr Pfundheller erklärt, dass das Grundstück schon er-
schlossen ist und es sich lediglich um einen Anbau an das 
bereits bestehende Gebäude handelt. Es fallen keine Er-
schließungskosten an. 

Es kommt die Frage nach der Übernahme der Notarkosten 
auf. 
  
Herr Pfundheller antwortet, dass die Notarkosten der Ver-
käufer trägt. Hier also die Gemeinde. Die Notarkosten fal-
len unabhängig von der Verkaufssumme des Grundstücks 
an. 
  
BGM Waidele ergänzt, dass der Notartermin für den 
28.09.2023 angesetzt ist. 
  
Es gibt keine weiteren Fragen seitens des Gemeinderates 
daher wird abgestimmt. 
  
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Verkauf des in 
Abt. II und III des Grundbuches Blatt-Nr. 456 lastenfreien 
Grundstückes, Flst 161/4, 606 qm, Gemarkung Schapbach 
an die Raiffeisen Kinzigtal eG. Bezüglich der Abt. II wird 
eine Haftungsausschlusserklärung erteilt. 
  
TOP 3: 
Bericht zur möglichen (geplanten) in Vorplanung befindli-
chen Erddeponie „An der Steig“ BvGR 84/2023 
Sachverhalt: 
Bereits in der Sitzung am 07.09.2021 hat der Gemeinderat 
einen Grundsatzbeschluss zur Errichtung einer Erddepo-
nie in der Gemeinde gefasst. Damals wurden verschiedene 
Standorte in Erwägung gezogen, mittlerweile hat sich der 
Bereich „An der Steig“ (Im Steigloch) aus geologischer 
Sichtweise und Ersterkundung als eventuell möglich er-
wiesen. Hier wurden am 11.Sept. 2023 erste Erkundungs-
bohrungen (Abteufungen) durchgeführt. Die in Frage kom-
menden Grundstückseigentümer wurden hierüber selbst-
verständlich im Vorfeld informiert und haben ihr Einver-
ständnis gegeben. Eine Erddeponie ist für die Reduzierung 
der Erschließungskosten des Baugebiets „Wohnen mit 
Wolftalpanoramablick am Polderberg“ sowohl für die Ge-
meinde, den Erschließungsträger als auch für die zukünf-
tigen Bauherren aus Kosteneinspargründen unerlässlich. 
Nur so kann in Zukunft der unbelastete Erdaushub in der 
Gemeinde gelagert bzw. verbaut werden und muss nicht 
erst noch weit aus dem Ort gefahren werden (Beispiel 
Wildschapbach). Alleine schon wegen der CO2-Einsparung 
mit der dazugehörenden Ökobilanz gibt es zu einer mögli-
chen Erddeponie vor Ort keine Alternative. Die KE als Er-
schließungsträger hat dieses Einsparpotenzial auch er-
kannt und rät der Gemeinde weitere Untersuchungen an-
zustellen. Sobald die geologischen Abteufungen/Schür-
fungen ausgewertet wurden und der Verwaltung vorliegen, 
wird der Gemeinderat unterrichtet und die weitere Vorge-
hensweise besprochen. 
  
Im Gemeinderat kommt die Frage auf, ob die Grundstücks-
eigentümer auch mit dem Anlegen der Erddeponie einver-
standen sind oder es jetzt vorerst nur um die Probebohrun-
gen ging. Auch wird die Anzahl der Kaufinteressenten des 
Baugebiets am Polderberg erfragt. 
  
BGM Waidele antwortet, dass er auch für das Anlegen das 
Einverständnis hat. Die Anzahl der Interessenten muss er 
erst noch einmal nachschauen, das kann er so nicht beant-
worten. 
  
Es wird nach der Kostenübernahme der Bohrungen und 
des eventuellen Anlegens der Erddeponie gefragt, der Rat 
möchte den Träger wissen. 
  
BGM Waidele gibt an, dass die KE die Kosten für die Er-
kundungsbohrungen getragen hat. Wie es sich mit den Kos-
ten für das Anlegen verhält muss erst noch geschaut wer-
den. Es ist denkbar, dass sich die KE anteilig an den Kosten 
beteiligt, da die Deponie vielleicht auch für die gesamte 
Gemeinde zugänglich gemacht werden soll und nicht nur 
für den Erdaushub der am Polderberg anfällt. Die Ausbau-
kosten können derzeit aber noch nicht abgeschätzt werden. 
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Der Gemeinderat möchte wissen, wie viele Grundstücksei-
gentümer betroffen sind. 
  
BGM Waidele gibt an, dass es drei sind. 
  
GR Armbruster ist der Meinung, dass das Anlegen einer 
Deponie an diesem Standort schwierig wird. Es verläuft 
hier ein Bächle und die Senkung wird auch ein Problem 
darstellen. Er fragt nach dem Standpunkt des Landrats-
amtes. 
  
BGM Waidele stimmt dem zu, man muss es aber zumindest 
versuchen. Das Landratsamt wurde noch nicht befragt, es 
werden erst die Ergebnisse der Schürfungen abgewartet 
und dann werden die weiteren Schritte eingeleitet. 
  
GR Kern möchte wissen, ob die Kosten, die für das Erstel-
len der Erddeponie anfallen, auf den Quadratmeterpreis 
der Grundstücke am Polderberg umgelegt werden. 
  
BGM Waidele verneint dies. Die Kosten werden auf den 
Kubikpreis der Erde, die dort abgeladen wird, umgerech-
net. So trägt jeder Eigentümer die Kosten individuell nach 
Menge. 
  
Im Gemeinderat kommt noch die Frage auf, wie die weite-
re Vorgehensweise bezüglich des § 13 b BauGB aussieht. 
Unternimmt hier die KE etwas oder muss das die Gemein-
de regeln. 
  
BGM Waidele antwortet, dass erst einmal abgewartet wer-
den muss, ob es die Gemeinde überhaupt betrifft. Der be-
troffene Bebauungsplan des § 13 b hatte keinerlei Umwelt- 
oder Artenschutzrechtliche Untersuchung, da der Bebau-
ungsplan am Polderberg aber zuvor im Regelverfahren 
aufgestellt wurde, haben wir auch ein Teil der Umweltprü-
fungen gemacht und auch schon Ausgleichsflächen ausge-
wiesen. 
  
GR Kern möchte wissen, ob die KE auch die Kosten der 
artenschutzrechtlichen Untersuchungen übernommen hat. 
  
BGM Waidele bejaht dies. 
  
Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt die Vorstellung zur Kenntnis und 
wird über das weitere Vorgehen informiert. 
  
TOP 4: 
Baugesuche: 
  
a) Bauvorhaben: Neubau von Wohnmobil-Stellplätzen, 
Kupferbergstraße, Flst.Nr. 170/30,525, 77776 Bad Rip-
poldsau-Schapbach 
BGM Waidele erklärt, dass der Bauherr neue Stellplätze 
für Wohnmobile auf dem Kupferberg errichten will. Er hält 
dies aber für sehr problematisch, da es schon jetzt immer 
wieder zu Beschwerden kommt. Ursprünglich wollte er, 
dass der Bauherr zu seinem Antrag in der Sitzung Stellung 
bezieht, er ist heute aber leider nicht anwesend. Nun möch-
te er Herrn Schreier (Besitzer Campingplatz Alisehof) die 
Gelegenheit geben sich zu äußern. 
  
Herr Schreier nimmt an der Sitzung teil. 
  
Herr Schreier verließt ein Schreiben, es liegt diesem Proto-
koll als Anlage bei. 
  
Viele Räte sprechen sich gegen den Beschluss am heutigen 
Abend aus. Es müssen erst alle rechtlichen Fragen geklärt 
werden, insbesondere die Zufahrt auf den Kupferberg und 
die Entsorgungsmöglichkeiten des Mülls. 
  
BGM Waidele stimmt dem zu, eine Fläche mit bis zu 15 
möglichen Stellplätzen ist nicht akzeptabel. Die Straße auf 

den Kupferberg, die nur eine Breite von durchgängig drei 
Metern hat, war ursprünglich auch nur als Erschließungs-
straße und für den Abfuhr des Holzes der angrenzenden 
Waldgrundstücke gedacht. Das Befahren mit den großen 
Wohnmobilen birgt viele Gefahren, insbesondere weil die 
Camper solche Straßen wahrscheinlich nicht gewohnt sind. 
  
GR Armbruster fragt nach, ob die Menge an Stellplätzen in 
der Campingplatzverordnung überhaupt erlaubt ist. Er ist 
auf dem Stand, dass es nur bis maximal drei Stellplätzen 
erlaubt ist. 
  
Herr Schreier erklärt, dass die Campingplatzverordnung 
geändert wurde. Es sind jetzt bis zu 10 Stellplätze erlaubt, 
aber immer nur für eine Nacht und die Müllentsorgung und 
sanitäre Anlagen müssen gewährleistet sein. 
  
Im Rat ist man sich einig, dass der Kupferberg mit seiner 
Natur geschützt werden muss und nicht durch solche An-
lagen zerstört werden darf. Außerdem wird erwähnt, dass 
die Existenz des Campingplatzes gesichert werden muss, 
hieran hängen Arbeitsplätze und auch ein Stück weit die 
Gastronomie des Ortes. 
  
BGM Waidele teilt diese Meinung. Auch gibt es von den 
Anwohnern zunehmend Beschwerden über die illegale 
Müllentsorgung, das kann so nicht hingenommen werden. 
Vor Beschluss muss eine rechtliche Prüfung vorgenommen 
werden. 
  
GR Künstle bittet darum auch den Waldabstand zu prüfen. 
Dieser muss überall eingehalten werden, sie kann sich 
nicht erklären, warum es hier dann nicht der Fall sein soll-
te. 
  
Herr Pfundheller stimmt dem zu. Die Verwaltung wird alle 
offenen Fragen klären, die Rechtmäßigkeit der Stellplätze 
muss gewährleistet sein. 
  
Herr Schreier ergänzt, dass auch nur autarke Fahrzeuge 
auf solch einem Platz stehen dürfen. Hierunter fallen nicht 
Camper mit einem Dachzelt, trotzdem stehen diese zu Hauf 
auf den Stellplätzen des Ehepaar Müller. 
  
GR Kern bekräftig noch einmal ihren Standpunkt. Für sie 
ist solch eine Zersiedelung der Landschaft nicht akzepta-
bel. Auch die Aussage von Frau Müller, dass bei ihr Toilet-
ten vorhanden sind, ist nicht haltbar. Ihrer Meinung nach, 
läuft niemand der Camper in der Nacht von Beginn des 
Waldrandes die ganze Straße bis zum Haus der Müllers. 
  
BGM Waidele pflichtet dem bei. Die Verwaltung wird eine 
Prüfung der Rechtmäßigkeit vornehmen. Er wird auch ver-
suchen eine Verkehrsschau anzuberaumen. Er schlägt vor, 
den TOP zu vertagen und bittet um einen Beschluss. 
  
Es gibt keine weiteren Fragen seitens des Gemeinderates 
daher wird über den Vorschlag von BGM Waidele abge-
stimmt. 
  
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den TOP zu verta-
gen und nach der rechtlichen Überprüfung in einer der 
kommenden Sitzungen wieder darüber zu entscheiden. 
  
BGM Waidele bedankt sich bei Herrn Schreier und verab-
schiedet ihn. 
  
Herr Schreier verlässt die Sitzung und nimmt im Zuschau-
erraum Platz. 
  
TOP 5: 
Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse 
In der nicht-öffentlichen Gemeinderatssitzung am 
29.08.2023 wurde folgender Beschluss gefasst. 
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BGM Waidele erklärt, dass der Kupferberg erst noch bean-
tragt werden muss. Zum Bonifazhof kann er leider nichts 
sagen. 
  
TOP 7: 
Anfragen aus dem Gemeinderat; Wortprotokoll 
  
Thema: Kostenschätzung Kindergarten 
GR Günter fragt nach, ob es schon eine neue Kostenschät-
zung gibt. 
  
BGM Waidele antwortet, dass er morgen mit Frau Schmi-
der ein Gespräch führen wird. 
  
GR Günter möchte wissen, wann mit einer erneuten Vor-
stellung im Gemeinderat zu rechnen ist. 
  
BGM Waidele hat die nächste Sitzung im Oktober im Blick. 
  
Thema: Johanniter 
GR Zimber möchte wissen, wann die Gemeinden den Jo-
hannitern spätestens Bescheid geben muss bezüglich der 
Grundstücksfrage. 
  
BGM Waidele antwortet, dass er mit den Johannitern einen 
Aufschub ausgehandelt hat. Es wird vor der nächsten öf-
fentlichen Sitzung noch einmal eine nicht-öffentliche vor-
beratende Sitzung geben. In der Oktobersitzung muss dann 
eine Meinung gefällt werden. 
  
Thema: Straße Holdersbach 
GR Armbruster fragt nach, wenn BGM Waidele die Straße 
im Holdersbach besichtigen möchte. Er hat dies nun schon 
seit längerer Zeit vor. 
  
BGM Waidele weiß um den Sachstand, er wird schnellst-
möglich vor Ort kommen. Ein genaues Datum kann er aber 
nicht nennen. 
  
Thema: Grundsteuerreform; Einnahmen Gemeinde 
GR Armbruster ist der Meinung, dass die Gemeinde unter 
der Grundsteuerrreform leiden wird. Er nimmt an, dass die 
Grundsteuereinnahmen sinken werden. Er persönlich 
muss, nach ersten Auskünften, schon deutlich weniger zah-
len. Er schätzt, dass für die Gemeinde ca. 20 bis 30 % an 
Steuereinnahmen fehlen werden. 
  
Herr Pfundheller merkt an, dass er nicht von seinem Be-
scheid auf die aller anderen Bürger schließen kann. Die 
Reform muss abgewartet werden, ein sicheres Ergebnis 
kann man nun nicht nennen. 
  
Thema: Tourismuszahlen 
GR Schmieder möchte, dass Herr Oehler bald wieder einen 
Tourismusbericht in der Sitzung vorbringt. 
  
BGM Waidele wird es Herrn Oehler ausrichten. 
  
  
Thema: PoP Schapbach 
GR W. Lehmann fragt nach, wann der PoP in Betrieb geht. 
  
BGM Waidele kann hierzu keine Aussage treffen. Es gibt in 
absehbarer Zeit keinen Anschluss der Dorfmitte, weder 
von Oberwolfach noch von Bad Rippoldsau kommend. Er 
hofft, dass dies in 5 Jahren der Fall sein wird. 
  
Thema: Asphaltierungsarbeiten Schwimmbad 
GR Künstle hakt nach, wann die Asphaltarbeiten am Ne-
beneingang des Schwimmbads geplant sind. 
  
BGM Waidele muss hierzu erst bei der Firma Bonath nach-
fragen. 
  
Thema: Leistungsverzeichnis Sporthalle 
GR Künstle erkundigt sich nach dem aktuellen Stand des 
Leistungsverzeichnisses. 

TOP 1: 
Pachtvergabe Festhalle und Minigolfplatz Schapbach inkl. 
Kiosk an Herrn und Frau Wellmann BvGR 75/2023 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt mit 7 Ja-Stimmen (BGM Wai-
dele, GR Günter, GR Kern, GR Armbruster, GR Schmieder, 
GR W. Lehmann, GR Künstle) und zwei Gegenstimmen (GR 
S. Lehmann, GR Belz) die Verwaltung dazu zu ermächtigen 
erneut mit Herrn Wellmann in Verhandlungen zu treten 
und die Verträge abzuschließen. Die Pachtverträge werden 
zuvor nach den Wünschen des Gemeinderates angepasst 
und ihm vor Unterzeichnung noch einmal digital vorgelegt. 
  
GR Belz stellt noch klar, dass sie nur dagegen gestimmt hat, 
weil sie wollte, dass der Vertrag eine Laufzeit von drei und 
nicht vier Jahren hat. Es geht hier nicht um Sympathien 
irgendwelchen Personen gegenüber. 
  
GR Kern ergänzt, dass sie auch dagegen gestimmt hätte, 
wenn sie gewusst hätte, dass der Förderverein mit der 
Laufzeit nicht einverstanden ist. BGM Waidele hat aber 
damals in der nicht-öffentlichen Sitzung gesagt, dass er es 
mit dem Förderverein geklärt hat und diese nichts daran 
auszusetzen haben. 
  
BGM Waidele erklärt, dass er es damals auch mit Herrn 
Lauble, dem Vorstand, geklärt hat. Der Vorstand hat immer 
noch die Funktion den Verein zu vertreten, daher braucht 
er nicht mit jemand anderem, wie einem Kassierer oder 
ähnlichem, darüber reden. Außerdem war sonst niemand 
bereit die Festhalle zu übernehmen. 
  
GR Kern merkt an, dass die Aussage von Herrn Lauble ihr 
gegenüber eine andere war. 
  
BGM Waidele antwortet, dass er nur das wiederholt hat, 
was Herr Lauble zu ihm gesagt hat. Es tut ihm leid, wenn 
Herr Lauble nicht zu seinem Wort steht und GR Kern dann 
etwas anderes gesagt hat. 
  
GR S. Lehmann sagt, dass hier dann Aussage gegen Aussa-
ge steht. Es sollte nun zu keinen Anschuldigen kommen. 
  
BGM Waidele erwidert, dass er nichts dafür kann, wenn 
man der Aussage des Vorstandes nicht mehr vertrauen 
kann. 
  
TOP 6: 
Bekanntgabe der Verwaltung 
  
Thema: ELR-Schwerpunktgemeinde - Information - 
Bad Rippoldsau-Schapbach wurde als eine von fünf Kom-
munen als ELR-Schwerpunktgemeinde aufgenommen. 
  
Thema: Turmuhr und Linde Kirche St. Cyriak - Informati-
on - 
Bei der Turmuhr ist eine Reparatur eventuell doch noch 
einmal möglich. Das weitere Vorgehen bezüglich der Fäl-
lung der Linde an der Kirche ist noch nicht klar. Der Pfarr-
gemeinderat weiß ebenfalls um das Problem. Viele sind 
aber der Meinung, dass die Linde ortsbildprägend ist und 
die Kirch einrahmt. 
  
Thema: Termin 100 Jahre Schwarzwaldverein Bad Rip-
poldsau 
GR Belz möchte, dass der Schwarzwaldverein eine Spende 
von 3.000 € bekommt (Bad Rippoldsau und Schapbach zu-
sammen). 
  
BGM Waidele antwortet, dass man das erst prüfen muss. 
  
Thema: Termin Verkehrsschau 
GR Künstle fragt nach, ob bei der Verkehrsschau die Stelle 
am Bonifazhof und die Strecke auf den Kupferberg auch 
angeschaut wird. 
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BGM Waidele antwortet, dass es fertig ist. Er hat aber noch 
ein paar Unstimmigkeiten entdeckt und möchte die noch 
abklären. Er kann noch nicht genau sagen, wann die Aus-
schreibung stattfindet. 
  
Thema: Reparaturarbeiten Schwimmbad 
GR Belz möchte wissen, wann alle Arbeiten am Schwimm-
bad abgeschlossen sind. Der Gemeinderat wartet immer 
noch auf eine Endabrechnung. 
  
BGM Waidele erklärt, dass immer noch einige Arbeiten, 
wie z.B. der Blitzschutz am Technikgebäude, gemacht wer-
den müssen. 
  
TOP 8: 
Bürgerfrageviertelstunde 
  
Thema: Wohnmobilstellplätze Kupferberg 
Herr Hermann sagt, dass er enttäuscht ist, dass das Ehe-
paar Müller (die Bauherrschaft) nicht anwesend ist, er hät-
te gerne ihre Stellungnahme gehört. Für ihn und auch alle 
anderen Kupferberg ist die Situation nicht mehr tragbar. 
Die Vorschriften werden nicht eingehalten, allein letzte 
Woche stand ein Camper 8 Tage lang auf einem Stellplatz. 
Bei ihm auf dem Gelände hat auch schon ein Camper ver-
sucht umzudrehen, da er nicht mehr weitergekommen ist, 
es artet immer wieder in ein Verkehrschaos aus. Die Straße 
ist für solche Fahrzeuge nicht ausgelegt. Er bemängelt auch 
den Umgang mit dem Hundekot. Die Besitzer kümmern 
sich nicht um die Hinterlassenschaften oder es werden die 
Kotbeutel einfach in der Natur entsorgt. Er merkt an, dass 
Herr Müller wohl einen guten Draht zur Stadt Freuden-
stadt hat. Er bittet darum, dass die Gemeinde das Bauvor-
haben nicht genehmigt. 
  
BGM Waidele kann den Standpunkt von Herrn Hermann 
und dem Rest der Anwohner sehr gut nachvollziehen. Er 
erklärt aber, dass es Vorschriften gibt und wenn sich der 
Bauherr an alle hält bzw. das Bauvorhaben alle erfüllt, die 
Gemeinde keine große Handhabe bezüglich der Verhinde-
rung hat. Trotzdem kann die Stadt Freudenstadt die Ge-
meinde nicht übergehen, sie hat immer noch ein Mitspra-
cherecht. Er stimmt zu, dass eine dauerhafte Lösung für die 
Entsorgung des Mülls geschaffen werden muss. 
  
GR S. Lehmann möchte wissen, ob die Gemeinde keine 
Handhabe als Ortspolizeibehörde hat. 
  
BGM Waidele erklärt, dass die Gemeinde zwar Handhabe 
hat, aber die Bürger der Verwaltung so etwas melden müs-
sen, davor kann auch eine Ortspolizeibehörde nichts ma-
chen. 
  
GR Armbruster fragt nach, ob die Vermieter auch bei einer 
Übernachtung Kurtaxe abrechnen müssen. 
  
BGM Waidele kann hierzu nichts sagen, er hat die Satzung 
gerade nicht im Kopf. 
  
Herr Schreier erklärt, dass auch für eine Übernachtung 
Kurtaxe gezahlt werden muss. 
  
Frau Schreier merkt an, dass das Ordnungsamt auch über 
den Zustand Bescheid weiß. 
  
Herr Hermann pflichtet dem bei. Es wurde schon mehrmals 
beim Ordnungsamt gemeldet, es ist bisher aber noch keine 
Reaktion erfolgt. 
  
BGM Waidele sichert zu, die rechtliche Situation zu klären 
und auch beim Ordnungsamt nachzuhaken. 
  
Thema: Kaufpreis Grundstück Erweiterung Raiffeisen 
Herr Rauber fragt nach, ob die Öffentlichkeit den Kauf-
preis wissen darf. 
  

BGM Waidele hat bedenken diesen öffentlich zu nennen. 
  
Thema: Krypta Kirche St. Cyriak 
Herr Rauber merkt an, dass die Krypta in der Kirche in 
Schapbach dringend saniert werden muss. 
  
BGM Waidele ist der Zustand bekannt. Der Bauhof wird 
sich im Winter darum kümmern. 
  
Thema: Tiny-Haus 
Herr Rauber fragt nach dem aktuellen Stand. 
  
BGM Waidele antwortet, dass der Tiny-Wagen immer noch 
auf einen endgültigen Stellplatz wartet. Wie lange dies 
noch dauert ist fraglich. 
  
Herr Rauber hakt nach, ob die Eigentümerin einen Rechts-
anwalt eingeschaltet hat. 
  
BGM Waidele bejaht dies. Sie hat aber nicht gegen die Ge-
meinde geklagt, der Rechtsanwalt fungiert lediglich als 
rechtlicher Berater. 
  
Thema: Fragen vorherige Sitzungen 
Herr Rauber möchte wissen, warum man die Fragen der 
letzten Sitzung nicht in der kommenden beantworten kann. 
  
BGM Waidele erklärt, dass es der Verwaltung manchmal 
nicht die Zeit bleibt, um alle Anliegen bis zur nächsten Sit-
zung zu bearbeiten. 
  
Thema: Wohnmobilstellplätze Kupferberg 
Herr Schreier möchte noch klarstellen, dass jedem bewusst 
sein muss, dass wenn die Plätze bewilligt werden, der Kup-
ferberg kein Kleinod mehr sein wird. Die Idylle wird dann 
zerstört. Der Müll wird überhandnehmen und es wird mas-
sive Probleme geben. 
  
BGM Waidele stimmt dem zu. Die Verwaltung wird sich 
dessen annehmen. 
  
Herr Hermann wiederholt, dass das Ordnungsamt Bescheid 
weiß, sich aber niemand darum kümmert. 
  
BGM Waidele versichert noch einmal, dass er beim Ord-
nungsamt nachhaken wird. 
   

Ergebnisprotokoll der öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates vom 24.10.2023 

Beginn: 16:30 Uhr 
Ende: 19:05 Uhr 
Anwesend: Bürgermeister, 7 Mitglieder 
Sonstige Teilnehmer: Herr Dietmar Ribar, Zink Ingenieure, 
TOP 1 
  
TOP 1: 
Sanierung der Salzbrunnenstraße: Vergabe Arbeiten Er-
neuerung und Tieferlegung der Straßenentwässerung an 
die Firma Huber Bau GmbH BvGR 88/2023 
Herr Ribar (Zink Ingenieure) nimmt an der Sondersitzung 
teil. 
  
BGM Waidele  eröffnet die angesetzte Sondersitzung. 
  
Sachverhalt: 
Die Baustelle in der Salzbrunnenstraße wurde vor-Ort be-
sichtigt, die Diskussion wurde dann im Rathaus fortge-
führt. 
  
Herr Ribar hat hierbei erklärt, dass im Zuge der Sanierung 
eine Befahrung des Straßenentwässerungsnetzes mit einer 
Kamera zur Schadenortung durch die Firma Förster durch-
geführt wurde. Diese hatte BGM Waidele veranlasst. Von 
den insgesamt 17 untersuchten Regenwasserleitungen sind 
13 Leitungen mit einer Gesamtlänge von ca. 130 m so 
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Im Bereich des Spielplatzes im Salzbrunnen zeigt Herr Ri-
bar, wie die Mauern wieder errichtet werden sollen. Die 
Kosten liegen bei ca. 26.000 € (brutto). Möglicherweise be-
teiligen sich die Anwohner auch mit einer Eigenleistung 
daran. Die Befestigung der neuen Erschließungsstraße mit 
TDS schlägt mit Kosten in Höhe von 15.900 € (brutto) zu 
Buche. 
  
BGM Waidele wird die mögliche Erstellung nach Vorgabe 
des AG in Eigenleistung mit den Anwohnern abstimmen. 
  
Herr Ribar führt aus, dass man Überlegungen angestellt 
hat, dass bisher bestehende Geländer an der Salzbrunnen-
straße zu ersetzen und zu verlängern. es genießt zwar Be-
standsschutz, ist aber nicht mehr an den heutigen Stan-
dard angepasst. Er empfiehlt die Haftung bei einem even-
tuellen Unfall mit der BGV abzuklären. Die Kosten für ein 
neues Geländer liegen bei ca. 58.000 € (brutto). Der Geh-
weg wird im Zuge der Sanierung auch neugestaltet, dies ist 
aber bereits im Leistungsverzeichnis enthalten (ca. 31.800 
€ brutto). 
  
Der Gemeinderat wird über das Geländer noch einmal be-
finden. 
  
Herr Pfundheller sichert zu, dass er sich mit der BGV ab-
stimmen wird. Dem Gemeinderat wird das Ergebnis mitge-
teilt. 
  
Herr Ribar merkt an, dass die Sanierung der Straße durch 
das unvorhergesehene Auftreten der Straßenentwässerung 
um ca. 8 Wochen verzögert wird. Die Firma Huber kann die 
Baustelle in diesem Jahr sicherlich nicht mehr fertigstellen. 
Alle seine Kostenberechnungen basieren auf den Stunden-
sätzen der Firma Huber und dem benötigten Material. 
  
BGM Waidele erklärt, dass die Verwaltung versuchen wird 
noch eine passende Förderung für die Sanierung der Arbei-
ten zu finden. 
  
GR Kern bittet noch einmal darum, mit dem Regierungs-
präsidium zu sprechen. Sie ist der Meinung, dass sich das 
RP für die inoffizielle Umfahrung über die Kupferberg-
straße im Zuge der Sanierung der Wildschapbachstraße 
auch an den Sanierungskosten der Strecke beteiligen muss. 
  
BGM Waidele stimmt dem zu. Er wird mit dem RP in Kon-
takt treten. Er merkt an, dass am heutigen Abend nur über 
die Straßenentwässerung beschlossen wird, alle anderen 
Arbeiten folgen in den kommenden Sitzungen. 
  
Es gibt keine weiteren Fragen seitens des Gemeinderates 
daher wird abgestimmt. 
  
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Arbeiten zur 
Erneuerung und Tieferlegung der Straßenentwässerung an 
die Firma Huber Bau GmbH zu vergeben. Als Grundlage 
hierfür dient vorerst die Kosten-schätzung des Ingenieur-
büros Zink mit 68.155,61 € (brutto). 
  
BGM Waidele bedankt sich bei Herrn Ribar und verab-
schiedet ihn. 
  
Herr Ribar verlässt die Sitzung. 
  
TOP 2: 
Turmuhr St. Cyriak: Vergabe Renovierungs- und Instand-
setzungsarbeiten an die Firma Schneider Turmuhren + 
Glockentechnik BvGR 89/2023 
Sachverhalt: 
In der Gemeinderatssitzung vom 25.07.2023 wurde die 
Neubeschaffung der Turmuhr der Kirche St. Cyriak bera-
ten und beschlossen. Der Beschluss galt der Neubeschaf-
fung mit dem Einbau durch die Firma Schneider zu einer 
Summe von 7.926,59 € (brutto). Aufgrund weiterer Überle-

schadhaft. Diese Leitungen waren zuvor nicht im Entwäs-
serungsnetz verzeichnet. Das Ingenieurbüro Zink hält eine 
Erneuerung daher als unausweichlich. Nahezu bei allen 
Kanälen im Bestand handelt es sich um 1,0 lfdm Betonroh-
re der Nennweiten DN 200 und 300 mit nur geringer Über-
deckung (teilweise nur 20 bis 40 cm!). Es wäre daher sinn-
voll, die neuen Rohre in tieferer Grundrisslage mit einer 
Überdeckung von ca. 90 cm zu verlegen. Bei dieser Tiefen-
lage wäre es dann auch möglich, die bevorstehende Verle-
gung der Kabel und Leerrohre über der Straßenentwässe-
rung vorzunehmen. Die Kosten hierfür belaufen sich auf 
68.155,61 € (brutto). Ursprünglich lagen sie bei 78.184,90 €, 
man konnte nun aber 3 Kanäle durch geringfügige Scha-
denaufweisung einsparen. Das E-Werk Mittelbaden hat 
inzwischen auch Kabel für die Stromversorgung unter der 
Erde verlegt, die Kosten hierfür wurden aber vom Über-
landwerk zu 100 % getragen. Synergien entstehen teilweise 
in weiteren gemeinsamen Verlegungen von Versorgungs-
rohren und Kabeln im dazu erforderlichen Straßengraben. 
  
Herr Ribar erklärt, dass im Laufe der Arbeiten auch fest-
gestellt wurde, dass die komplette Tragschicht unter der 
Asphaltdecke der Salzbrunnenstraße schadhaft ist. Würde 
man diese so belassen und nur die Asphaltdecke erneuern, 
geht er davon aus, dass die Straße in ein paar Jahren wieder 
in dem gleichen Zustand ist wie jetzt. Die Kosten hierfür 
belaufen sich auf ca. 48.000 € (brutto). Die Firma wird zwar 
wahrscheinlich Bedenken anmelden, da sie die den kom-
pletten Unterbau nicht selbst gemacht hat, aber eine Voll-
sanierung würde bei ca. 250.000 € (brutto) liegen. Er rät 
davon ab, auch da bisherige Erfahrungen gezeigt haben, 
dass die Erneuerung der Asphalttragschicht ausreichend 
ist. 
  
Der Gemeinderat teilt die Meinung von Herrn Ribar. Bei 
dieser Sanierung muss auch die Tragschicht erneuert wer-
den. Eine Vollsanierung kann nicht gestemmt werden. 
  
BGM Waidele stimmt dem ebenfalls zu. Er erklärt, dass der 
Beschluss über diese Arbeiten in einer der kommenden Sit-
zungen gefasst werden muss. 
  
Im Zuge der Befahrung wurde auch sichtbar, dass der 
Brunnen von Herrn Ludwig Kern durch das Salzbrunnen-
bächle gespeist wird. Die Leitung hierfür verläuft in einem 
der Regewasserkanäle, das ist so nicht zulässig. Es muss 
nun überlegt werden, ob man eine kleine Leitung oberhalb 
der normalen Entwässerungsleitung verlegt. Herr Kern ist 
der Meinung, dass er schon genug für die Gemeinde getan 
hat, damit die Gemeinde die Kosten (ca. 600 €) hierfür 
übernimmt. Bei Herrn Weis hat man den gleichen Sachver-
halt entdeckt, Herr Weis hat die Arbeiten für eine neue Ver-
legung der Leitung dann allerdings selbst bezahlt. 
  
Der Gemeinderat wird über diese Angelegenheit noch be-
finden. 
  
Weiter erklärt Herr Ribar, dass in der Straße „Im Wiesen-
grund“ die Leerrohre für den Breitbandausbau verlegt 
wurden, in diesen Streifen wurde die Straße aufgefräst. Bei 
den Arbeiten hat man festgestellt, dass die Asphalttrag-
schicht noch intakt ist. Herr Ribar empfiehlt die Asphalt-
decke abzufräsen und mit der Asphaltierung der Salzbrun-
nenstraße auch wieder eine neue Schicht aufzubringen. Es 
muss allerdings so mit den Anwohnern kommuniziert wer-
den, da die Vertiefungen nun vorerst einmal bestehen blei-
ben. Die Kosten liegen bei ca. 8.000 € (brutto). 
  
BGM Waidele stimmt dem zu. Er wird es den Anwohnern 
mitteilen. 
  
Im Gemeinderat ist man sich einig, dass die Straße am Wie-
sengrund mit Abschluss der Arbeiten an der Salzbrunnen-
straße asphaltiert werden soll. Die Kosten von ca. 8.000 € 
nimmt man hierfür in Kauf. Der Beschluss hierzu wird in 
einer der kommenden Sitzungen gefasst. 
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gungen zur mechanischen Bestandsuhr wurde eine erneute 
Überprüfung durch die Firma Schneider angeregt, da das 
mechanische Uhrwerk an sich, bis auf voraussichtlich eines 
Lagerschadens oder einer unrunden Welle, als weitge-
hendst in Ordnung befunden wurde. Laut der ausführen-
den Firma Schneider, nach Begutachtung vor Ort mit Ar-
chitekt Herr Wieseler, sind hierbei die Ziffernblätter, die 
Zeiger und die Zeigerwerke zu überarbeiten. Dazu müssen 
die Ziffernblätter demontiert und zur Bearbeitung zur Fir-
ma Schneider gebracht werden. Die Automatisierung der 
Turmuhranlage kann in diesem Zuge auch vorgenommen 
werden. So entfällt die manuelle Nachjustierung der Uhr 
alle 1,5 Monate. 
  
Die Firma Schneider hat zwei Angebote abgegeben, eines 
mit der Automatisierung (Nr. 1) und eines ohne Automati-
sierung (Nr. 2). Die Summen sehen wie folgt aus: 
  
Nr. 1 mit 18.715,13 € (brutto) 
Nr. 2 mit 18.065,39 € (brutto) 
  
Abzüglich der beschlossenen Neuanschaffung in Höhe von 
7.926,59 €. Somit verbleibt für die Renovierung der gesam-
ten Turmuhr mit Ziffernblätter eine Summe von 10.788,54 
€. Der Stiftungsrat wird sich wahrscheinlich auch noch mit 
einer gewissen Summe beteiligen, diese ist aber noch aus-
zuhandeln. 
  
GR Künstle erkundigt sich nach der Garantie und dem 
Denkmalschutz der Uhr. 
  
BGM Waidele antwortet, dass die Firma wahrscheinlich 
nur für das Bauteil, das für die Automatisierung gebraucht 
wird, die Garantie übernimmt. Die Kirchenuhr steht zwar 
unter Denkmalschutz, wird mit diesen Arbeiten aber nicht 
verändert, sondern nur restauriert. Man benötigt daher 
keine denkmalschutzrechtliche Genehmigung. 
  
Im Gemeinderat ist man sich einig, die Kirchenuhr auf die 
Automatikvariante umzustellen, so werden auch Personal-
kosten gespart. 
  
Es gibt keine weiteren Fragen seitens des Gemeinderates 
daher wird abgestimmt.
  
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Renovierungs- 
und Instandsetzungsarbeiten mit Automatisierung an die 
Firma Schneider Turmuhren + Glockentechnik zu einer 
Angebotssumme von 18.715,13 € (brutto) zu vergeben.

Ende des amtlichen Teiles

Aus dem Gemeindegeschehen

Gedenkfeier zum Volkstrauertag  
  
Am Sonntag, den 19. November 2023 gedenken wir zum 78. 
Mal den Opfern der beiden Weltkriege und der Gewaltherr-
schaften. 
  
Hierzu fi ndet in der Wallfahrtskirche Mater Dolorosa in 
Bad Rippoldsau um 8:30 Uhr eine heilige Messe statt. An-
schließend wird am Gefallenenehrenmal in Bad Rippoldsau 
ein Kranz niedergelegt, hier gedenkt Herr Bürgermeister 
Waidele im Auftrag des Gemeinderates den Gefallenen bei-
der Ortsteile. Die Musiker der Blasmusik- und Trachtenka-
pelle Bad Rippoldsau belgeiten die Kranzniederlegung 
musikalisch. 

Die Bevölkerung ist zu dieser heiligen Messe und der an-
schließenden Kranzniederlegung herzlich eingeladen. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  

  
Bernhard Waidele 
Bürgermeister 

Grundschule Schapbach  
Fredericktag mit Mathias Jeschke   

Am letzten Tag vor den Herbstferien fand in der Grund-
schule Schapbach, im Rahmen der Literatur-Lese-Aktion 
des Landes Baden-Württemberg, der Fredericktag statt. Zu 
Besuch war Mathias Jeschke, ein Kinderbuchautor und Ly-
riker. Er begeisterte die Schülerinnen und Schüler mit lus-
tigen Gedichten und Geschichten. Besonders bei den Aben-
teuern des Wechstabenverbuchslers fi eberten die Kinder 
und Lehrer gebannt mit. Es wurden Wörter verdreht, ent-
wirrt und vor allem viel Gelacht. 

Grundschule Schapbach  
Schlaufuchstage in Freudenstadt 

Am Mittwoch, den 8. November, machte sich die gesamte 
Grundschule Schapbach auf den Weg nach Freudenstadt. 
Dort fanden die Schlaufuchstage unter dem Motto „Er-
kunden. Probieren. Experimentieren.“ statt. Die Schülerin-
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nen und Schüler hatten die Möglichkeit in kleinen Grup-
pen an verschiedenen Workshops und Angeboten teilzu-
nehmen. Es wurde zum Beispiel mit Farben und Gerüchen 
experimentiert, Monsterbrause und Kunststoffschleim 
hergestellt, Hubschrauber und Knatterboote gebaut. Die 
Kinder konnten an diesem Tag auf spielerische Weise tech-
nischen und naturwissenschaftlichen Fragen auf den 
Grund gehen. 

Kreisforstamt Freudenstadt

 
Vorsitzender: 
Stefan Schmieder 
Telefon: 07839/919660 
E-Mail: zollerhof@t-online.de 
 
Abteilung Holzvermarktung: 
Meldungen Holzlisten und allgemeine Fragen: 
E-Mail: info@holzverkauf-fbg.de 
Geschäftsführer: 
Robert Müller 
E-Mail: robert.mueller@holzverkauf-fbg.de 
Stellvertreter: 
Andreas Schmider 
E-Mail: andreas.schmider@holzverkauf-fbg.de 
Geschäftsstelle: 
Schwarzwaldstraße 39 
77709 Oberwolfach 
Telefon: 07834/859023 
 
Abteilung Wegebau- und Wegeunterhaltung: 
Daniel Armbruster 
Telefon: 07839/730 
E-Mail: info@forstunternehmen-armbruster.de 
 
Abteilung Maschinen und Geräte / Sammelbestellungen: 
Bernd Dieterle 
Telefon: 07839/708 
E-Mail: sulzerhof@t-online.de 
 
Weitere Informationen und Aktuelles auf der Homepage: 
www.fbg-bad-rippoldsau-schapbach.de 

Forstdienststellen in  
Bad Rippoldsau-Schapbach

Kreisforstamt Freudenstadt 
Tel: 07441 920 3001 
Mail: forst@kreis-fds.de

Holzverkaufsstelle für Kommunal- und Privatwald
Michael Hamm  Tel: 07441 920 1180
       Mail: hamm@kreis-fds.de

Forstrevier Oberes Wolftal 
(Privatwald Bad Rippoldsau und Schapbach)
Helgard Gaiser  Tel.: 07441 920-3580 
       Mobil: 07441 920-3580
       Mail: h.gaiser@kreis-fds.de
Bürozeit:     Dienstag von 15 Uhr bis 17 Uhr

Forstrevier Gemeinde Bad Rippoldsau-Schapbach 
(Gemeindewald)
Klaus Niehüser   Mobil: 0162  25 35 752
       Mail: niehueser.k@schwanau.de

Forstrevier Zwieselberg-Seebach 
(Kath. Kirchenfondswald Bad Rippoldsau und Pfarrwald 
Schapbach)
Helgard Gaiser  Tel.: 07441 920-3580 
       Mobil: 07441 920-3580
       Mail: h.gaiser@kreis-fds.de

Forst Baden-Württemberg, 
FBEZ Mittlerer Schwarzwald
Tel: 07441 8684-920 
Mail: mittlerer-schwarzwald@forstbw.de

Forstrevier Holzwald (Staatswald Nord)
Lutz Weinbrecht  Mobil: 0172 68 08 260
       Mail: lutz.weinbrecht@forstbw.de

Forstrevier Glaswald (Staatswald Süd)
Ralf Kober   Mobil: 0173 65 24 662
       Mail: ralf.kober@forstbw.de

Aus dem Kreisgeschehen

Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau  

Ladung immer sichern    
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) weist auf das Unfallrisiko durch un-
sachgemäß gesicherte Ladung hin und gibt Tipps unter 
www.svlfg.de/ladungssicherung, wie die Ladung sicher 
ans Ziel kommt. 
  
Professionelle Ladungssicherung ist wichtig, damit La-
dung nicht ungewollt verrutscht oder sich verschiebt. Sie 
reduziert somit das Unfallrisiko, zum Beispiel bei Voll-
bremsungen, beim ruckartigen Beschleunigen, in Kurven 
oder bei Ausweichmanövern. Je nach Art der Güter, der 
Fahrzeuge und der Sicherungsmöglichkeiten, müssen be-
stimmte Regeln beachtet und die passenden Sicherungs-
maßnahmen ergriffen werden. Ein Lastenverteilungsplan 
sorgt dafür, dass sich der Schwerpunkt der Ladung in ei-
nem defi nierten Bereich der Ladefl äche befi ndet. Ladungs-
sicherungsrechner helfen beim Berechnen der notwendi-
gen Sicherungskraft. Verantwortlich für die ordnungsge-
mäße Ladungssicherung sind Fahrzeughalterinnen und 
-halter, Verladepersonal sowie Fahrerinnen und Fahrer 
gleichermaßen. 

Lesespaß für die ganze Familie!
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Unter www.svlfg.de/ladungssicherung bietet die SVLFG 
wichtige Informationen zur richtigen Ladungssicherung, 
sie gibt Hinweise zu Hilfsmitteln wie etwa Netze, Planen, 
Antirutschmatten oder Zurrgurten und deren Belastbar-
keit. Auf der Seite finden sich auch eine Checkliste sowie 
die Broschüre B17 Ladungssicherung. 

Tageseltern gesucht 
Der Tageselternverein Lkr. Freudenstadt e.V. sucht aktuell 
nach neuen Tageseltern im Landkreis. Ausführliche Infor-
mationen zur Qualifizierung erhalten Sie im Rahmen des 
Online-Infoabends am 16.01.2024 um 18.30 Uhr. Melden 
Sie sich hierfür kostenlos unter www.tev-fds.de/veranstal-
tungen an oder vereinbaren Sie einen Beratungstermin un-
ter Tel. 07441 86 39 66. 
   

Überlandwerk Mittelbaden  
überprüft Freileitungen  

Per Helikopter überpüft das Überlandwerk Mittelbaden 
Freileitungen und Masten
02. November 2023. In der Zeit vom 06. - 24. November 
2023 setzt das Überlandwerk Mittelbaden einen Hub-
schrauber ein, um im Versorgungsgebiet Hoch- und Mittel-
spannungs-Freileitungen auf mögliche Schäden zu über-
prüfen. Der Helikopter fliegt vorwiegend bewaldete Gebie-
te oder Strecken ab, die verstärkt durch Blitzschlag oder 
Sturmschäden gefährdet sind. Durch diese Maßnahme er-
höht das Überlandwerk Mittelbaden die Versorgungssi-
cherheit seiner Kunden.
„In diesem Jahr umfasst unsere Flugroute folgende Städte 
und Gemeinden mit den jeweils zugehörigen Ortsteilen: 
Bad Rippoldsau-Schapbach, Friesenheim, Gutach, Has-
lach, Hausach, Hofstetten, Hornberg, Kippenheim, Lahr, 
Meißenheim, Mühlenbach, Oberwolfach, Schenkenzell, 
Schiltach, Schwanau, Schuttertal, Seelbach und Wolfach“, 
verdeutlich Bernd Maier vom Überlandwerk Mittelbaden 
und weist darauf hin, dass je nach Witterung die Flüge 
durchaus auch bis Ende November 2023 andauern können.
Seit Anfang der 90er Jahre kontrollieren Experten des 
Überlandwerk Mittelbaden die Leitungsstrecken per Heli-
kopter im Abstand von zwei Jahren. Bei dieser Vorgehens-
weise nähert sich der Hubschrauber dem zu überprüfenden 
Objekt auf einer Distanz von wenigen Metern. Von dieser 
Position aus nehmen die Experten mögliche Schäden in 
Augenschein und dokumentieren sie. Die so noch vor Ein-
tritt einer Störung festgestellt Schäden werden unverzüg-
lich behoben. Neben den Masten überprüfen die Fachkräf-
te Leiterseile, Verbindungsstellen und Isolatoren auf sicht-
bare oder thermografisch festgestellte Schwachstellen. Die 
Aufnahmen mit der Thermokamera belegen eindeutig, ob 
Handlungsbedarf besteht.
„Wir hoffen, dass es durch den Einsatz des Helikopters zu 
keinen Unannehmlichkeiten für die Anwohner kommt. 
Sollte dies dennoch der Fall sein, erreichen Sie uns unter 
der Telefon-Nummer 07821 280-411“, so Maier.
Kontakt: Anthea Götz, Leiterin Unternehmenskommuni-
kation E-Werk Mittelbaden, Telefon 07821 280-106 
 

Sozialversicherung für  
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau  

LKK-Kurzkur – Wenn nicht jetzt, wann dann?  
Warum den Winter nicht für eine entspannte Auszeit nut-
zen und dabei die Gesundheit stärken? Die Sozialversiche-
rung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 

als Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) bietet Versi-
cherten mit der LKK-Kurzkur genau die passende Mög-
lichkeit.    
LKK-Kurzkuren werden bundesweit in dafür qualifizier-
ten Einrichtungen angeboten. Auf dem Programm stehen je 
nach Kurklinik Nordic-Walking, Herz-Kreislauftraining, 
Wirbelsäulengymnastik, Muskelaufbautraining, Rücken-
schule, Autogenes Training, Entspannungsübungen, Stress-
bewältigungsseminare und Ernährungsberatung. Für die 
Teilnahme ist keine ärztliche Verordnung erforderlich. 
  
Genehmigung abwarten – dann erst buchen 
Die LKK erstattet einmal pro Kalenderjahr die Kosten für 
die Präventionskurse einer LKK-Kurzkur. Wichtig zu wis-
sen: Die Kostenerstattung muss vor Kurzkurantritt von der 
LKK genehmigt werden. Interessierte sollten daher recht-
zeitig einen Antrag stellen und erst nach der Genehmigung 
einen Termin bei der Kureinrichtung buchen. Die Voraus-
setzungen für die Erstattung der Kursgebühren sind, dass 
die Teilnehmenden mindestens 80 Prozent der Kurseinhei-
ten besuchen und dass die LKK ihnen noch keine anderen 
Präventionskurse in diesem Jahr bezuschusst hat. LKK-
Kurzkuren umfassen drei bis sieben Übernachtungen. Zur 
Auswahl stehen Einzel- oder Doppelzimmer sowie Halb- 
oder Vollpension. Die Kosten für Unterbringung, Verpfle-
gung, Kurtaxe oder andere Leistungen tragen die Teilneh-
menden selbst. 
Weitere Informationen zur LKK-Kurzkur, zu den Anbie-
tern und zu den Terminen gibt es online unter www.svlfg.
de/lkk-kurzkuren. 
 

Freie Lehrstellen im  
Landkreis Freudenstadt für 2023/2024 

Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen 
Ausbildung krisensichere Zukunftsperspektiven für den 
Start in die berufliche Karriere. Aktuell sind für das Jahr 
2023 noch 223 Lehrstellen in 158 Betrieben und für das 
Jahr 2024 bereits 379 Lehrstellen in 210 Betrieben veröf-
fentlicht. Außerdem sind über 321 Praktikumsplätze aus-
geschrieben. 
  
Für den Landkreis Freudenstadt sehen die Zahlen wie folgt 
aus: 
Für den Ausbildungsstart in 2023 sind aktuell noch 37 
Lehrstellen in 25 Betrieben ausgeschrieben und schon 42 
Ausbildungsplätze in 28 Betrieben für 2024  (www.hwk-
reutlingen.de/lehrstellensuche). In der Praktikabörse sind 
außerdem 9 Praktikumsplätze veröffentlicht. 
  
  
Für 2024 werden im Landkreis Freudenstadt aktuell die 
meisten Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils 
m/w/d) gesucht: 1 Augenoptiker, 1 Automobilkaufmann/-
frau, 2 Bäcker, 3 Elektroniker, Energie- und Gebäudetech-
nik, 2 Feinwerkmechaniker, 1 Fliesen-Platten- und Mo-
saikleger, 1 Glaser, 2 Kaufmann/-frau für Büromanage-
ment, 4 Kraftfahrzeugmechatroniker, 3 Maler- und Lackie-
rer, 6 Maurer, 2 Metallbauer, Konstruktionstechnik, 1 
Schilder-und Lichtreklamehersteller, 2 Stuckateur, 1 Tex-
tilreiniger, 1 Tischler und 4 Zimmerer. 
 

Starkregenrisikomanagement Nordschwarzwald 
Eine Fläche von über 1.000 Quadratkilometern, etwa 100 
Quadratkilometer Siedlungsfläche, 24 Kommunen und drei 
Landkreise: Ein Starkregenrisikomanagement dieser Grö-
ße ist eine Seltenheit. Es ist ein zukunftsweisendes Beispiel 
für interkommunale Zusammenarbeit, durchgeführt unter 
dem Dach des Verbundes Nordschwarzwald, initiiert von 
der Stadt Wildberg und koordiniert vom Regionalverband 
Nordschwarzwald. Mit dem Erhalt des Förderbescheides 
und dem Beschluss im Wildberger Gemeinderat zur Verga-
be der Konzepterstellung geht es nun in die nächste Phase. 
  Starkregenereignisse werden immer häufiger und in im-
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Wie geht es jetzt weiter? 
Das Starkregenrisikomanagement umfasst drei Phasen: ei-
ne hydraulische Gefährdungsanalyse (Starkregengefah-
renkarte), eine Risikoanalyse sowie ein Handlungskonzept. 
In Phase eins wird unter anderem eine Überflutungssimu-
lation durchgeführt und eine Überflutungskarte für drei 
Szenarien (selten, außergewöhnlich und extrem) angelegt. 
Im Rahmen der Risikoanalyse wird das Schadenspotential 
betrachtet, woraus Risikosteckbriefe und -karten entste-
hen. Über mehrere Workshops werden hier die Bürger so-
wie Vertreter der jeweiligen Kommunen eingebunden. Aus 
allen gesammelten Daten entsteht schließlich ein schriftli-
ches Handlungskonzept, inklusive Konzeption baulicher 
Maßnahmen sowie Alarm- und Einsatzplan. Auch hierzu 
sind wieder in jeder Verbundskommune Workshops mit 
Bürgerbeteiligung geplant. Insgesamt soll der Prozess im 
Sommer 2026 abgeschlossen sein. 
  
Für Ulrich Bünger ist diese interkommunale Zusammenar-
beit „zukunftsweisend, beispielgebend und nachhaltig“. Bei 
einem so wichtigen Projekt zu kooperieren könne „ein An-
stoß sein“, findet Wildbergs Bürgermeister, „dies künftig 
auch bei anderen Themen zu tun“. Sein Dank gilt seinen 
Bürgermeisterkollegen, dem Regionalverband, dem Land, 
dem Planungsbüro sowie den Mitarbeitern der Stadtver-
waltung, insbesondere Stadtkämmerer Andreas Bauer. 
 

Kontaktstelle Frau und Beruf  
Externer Beratungstag Kreis Calw, Kreis Freudenstadt: 
Berufliche Chancen nutzen 
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Nordschwarzwald bietet 
im Dezember in Calw, Horb und Freudenstadt externe Be-
ratungstage mit kostenfreien und vertraulichen Einzelge-
sprächen zu allen Fragen rund um das Berufsleben an.
Die trägerneutralen Beratungen in den Beratungstagen als 
auch die individuellen und vertraulichen Einzelgespräche 
umfassen die Themen Wiedereinstieg, Weiterbildung, Neu- 
und Umorientierung, Bewerbungsunterlagen sowie Exis-
tenzgründung. In den Einzelterminen besprechen die Bera-
terinnen der Kontaktstelle anhand des individuellen Le-
benslaufes zudem die nächsten Schritte für den beruflichen 
Werdegang. Ein individuelles Beratungsgespräch dauert 
etwa eine Stunde und ist kostenfrei.

Nächster Beratungstag in Calw:
06.12.2023, 10:00 – 14:00 Uhr
Volkshochschule Calw e.V., Alte Lateinschule, Kirchplatz 3, 
75365 Calw

Nächster Beratungstag in Horb:
13.12.2023, 10:00 - 13:00 Uhr
Technologiezentrum Horb Beteiligungs-GmbH
Seminarraum 1.24 /1.OG
Geschwister-Scholl-Straße 10, 72160 Horb

Nächster Beratungstag in Freudenstadt:
20.12.2023, 10:00 - 14:00 Uhr
Technisches Rathaus, 1. OG, Marktplatz 64, 72250 Freuden-
stadt

Individuelle Termine sind nach telefonischer Anmeldung 
unter Tel. 07452 930-110 (montags bis freitags 09:00 bis 
17:00 Uhr) oder per E-Mail frauundberuf@pforzheim.ihk.de 
möglich. "Die Kontaktstelle berät persönlich, telefonisch 
oder nach Wunsch auch per Video. Wir richten uns gerne 
nach Ihnen", so Dorothea Sanwald, Beraterin der Einrich-
tung. Mehr Informationen unter
 www.frauundberufnordschwarzwald.de.
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Nordschwarzwald ist ein 
Teil des Landesprogramms Kontaktstellen Frau und Beruf 
Baden-Württemberg.
Sie wird wesentlich vom Ministerium für Wirtschaft, Ar-
beit und Tourismus Baden-Württemberg gefördert. Von der 
Industrie- und Handelskammer (IHK) Nordschwarzwald 
wird sie getragen und mitfinanziert. 

mer mehr Regionen zum Problem. Deshalb wird die Gefahr, 
die hiervon ausgehen kann, gesondert von Hochwasserer-
eignissen betrachtet. Der Deutsche Wetterdienst spricht 
von Starkregen, wenn mehr als 25 Millimeter Niederschlag 
pro Stunde oder mehr als 35 Millimeter Niederschlag in 
sechs Stunden verzeichnet werden. Gefährlich werden die 
Wassermassen, wenn sie nicht schnell genug im Erdreich 
versickern oder über einen Abwasserkanal abgeführt wer-
den können. Schon leichte Hänge reichen aus, um eine 
Sturzflut entstehen zu lassen. In Vertiefungen und Unter-
führungen kann sich Wasser ansammeln, ebenso auf ebe-
nen Straßen, wenn die Kapazitäten der Kanäle nicht aus-
reichen. Ein drastisches Beispiel für die Gefahren durch 
Starkregen und Sturzfluten waren die erschütternden Er-
eignisse im Ahrtal im Jahr 2021. Braunsbach im Landkreis 
Schwäbisch Hall war 2016 betroffen, Bonndorf im Land-
kreis Waldshut in 2015. 
  
Ein Konzept für ein Starkregenrisikomanagement soll Ge-
fahrenpotentiale identifizieren und mögliche Maßnahmen 
liefern. Das Land fördert die Erstellung dieser Konzepte 
derzeit mit 70 Prozent nach den Förderrichtlinien Wasser-
wirtschaft. Einige Kommunen sind dieses Projekt alleine 
oder im Schulterschluss mit wenigen Nachbarkommunen 
angegangen. Im Nordschwarzwald sieht das anders aus: 
Vereint im Verbund Nordschwarzwald haben sich 24 Kom-
munen aus den Landkreisen Calw, Freudenstadt und Enz-
kreis gefunden, die das Starkregenrisikomanagement ge-
meinsam angehen wollen, beraten und betreut durch das 
Fachbüro CDM Smith. Ein öffentlich-rechtlicher Vertrag 
regelt den Zusammenschluss, der Stadt Wildberg obliegt 
die Federführung, betreut wird das Projekt von Andreas 
Bauer, Fachbereichsleiter Innere Dienste. Fünf Vertreter 
der Verbundskommunen bilden den Lenkungskreis, bera-
tend unterstützt von Vertretern des Regionalverbandes 
Nordschwarzwald sowie CDM Smith. 
  
Die Betrachtung über eine so große Region hinweg bringt 
mehrere Vorteile. Für die Kommunen ergeben sich Syner-
gieeffekte und die Kosten können reduziert werden, auch 
der Verwaltungsaufwand sinkt und das Projekt kann zent-
ral koordiniert werden. Für die Beantragung der Förder-
mittel war es notwendig, dass eine Kommune den Hut auf 
hat, erklärt Andreas Bauer, weshalb diese Aufgabe nicht 
der Regionalverband Nordschwarzwald übernehmen 
konnte. Inhaltlich macht ein Starkregenrisikomanagement 
für das ganze Umfeld ebenfalls Sinn, denn Wasser stört sich 
selten an Gemarkungsgrenzen. Leider sei es nicht gelun-
gen, einen lückenlosen Bereich abzudecken, erklärt And-
reas Bauer. Dafür sei die Situation in den Kommunen der 
Region zu unterschiedlich. Manche hätten bereits ein Kon-
zept beauftragt, für andere hat ein solches Projekt gerade 
nicht unbedingt höchste Priorität. Dennoch ist er über-
zeugt, dass die teilnehmenden Städte und Gemeinden da-
von profitieren werden, wenn alle im Verbund ein Konzept 
aus einer Hand erhalten. Nichtsdestotrotz wird es für jede 
Kommune eigene Analysen und Maßnahmen geben. Die 
Betrachtung sei ganzheitlich für die Region, die detaillier-
te Ausarbeitung individuell für jede Kommune. 
  
Ausschreibung des Starkregenrisikomanagements 
CDM Smith hat für den Verbund in Abstimmung mit dem 
Lenkungskreis die Ausschreibung zur Konzepterstellung 
auf den Weg gebracht. Bei einem Schätzwert von etwa 1,5 
Millionen war eine EU-weite Ausschreibung erforderlich. 
Die Bietergemeinschaft der drei Fachbüros Fichtner (Stutt-
gart), WALD + CORBE (Hügelsheim) und Hydrotec (Aa-
chen) kommt dieser Summe recht nahe. Am 25. Oktober 
traf zudem der Förderbescheid ein: 70 Prozent der Kosten 
übernimmt das Land. Damit konnte der Gemeinderat 
Wildberg sogleich in seiner nächsten Sitzung am 9. Novem-
ber der Vergabe an die Bietergemeinschaft zustimmen. Die 
Kosten werden – abzüglich Zuschuss – abhängig von Ein-
wohnerzahl und Gemarkungsfläche auf die Verbundskom-
munen verteilt. 
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Ausgewählte Schätze aus 80 Archiven: Eine besondere 
Ausstellung
Über 80 Stadt-, Gemeinde- und Ortsarchive bewahren im 
Landkreis Freudenstadt die Geschichte unserer Vorfahren 
und unserer Region auf. Umso erstaunlicher ist es, dass vie-
le Menschen noch nie ein Archiv von innen gesehen haben 
und sich nicht vorstellen können, was es dort zu entdecken 
geben könnte. 
  
Um dem abzuhelfen, zeigt das Team des Kreisarchivs Freu-
denstadt in einer Sonderausstellung besonders interessante 
Archivalien aus verschiedenen Ortsarchiven des Landkrei-
ses: Beibringensinventuren, Bürgermeisterrechnungen, 
Brandversicherungskataster, Güterbücher, Rapiate, Unter-
pfandsbücher, Gerichtsprotokolle ... die Liste geheimnisvoll 
klingender Namen ist lang. Hinter ihnen verbergen sich 
beispielsweise genaue Besitzaufstellungen, die anlässlich 
einer Heirat oder eines Todesfalls gemacht werden mussten, 
oder Ausgaben und Einnahmen der Gemeinde, akribisch 
bis auf den letzten Pfennig aufgelistet – die Armenpfl eg-
rechnung verrät, wie ein Ort seine Armen und ansässige 
Waisenkinder versorgt hat; die Unterpfandbücher teilen 
mit, wer wem was und warum geschuldet hat, und die Bür-
germeisterrechnungen führen Buch darüber, welche Ge-
meindeausgaben für welchen Zweck getätigt wurden. 
  
Mit ihrer Vielfalt und ihrem Detailreichtum ermöglichen es 
Archivalien tatsächlich, heute noch das Alltagsleben längst 
vergangener Zeiten zu erschließen. 
  
Aber auch für heutige Anliegen sind archivische Unterla-
gen oft äußerst wichtig – seien es Fragen zu Erschließungs-
beiträgen, die vom Alter einer Straße abhängen, oder die 
Suche nach vermissten oder ausgewanderten Vorfahren, 
die Menschen Hilfe im Archiv suchen lässt. Manchmal 
braucht man ein genaues Baujahr für ein Haus, das genaue 
Gründungsdatum eines Vereins oder die Erstnennung einer 
Ortschaft anlässlich eines geplanten Jubiläums. Wissen-
schaftliche Abhandlungen kommen ohne archivische Un-
terlagen kaum aus, und auch schwere Kapitel der eigenen 
Lebensbiographie können mithilfe von Unterlagen aus den 
Archiven oft besser bewältigt werden. Erwähnt seien hier 
beispielsweise die Beschäftigungslisten von Gemeinden, 
die ehemaligen Zwangsarbeiterinnen und Zwangsarbei-
tern nachweisen halfen, dass sie zum Erhalt einer Entschä-
digung berechtigt sind; oder Kinderheim-Unterlagen, die 
Betroffenen helfen, unklare Erinnerungen an Kinderland-
verschickungen der 1960er Jahre nachträglich einzuord-
nen und zu verstehen. 
  
Kurz und gut: das Kreisarchiv lädt dazu ein, die Vielfalt der 
Ortsarchive zu entdecken und die Ausstellung „Ausge-
wählte Schätze aus 80 Archiven“ im Museum im Stadthaus 
zu besuchen! Zu sehen ist sie noch bis März 2024, täglich, 
außer Montag, von 10 Uhr bis 17 Uhr. 
  
   
Online-Vorträge: „Babys erster Brei“ und „Kleine Genie-
ßer am Familientisch“    
Das Landwirtschaftsamt des Landkreises Freudenstadt 
lädt Mütter, Väter, Großeltern und Interessierte zu kosten-
losen Online-Veranstaltungen „Babys erster Brei – Ernäh-
rung im ersten Lebensjahr“ am Dienstag, 28. November 
2023 und zu „Kleine Genießer am Familientisch – Hinfüh-
rung zu entspannten Mahlzeiten“ am Dienstag, 05. Dezem-
ber 2023 ein. Die Veranstaltungen im Rahmen der Landes-
initiative „Bewusste Kinderernährung“ (BeKi) beginnen 
jeweils um 9.30 Uhr und enden gegen 11 Uhr und werden 
beide von der BeKi-Referentin Kerstin Schweizer durch-
geführt. 

Im Vortrag „Babys erster Brei“ werden die von führenden 
Fachgesellschaften und Institutionen entwickelten Emp-
fehlungen für den Ernährungsplan im ersten Lebensjahr 
vorgestellt und auch über „Baby led Weaning“ diskutiert. 
Denn in den ersten vier bis sechs Monaten sind Mutter-
milch oder Säuglingsnahrung die beste Mahlzeit für das 
Kind. Danach reicht der Energie- und Nährstoffgehalt 
nicht mehr aus und es ist an der Zeit, die Milchmahlzeit 
durch B(r)eikost zu ergänzen. 
  
Eine Woche später im Vortrag „Kleine Genießer am Famili-
entisch“ dreht sich alles um das Familienessen, denn Essen 
ist viel mehr als nur pure Nahrungsaufnahme. Anhand der 
aktuellen Ernährungsempfehlungen der Deutschen Ge-
sellschaft für Ernährung (DGE) wird erklärt, welche Men-
gen für Kleinkinder ausreichend sind und wie eine kindge-
rechte Kost aussehen sollte. Außerdem werden weitere Fra-
gen beantwortet: Wie können Kinder für die Vielfältigkeit 
der Lebensmittel begeistert werden? Wie kann die Essens-
zeit so gestaltet werden, dass sie für alle stressfrei und mit 
Spaß abläuft? Wie sinnvoll sind Kinderlebensmittel? Er-
gänzend dazu gibt es viele praktische Tipps, wie das Kind 
dabei unterstützt werden kann, mit Freude und Genuss zu 
essen. 
    
Die Kosten für die Veranstaltungen übernimmt die Landes-
initiative „Bewusste Kinderernährung“ (BeKi). 
  
Die erforderliche Anmeldung mit Angabe der E-Mail-Ad-
resse ist auf der Homepage des Landratsamtes Freuden-
stadt unter „Veranstaltungen“ (www.kreis-fds.de) oder 
direkt beim Landwirtschaftsamt unter der Telefonnummer 
07451 907-5401 möglich. Anmeldeschluss ist für beide Ver-
anstaltungen Freitag 24. November 2023. Nach Anmelde-
schluss wird per E-Mail ein Zugangslink versendet, der 
den Zugang zur Online-Veranstaltung ermöglicht. 

Recycling-Center

Das Recycling-Center beim Gemeinde-Bauhof im Orts-
teil Bad Rippoldsau ist Annahmestelle für eine Vielzahl 
von vorsortierten Altstoffen.
Er ist geöffnet am Freitag von 13 bis 17 Uhr und am 
Samstag von 9.00 bis 12 Uhr.

Apotheken, Ärzte und Notdienste

Apotheken-Notdienstfinder:

228 33 der Apotheken-Notdienstfi nder. Diese Nummer gilt 
für jedes Handy ohne Vorwahl. Übers Festnetz erreichen 
Sie den Notdienstfi nder unter: 0137 888 22 833

Ärzte
Bad Rippoldsau
Thomas Becker, Arzt für Allgemeinmedizin und Badearzt, 
Kurhausstraße 1, Tel. 07440/233.
Schapbach
Praxen in der Festhallenstraße 14 (Kindergartengebäude):
Thomas Becker, Arzt für Allgemeinmedizin und Badearzt. 
Telefonnummern für den Ärztlichen Notdienst
Die Kassenärztliche Vereinigung Nordbaden organisiert in Zu-
kunft den Ärztlichen Bereitschaftsdienst und gibt bekannt:
Der Ärztliche Notdienst im Landkreis Freudenstadt für 
Bad Rippoldsau-Schapbach ist zu erreichen unter der 
Telefonnummer 116117. Der Ruf wird so in jedem Falle di-
rekt an den Dienst habenden Arzt weitergeleitet.
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst steht den Patienten in 
Notfällen zu folgenden Kernzeiten zur Verfügung:
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von Freitagabend ab 19.00 Uhr bis Montagmorgen 7.00 Uhr 
sowie vor Feiertagen ab 19.00 Uhr abends bis zum Tag nach 
dem Feiertag morgens 7.00 Uhr.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst ist zu erreichen unter 
Tel. 01805/19292-123
HNO-Ärztlicher Bereitschaftsdienst ist zu erreichen unter 
Tel. 01805/19292-127

Notdienst: An Wochenenden zu erfragen beim Deutschen 
Roten Kreuz, Tel. 07441/86714.

Zusatz zu wichtigen Rufnummern 
für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie 
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter 
0711–96589700 oder docdirekt.de

Soziale Dienste

Dorfhelferinnenstation 
Bad Rippoldsau-Schapbach

Ihre Familie braucht vorübergehend Hilfe? 
Mit uns läuft der Alltag weiter…
Die Familienpfl ege/Dorfhilfe unterstützt Sie
• bei Klinik- und Kuraufenthalten
• bei Risikoschwangerschaften
• nach einer Entbindung
• bei akuter körperlicher Erkrankung
•  bei psychischen Erkrankungen und in besonderen Not-

situationen.
Die Einsätze werden i.d.R. über die Krankenkassen oder 
Rentenversicherungsträger fi nanziert.
Die Dorfhelferin/Familienpfl egerin vertritt Sie 
• in der hauswirtschaftlichen Versorgung Ihrer Familie
•  in der pädagogischen Betreuung der Kinder. Sie unter-

stützt bei den Hausaufgaben, gestaltet die Freizeit und 
sorgt für einen geregelten Tagesablauf

•  in der pfl egerischen Versorgung von Säuglingen und Kin-
dern

•  in landwirtschaftlichen Betrieben vertritt die Dorfhelfe-
rin die Bäuerin

Gerne unterstützen und beraten wir Sie. So erreichen Sie uns:
Susanne Ferber, Einsatzleitung Familienpfl ege/Dorfhilfe
Tel.: 07832/9741792
Email: susanne.ferber@caritas-kinzigtal.de

Caritasbüro Wolfach
Im Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2 erreichen Sie den 
Caritassozialdienst unter 07834 86703-16 (u.U. Anrufbe-
antworter), gerhard.schrempp@caritas-kinzigtal.de. 
Im Caritashaus Haslach (07832 99955-Durchwahl) sind 
diese Dienste erreichbar: 
Schwangerenberatung (-225)
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Ju-
gendliche (-300)
Hospizdienst (-210)
Alle unsere Angebote fi nden Sie auf unserer Homepage 
www.caritas-kinzigtal.de.

Landwirtschaftliche Betriebshelferdienste 
Südbaden

Einsatzleitung: Sabine Riesterer, Telefon 07602/910126

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz 
Fürstenbergstraße 4, 77776 Bad Rippoldsau, 
Telefon 07440 / 9299 – 0, st-vinzenz@miksch-partner.de
Dauerpfl ege, Kurzzeitpfl ege und Verhinderungspfl ege 
Beratung von Angehörigen und Menschen mit Pfl egebedarf 
in Fragen zu Pfl ege und Demenz  

Johannes Brenz Altenpflege
Oberwolfacherstraße 6, 77709 Wolfach
Tagespfl ege Tel.07834 – 838570  

Weiterbildung

Volkshochschule Freudenstadt 
www.vhs-kreisfds.de

Bluthochdruck - warum steht das Blut unter Druck?
Freudenstadt
Vortrag am 28. November von 19:30 bis 21 Uhr mit Dr. rer. 
agr. Celia König bei der Kreisvolkshochschule Freuden-
stadt. 
12,00 Euro 
    
HERZKRANK? Schütze dich vor dem Herzstillstand-
Leitthema der Herzwochen November 2023
Vortrag am 28. November von 19 bis 20:30 Uhr mit Dr.med. 
Jacqueline Hörig in der Cafeteria des Krankenhauses Freu-
denstadt. 
Kostenfrei 
    
Pfl egebedürftig - die Leistungen der Pfl egeversicherung im 
Überblick
Vortrag am 29. November von 18 bis 19:30 Uhr mit Jana 
Keppler bei der Kreisvolkshochschule Freudenstadt. 
Kostenfrei 
    
Beziehungen verbessern
Kurs am 29. November von 19:30 bis 21:30 Uhr mit Christa 
Bergschmidt bei der Kreisvolkshochschule Freudenstadt. 
16,00 Euro 
    
Der Südkaukasus zwischen Krieg und Frieden: Zum Span-
nungsverhältnis zwischen Armenien und Aserbaidschan
Online
Online-Vortrag am 30.November von 18 bis 19:30 Uhr mit 
Marcel Röthig. 
Kostenfrei 
    
Word Grundlagenkurs
Kurs ab dem 1. Dezember an 3 Terminen, freitags von 18:30 
bis 21:30 Uhr mit Jörg Eyerdam bei der Kreisvolkshoch-
schule Freudenstadt. 
82,00 Euro 
    
Global gescheitert? Der Westen zwischen Anmaßung und 
Selbsthass
Online 
Online-Vortrag am 3. Dezember von 19:30 bis 21 Uhr mit 
Prof. Dr. Susanne Schröter. 
Kostenfrei 
    
Modigliani - Moderne Blicke
Fahrt in die Staatsgalerie in Stuttgart zur Ausstellung
am 9. Dezember mit Dr. Sascha Falk. 
Der Bus fährt ab Freudenstadt, Dornstetten und Horb. 
57,00 Euro inkl. Bus, Führung und Eintritt 
  
Anmeldungen und Infos unter www.vhs-kreisfds.de oder 
07441 920-1444
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Touristische Informationen/ 
Veranstaltungen

Touristische Informationen 
fi nden Sie auf den gemeinsamen Seiten 

Wolftal-Tourismus 

Kirchen

Donnerstag, 18. November-Donnerstag der 32. Woche im 
Jahreskreis
18.30 Uhr St.Cyriak: Trauerandacht zum Thema Hoffnung 
  
Freitag, 17. November-Heilige Gertrud von Helfta, Ordens-
frau, Mystikerin
  8.15 Uhr  Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet 
  8.45 Uhr  Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt 
     zgl. für Rosa Schmider und Verstorbene Ange-

hörige 
    in einem Besonderen Anliegen 

Sonntag, 19. November-33. Sonntag im Jahreskreis – Volks-
trauertag –
  8.30 Uhr   Mater Dolorosa: Heilige Messe mitgestaltet von 

der Blasmusik- und Trachtenkapelle, im An-
schluss Kranzniederlegung 

    In Gedenken an Julitta Schweikart 
    zgl. für die Verstorbenen Vereinsmitglieder 
    für Franz Schoch 
    für Paula und Eugen Beck 
    für Maria und Albert Schmid (Vogtshof) 
  
Mittwoch, 22.November-Heilige Cäcilia, Jungfrau, Märty-
rin in Rom
14.30 Uhr  St.Cyriak: Seniorengottesdienst 
    zgl. für Otto und Gertrud Günter 
    für Adolf und Zäcilia Neef 
     für Franz und Maria Müller und Kinder Marg-

ret, Thomas und Albert 
  
Freitag, 24. November-Heiliger Andreas Dung-Lac, Pries-
ter, Gefährte, Märtyrer in Vietnam
  8.15 Uhr  Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet 
  8.45 Uhr  Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt 
    zgl. für Verstorbene Wolhltäter 
  
Samstag, 25. November-Samstag der 33. Woche im Jahres-
kreis
18.30 Uhr   St.Cyriak: Heilige Messe mitgestaltet vom Kir-

chenchor 
    Zgl. für alle Verstorbenen des Kirchenchores 
    für Albert Schmieder 
    für Luise und Philipp Harter 
     für Anton und Cäzilia Weis, Enkel Hans-Peter 

und Irma Fies 
    für Hermann und Anna Jehle und Ursula Jehle 
    und alle deren Verstorbene Anghörige 
  
    
Krankenkommunion in der Seelsorgeeinheit Oberes Wolf-
tal
Unser Angebot der Hauskommunion
Schon immer hat die Kirche die Gemeinschaft mit den al-
ten und kranken Menschen besonders gepfl egt. 

Einladung zum Trauercafe
an diesem Nachmittag können Sie
• Menschen begegnen
• Mut und Kraft schöpfen für den
Alltag

• einfach da sein mit allem, was
Sie gerade beschäftigt

Wir treffen uns am Samstag
02.12.2023 um 14:00 Uhr
im Gemeindezentrum
St. Laurentius Wolfach.

Anmeldung (bis 28.11.2023) bitte über das
kath. Pfarrbüro Wolfach 07834/295.

Über Ihr Kommen freuen sich
Manuela Lehmann und Angelika Brüstle
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Wenn Sie aus Alters- oder Krankheitsgründen nicht in der 
Lage sind, den Gottesdienst in unseren Kirchen mitzufei-
ern, bieten wir die Möglichkeit der Krankenkommunion 
an, welche Sie gerne im Pfarrbüro anmelden dürfen. 
  

Erreichbarkeit des Seelsorgeteams 
Notfallhandy in dringenden seelsorgerlichen Anliegen   
 0151 5619 3078 
Pfarrer Hannes Rümmele 
h.ruemmele@kath-wolfach.de  07834 295 
Pater Paul Kwaang  
p.kwaang@kath-wolfach.de  07836 96855 
Diakon Willi Bröhl 
w.broehl@kath-wolfach.de  07834 867935 
Diakon Oswald Armbruster 
oswald.armbruster@kath-kloster-wittichen.de 07836 1266 
Pastoralreferentin Lioba Jörg 
l.joerg@kath-wolfach.de  07839 1221 
Pastoralassistentin Dorothée Kissel  
d.kissel@kath-wolfach.de  07839 910544 
Pater Günther Kames (St. Jakob)  
guenther@oblaten.de  07834 8685962 

Erreichbarkeit Pfarrbüro Seelsorgeeinheit Oberes Wolftal 
 
Yvonne Schmieder 
St.Cyriak Schapbach:  07839 224 
Montag: 9.30 Uhr – 11.30 Uhr 
Mater Dolorosa Bad Rippoldsau:  07440 234 
Freitag:  9.30 Uhr – 11.30 Uhr 
pfarramt@kath-oberes-wolftal.de 
www.kath-oberes-wolftal.de 

 
Seniorenwerk Schapbach 
  
Am Mittwoch,den 22 November um 14.30 Uhr 
möchten wir euch zum Seniorengottesdienst  in unsere 
Kirche St. Cyriak einladen . Im Anschluss treffen wir uns 
im Pfarrheim 
zu Kaffee und Kuchen. Dabei wird uns  Pater Paul  , der ja 
seit September in unseren Seelsorgeeinheiten tätig ist, 
seine Heimat Tansania vorstellen. 
  
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer. 
Das Leitungsteam 

 

 

Wenn wir das Zimmer eines Kranken betreten, ist Gott schon 
da. Die Feier der Krankenkommunion kann diese stärkende 
Gegenwart Gottes wahrnehmbar und erfahrbar machen. Sie 
ist Gottesdienst, in dem die Begegnung mit Gott in Brot und 
Wort gefeiert wird. 
 
Diese Schulung bringt Kommunionhelferinnen und 
Kommunionhelfern, die bereits die bischöfliche Beauftragung 
zur Kommunionspendung haben, die Theologie und Praxis 
der Krankenkommunion näher. Neben den theoretischen 
Grundlagen der Krankenkommunionfeier wird auch Raum für 
die Klärung praktischer Fragen und für Praxisübungen sein. 
 
 

Anmeldung bitte bis 20. November 2023 unter: 
www.dst-ort.de/krankenkommunion 
 
 Foto: pixabay.com 

Termin: 
Dienstag, 28. November 2023 
18.30 – 21.00 Uhr 
 

Ort: 
Kath. Zentrum St. Fidelis Offenburg 
 

Referenten: 
Dr. Tobias Speck, Leiter der Diözesanstelle Mittlerer 
Oberrhein-Pforzheim 
Tobias Strigel, Leiter der Diözesanstelle Ortenau 
 

Kosten: 
30 Euro 
(einschl. liturgische Arbeitshilfe, Imbiss und Getränke) 
 
Die Teilnahmegebühr wird nach Rücksprache in der Regel 
von Ihrer Seelsorgeeinheit übernommen. Wir gehen davon 
aus, dass diese über Ihre Anmeldung informiert ist. 
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Einführung in den Dienst der Krankenkommunion
Schulung für Kommunionhelferinnen und Kommunionhelfer

Dienstag, 28.11.2023
18.30 – 21.00 Uhr
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Be safe- stay safe
Selbstbehauptungskurs für Frauen ab 18 Jahren
Die kath. Kirchengemeinde Bad Rippoldsau und die Keb 
Kreis FDS laden alle interessierten Frauen zum Selbstbe-
hauptungskurs für Frauen ab 18 Jahren am
Samstag, den 25.November 2023, von 10.00-13.00 Uhr
in den Pfarrsaal, Wolftalstr.36 ein.
Selbstverteidigung beginnt mit einer geschulten Wahrneh-
mung und setzt da an, wo du dich als Frau in Begegnungen 
unwohl und belästigst fühlst. Dieser Workshop bietet Ba-
siswissen für effektiven Selbstschutz und Selbstbehaup-
tung. Die Trainingseinheiten zielen auf Beobachtung und 
Wahrnehmung, Körpersprache und Stimme sowie Gefah-
renerkennung ab. Zudem werden Auswege aus typischen 
Angriffsszenarien trainiert und erlernt, wie Frau sich mit 
Schlag-und Tritttechniken aus Haltegriffen befreien kann.
Referentin: Sandra Adiarte, Kommunikationstrainerin, 
zertifi zierte Krav Maga Instructorin (ICKM, DKMV)
Beitrag: 15,-€
Anmeldung bis 20.11.2023 bei Regina Hermann 07440 506
( Jüngere Mädchen können auch in Begleitung von Mutter, 
Schwester, Tante, Oma.... T eilnehmen ) 

Katholische öffentliche Bücherei Bad Rippoldsau
In der katholischen öffentlichen Bücherei Bad Rippoldsau 
fi nden Sie eine große Auswahl an Büchern für jeden Ge-
schmack und jedes Alter.
Kommen Sie doch einfach mal vorbei und schauen Sie sich 
um. Die Öffnungszeit ist immer Freitags von 16 – 18 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Katholische Bücherei Schapbach
Unsere Bücherei ist immer dienstags von 16.30 Uhr - 18.00 
Uhr für Sie geöffnet. 
Ihr Bücherei Team 

Friedenskapelle  
Bad Rippoldsau

Alle weiteren Infos der ev. Kirchengemeinde Wolfach-
Oberwolfach-Bad Rippoldsau fi nden Sie im Wolfacher Teil 
unter „Kirchen“ 

Vereine

Blasmusik & Trachtenkapelle
Bad Rippoldsau

Musikalische Messe für verstorbene Mitglieder
Die heilige Messe am 19. November um 8:30 Uhr in der 
Pfarrkiche Mater Dolorosa wird von der Blasmusik & 
Trachtenkapelle musikalisch umrahmt. Anlass hierzu ist 
der jährliche Gedenktag für die verstorbenen Mitglieder 
des Vereins. Neben der Begleitung der Kirchenlieder wer-
den einige instrumentale Stücke von der Empore erklin-
gen.

Im Anschluss spielt die B&T bei der Gedenkfeier zum 
Volkstrauertag am Gefallenenehrenmal. 

Erleben Sie himmlische Klänge: Einladung zum Kirchen-
konzert 
Die Blasmusik & Trachtenkapelle Bad Rippoldsau lädt am 
26. November ganz herzlich zu einem Konzert in die Pfarr-
kirche Mater Dolorosa ein.
Tauchen Sie ein in eine akustische Atmosphäre, die ein un-
vergessliches Klangerlebnis verspricht.
Die sanften Melodien und satten Klänge werden das ge-
samte Kirchenschiff erfüllen. 
Dirigent Horst Schoch hat mit seinen rund 35 Musikerin-
nen und Musikern die letzten Monate ein abwechslungsrei-
ches Programm einstudiert. Freuen Sie sich zum Beispiel 
auf melidiöse Arrangements der bekannten Kirchenlieder 
„Von guten Mächten wunderbar geborgen“ und „Amazing 
Grace“.
Das Stück „Canterbury Chorale“  beschreibt mit breiten 
Tönen und einigen massiven Tutti-Passagen die Pracht der 
Canterbury Kathedrale in England.-
Doch neben rein instrumentalen Werken ist das Highlight 
des Abends zweifellos die gesangliche Darbietung von 
Matthias Preskar zu „You raise me up“.

Weitere Stücke wollen wir vorerst nicht verraten, aber wir 
versprechen Gänsehautmomente!
Das Konzert beginnt um 18 Uhr. Der Eintritt ist frei. 
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Schwarzwaldverein
Schapbach

Abschlusswanderung des Schwarzwaldvereines 
Die letzte Mittwochswanderung des Schwarzwaldvereines 
fand in heimischen Gefilden statt. Aufgrund des schlechten 
Wetters verkürzte Vereinswanderwart Ernst Jehle die Tour. 
Er führte eine 12-köpfige Wanderschar vom Heckerbrun-
nen übers Löchle auf den Kupferberg. In der Otmarhütte 
wurden die Wanderer von Waltraud und Rita mit Kaffee 
und Kuchen empfangen. Anschließend wurde es bei  
Würfel- und Kartenspielen spannend bei den Teilnehmern, 
bevor ein zünftiges Otmarvesper aufgetischt wurde. Wan-
derwart Ernst Jehle bedankte sich bei allen Wanderern, die 
das ganze Jahr über mitgelaufen sind. Er hoffe, dass dies 
auch im kommenden Jahr so sein werde.
Zum Schluss des Abends wurden unter musikalischer Be-
gleitung auf der Mundharmonika von Elisabeth Schoch 
noch viele Wanderlieder gesungen. So ging ein schöner, 
harmonischer Abschlusswandertag zu Ende. 

 

SKC 86 Schapbach

SKC Schapbach 1 ohne Chance beim Zweitplatzierten 
SKV Bonndorf, Reserve trotz Niederlage noch Tabellen-
führer
SKV Bonndorf 1 – SKC 86 Schapbach 1
7:1 Punkte und 3415:3228 Holz
Gegen die sehr Heimstarke Truppe hatten die Kegler des 
SKC 86 Schapbach keine Chance.
Lediglich Mannschaftsführer Walter Armbruster konnte 
den Ehrenpunkt retten.
Schon am Start zeigte der Gegner, was Sache ist. Klaus 
Armbruster (503) und Edgar Riedel (540) kamen gegen 
Wolfgang Morath/Adrian Albert (531) und Max Ganter 
(595) nicht zum Zug.
Gegen den Tagesbesten Stefan Dornfeld (609) war Sönke 
Wagner (548) machtlos. Walter Armbruster (574) konnte in 
den letzten Würfen gegen Alexander Kalinasch (565) den 
einzigen Punkt retten.
Auch die Schlusspaarung mit Mario Dieterle (531) und 
Hermann Schrempp (532) war gegen Julian Bachert (564) 
und Stephan Busser (551) zu schwach.
Mit 8:6 Punkten reiht Schapbach sich auf dem 4. Platz der 
Landesliga A ein.

Musikverein
„Harmonie“ Schapbach e.V.

Instrumentenvorstellung   
Lust auf ein neues Hobby? Du bist dir aber noch nicht si-
cher, welches Instrument es sein soll? Dann komm am 
Samstag, den 18.11.2023 um 13.30 Uhr in den Proberaum 
des Musikverein „Harmonie“ Schapbach. Dort können die 
verschiedenen Instrumente kennengelernt, ausprobiert 
und mögliche Fragen zur Ausbildung geklärt werden. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Musikbegeisterte, egal ob 
jung oder alt! 
  
Mit musikalischen Grüßen 
Musikverein „Harmonie“ Schapbach 
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SG Lahr M2 – SKC 86 Schapbach X1
5:3 Punkte und 3066:2739 Holz
Ein Unentschieden wäre durchaus machbar gewesen, doch 
ohne Ersatz musste Thorsten Armbruster nach 60 Wurf 
verletzungsbedingt aufgeben.
Wiederum eine starke Leistung zeigten Svenja Bauer (538) 
und Bernhard Neef (500) gegen Andreas Darin-Zanco (511) 
und Michael Gillich (480) und sicherten beide Punkte.
Auch Claudia Schmieder (518) behielt gegen Rolf Kunzer/
Dieter Schönhofer (491) die Oberhand, während Thorsten 
Armbruster nach 60 Wurf aufgeben musste und den Punkt 
an Matthias Rein (496) abgab.
Die Schlusspaarung mit Hans-Jürgen Weis (452) und Se-
bastian Schaub (478) war dann gegen die Verstärkung aus 
der 1. Mannschaft Joachim Künzie (560) und Tobias Donin-
ger (528) chancenlos.
Trotzdem bleibt Schapbach mit 8:4 Punkten weiterhin Ta-
bellenführer, punktgleich mit SKC Goldscheuer und SG 
Lahr.
Am Samstag, 18.11.23, muss Schapbach 1 im Heimspiel im 
Herrengarten unbedingt gegen Tabellennachbar SKC 
Nordrach 1 einen Sieg einfahren, um weiter vorne dabei zu 
bleiben. Spielbeginn ist um 13:00 Uhr.
Im Anschluss um 16:30 Uhr spielt die 2. Mannschaft gegen 
den 7. platzierten KC Zusenhofen X2 und sollte auch Punk-
ten können. 
 

Riebele Bad Rippoldsau e.V.  
Neuwahlen bei den Riebele
Pünktlich um 20Uhr eröffnete der Narrengeist Thomas 
Lehmann zusammen mit der Tröpfle Hexe, der Kaffeetante 
und dem Zapfenmichel die diesjährige Generalversamm-
lung der Narrenvereinigung Riebele Bad Rippoldsau e.V. 
im Café Restaurant ‚Zum Schlüssel‘ in Bad Rippoldsau. 
Der erste Vorstand Frank Schmider übernahm die Narren-
ketten vom Narrengeist, sowie die Leitung der Versamm-
lung. Einleitend bedankte er sich bei ihm für die Eröffnung 
in Reimform und begrüßte dann die zahlreich erschienen 
Narren, Freunde der Fasnet, die Vereinsvertreter und den 
Vertreter der Gemeinde, Ramon Kara.
Anschließend gab Frank Schmider einen Rückblick auf die 
zurückliegenden Fasnetveranstaltungen und die Termine, 
die der Rat über das Jahr wahrgenommen hatte. Ausführ-
lich ging er auf die Verleihung der Urkunde zum Immate-
riellen Kulturerbe der UNESCO durch den Ortenauer Nar-
renbund (ONB) ein. Die Narrenvereinigung Riebele Bad 
Rippoldsau e.V. ist, als Teil der Schwäbisch-Alemannischen 
Fasnet zukünftig im bundesweiten Verzeichnis des immate-
riellen Kulturerbes der deutschen UNESCO gelistet. Ge-
würdigt wird dadurch die Bewahrung und die Weitergabe 
der traditionsreichen Fasnet.
Den Kassenbericht verlass dieses Jahr zum letzten Mal 
Waltraud Schmider. Geprüft hatten Rose Preskar und Mi-
chael Huber mit dem Ergebnis, dass die Entlastung der 
Kasse vorgeschlagen wurde. D Ramon Kara führte die Ent-
lastung der Kasse durch, welcher einstimmig von der Ver-
sammlung zugestimmt wurde. Des Weiteren leitete er auch 
die Entlastung der Vorstandschaft, die ebenfalls einstim-
mig erklärt werden konnte.
Bei den Riebele standen einige Veränderungen an. Anke 
Schremp verließ den Rat nach 9 Jahren engagierten Mit-
wirkens und Harald Bächle, der zwischendurch auch als 2. 
Vorstand wirkte, trat nach 14 Jahren nicht mehr zur Wahl 
an. Waltraud Schmider brachte es auf 23 Jahre im Narren-
rat und davon 15 Jahre als Kassiererin. Sie betreute 2 Ju-
biläen der Riebele. Der Riebelepräsident verabschiedete 
die drei wertgeschätzten Narrenräte mit einem Genussprä-
sent und die Versammlungsteilnehmer honorierten ihr En-
gagement mit langem Applaus.
In einer geheimen Wahl führte Ramon Kara die Neuwahlen 
durch. Die acht wieder angetretenen Narrenräte sowie 
Thomas Armbruster wurden mit deutlich über 50% der 
ausgewerteten Stimmen in ihrem Amt bestätigt bzw. ge-
wählt und nahmen die Wahl an. Im zweiten Wahlgang wur-
den Frank Schmider zum ersten Vorstand, Birgit Schmid 

zur zweiten Vorständin, Christian Schmider zum Kassierer 
und Elke Andresen zur Schriftführerin gewählt. Der neue 
neunköpfige Narrenrat freute sich über die große Unter-
stützung und das in ihn gesetzte Vertrauen der anwesenden 
Narren.
Das Motto der diesjährigen Fasnet wurde bekannt gegeben. 
Zum Thema ‚Disney®‘ findet sicher jeder ein phantasievol-
les Kostüm und beim kommenden Bananenball wird es 
auch eine Kostümprämierung geben. Das Konzept des Ba-
nanenballs wird etwas überarbeitet: es wird wieder eine 
Pause zwischen Umzug und Abendveranstaltung geben. 
Das Bühnenprogramm wird durch einen DJ ergänzt, der 
die Stimmung der Gäste auf der Tanzfläche anheizen wird.
Einen Ausblick auf die Termine 2024 gab der Riebelepräsi-
dent zum Schluss.
Den Termin der Frauenfasnet am 02.02.2024 gab Sandra 
Schaub bekannt. Erstmalig findet diese an einem Freitag-
abend statt.
Das Publikum dankte den Riebele ganz zum Schluss noch 
für ihre Arbeit und ihr Engagement als Narrenrat.
Frank Schmider beendete die erfolgreiche Generalver-
sammlung und die Narren ließen den Abend gemütlich 
ausklingen. 

von links: Malte Schröder, Frank Schmider, Birgit Schmid, 
Anke Schremp, Thomas Armbruster, Harald Bächle, Bern-
hard Gebele, Waltraud Schmider, Carmen Litschel, Chris-
tian Schmider, Elke Andresen, Thomas Lehmann, Betina 
Schremp, Martina Harter
 

TuS Bad Rippoldsau - Tischtennis  
TuS Bad Rippoldsau geht bei CVJM Grüntal mit 9:1 unter 
Beim Landesligaabsteiger und Meisterschaftsfavoriten der 
Bezirksliga CVJM Grüntal 1 gab es für den TuS Bad Rip-
poldsau nichts zu holen. Erwartungegemäß unterlag der 
TuS mit 9:1. Die Grüntäler waren einfach zu stark, hinzu 
kam dass TuS-Spitzenspieler Joachim Bächle erkrankt 
fehlte. Den Ehrenpunkt holte Fabian Roth im Einzel. Für 
Ergebniskosmetik hätte er auch in seinem zweiten Einzel 
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sorgen können. Hier unterlag er aber knapp mit 12:10 im 
Entscheidungssatz. Daneben hatte noch Ersatzmann Phil-
ipp Schmider die Chance auf einen Sieg. Er brachte aber 
eine 9:3 Führung im fünften Satz nicht nach Hause und 
verlor diesen mit 9:11. Alle anderen Spiele verliefen einsei-
tig zugunsten der Grüntäler.  
Am nächsten Spieltag, Samstag, 18.November wird sich 
der weitere Weg zeigen. Der TuS spielt um 18 Uhr beim 
Tabellenletzten TSV Freudenstadt.  
Die zweite Mannschaft des TuS verlor in der Kreisliga A 
beim TSV Freudenstadt 3 mit 9:2. Die Punkte holten Phil-
ipp Schmider/Henke-Schoch im Doppel sowie Philipp 
Schmider im Einzel. 
Die Ergebnisse: Sailer/Blumenstock - F.Roth/Herrmann 
3:1, Gruber/Armbruster - Huber/Schmider 3:0, Gukelber-
ger/Olexenko - C.Roth/Weis 3:1, Sailer - Christoph Roth 
3:0, Gruber - Fabian Roth 1:3, Gukelberger - Weis 3:0, Blu-
menstock - Herrmann 3:1, Armbruster - Schmider 3:2, Ole-
xenko - Huber 3:0, Sailer - Fabian Roth 3:2.  

Den Ehrenpunkt im Spiel bei CVJM Grüntal holte Fabian 
Roth  Foto: Wilfried Weis

Skiclub Bad Rippoldsau  
Ski-und Snowboardkurse für Anfänger und Fortgeschrit-
tene 
In den Weihnachtsferien vom 27.12 bis 30.12.2023 fi nden 
bei guter Schneelage Skikurse alpin für Anfänger und 
Fortgeschrittene statt. Anmeldungen und Informationen zu 
den Terminen bei Thomas Schoch Tel. 07440/ 269. Auch 
Snowboardkurse werden wieder angeboten. Information 
und Anmeldung hierfür bei Matthias Schmid Tel. 07440/91 
31 13. 

Privat
Anzeigen

SANTAMISSA • Am Sonntag, 19.11. 2023 um 15 Uhr
Wolfach - Katholische Kirche St. Laurentius.

Im Anschluss an den feierlichen Gottesdienst werden wir uns im Kath. Gemeindehaus gemütlich
versammeln, zu dem alle ganz herzlich eingeladen sind um„MAGUSTO“ zu feiern.

Gastronomie

Familie Alexander Armbruster
Zum SchlüsselZum Schlüssel
&&Restaurant
Cafe

Getränke
Eckle
GGeettrräännkkee
EEcckkllee
Ihr kleiner Getränkemarkt
in Bad Rippoldsau

-------------------------------------------------

www.zumschluessel.com

Weckle-Service
Sie bestellen bis Samstag 20 Uhr
Auslieferung der Weckle:
Sonntag Morgen ab 8 Uhr

Tel 07440 217
Fax 576
oder online-------------------------------------------------

Hacki’s
Hacksteaks in
versch. Geschmacksrichtungen
vom 17.11.23 bis 22.11.23

-------------------------------------------------

Weihnachten
AM

PALMSPRING
FR, 15.12.23
SA, 16.12.23

Begrüßungs-Sekt
Winterliches BBQ-Buffet
Verschiedene Desserts
Mitternachtssnack

Unterhaltungsprogramm

WIR FREUEN UNS
AUF EUCH!

ALLE GETRÄNKE SIND INKLUSIVE

www.palmspring.info *Vorverkaufspreis

84€*
pro Pers.

Öffnungszeiten: Mittwoch und Freitag ab 18.00 Uhr

Tisch Reservierung 0171 4929189

Schlemmerbistro
in der Festhalle Schapbach

Anzeigenschluss
nicht verpassen!

Annahmeschluss für
Anzeigen ist jeden
Dienstag um 16 Uhr.

Dienstag

16 Uhr

Stellenmarkt
Johannes Brenz Altenpflege gGmbH
Tel. 07834/83850 | info@johannes-brenz.de

Zur Verstärkung unseres Küchen-Team suchen wir ab sofort

Hauswirtschaftliche Mitarbeiter (w/m/d)
in Teilzeit

Wir bieten:
- Tarifliche Bezahlung nach AVR Diakonie
- 5 Tage Woche bei 39 Std.

Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Lehmann unter Tel. 07834/838524
oder kueche@johannes-brenz.de zur Verfügung.
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IMMOBILIEN

Hausmeisterdienst
Parkplatzpflege
Landschaftspflege
Baumfällung
Objektbetreuung
Winterdienst
Rodung
Entrümpelung

Bühlerfeldstraße 20 · 77652 Offenburg
Tel. 07 81 / 9 26 78 11

IMMOBILIEN VERKAUF |
VERMIETUNG | BAU- UND
SANIERUNGSBETREUUNG

Immobilienziele erreichen
Mehr Zeit, weniger Sorgen –
mit unserer professionellen

Unterstützung

0176 633 55 852

“VERTRAUEN IST DER
ANFANG VON ALLEM, IN
EINER ERFOLGREICHEN
ZUSAMMENARBEIT”

www.arturwitmann.com

info@arturwitmann.com

77948 Friesenheim, Blumenstr. 6
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Stellenmarkt

Wir stellen ein: Reinigungskräfte (m/w/d)

GFT RaumZeit GmbH · Stockhofweg 8 · 77773 Schenkenzell

Teilzeit oder bis zu 520,- Euro „Basis Job“
Ferienhäuser für unsere Gäste zum Wohlfühlen –
unterstützen Sie unser Team mit Ihrem Können:

• Blick für Sauberkeit und Ordnung
• Zuverlässiges und gründliches Arbeiten
• Hygieneverständnis

Spricht Sie die Stelle an oder kennen Sie jemanden?
Melden Sie sich gerne direkt und ohne umfangreiche

Bewerbungsunterlagen!

WhatsApp: 07836 9567121
Telefon: 07836 9567119
E-Mail: event@schloessle-schenkenzell.de
Unsere Standorte: Loßburg, Alpirsbach,
Schenkenzell, Schiltach und Hausach

Das werden deine Aufgaben sein:
� Optimierung und Weiterentwicklung der aktuellen

Arbeitsprozesse
� Überwachung, Steuerung und Umsetzung neuer

Softwareprojekte
� Qualitätsüberwachung Datenzulieferungen Dritter
� Betreuung und Zusammenarbeit mit unseren

E-Ticket Systemlieferanten

Das ist dein Profil:
� Abgeschlossene Ausbildung oder Berufserfahrung im

kaufmännischen ODER informationstechnologischen Bereich
� Erfahrungen im Projektmanagement
� IT-Affinität und Kenntnisse aus dem ÖPNV-Umfeld von Vorteil
� Selbstverantwortliche und eigenständige Arbeitsweise

Das bieten wir:
� Unbefristeter, krisensicherer Arbeitsplatz
� Direkte Ansprechpartner
� Kleines, harmonisches Team
� 30 Tage Urlaub
� Flexible Arbeitszeiten
� Homeoffice
� Vermögenswirksame Leistungen
� JobRad
� Arbeitgeberfinanziertes JobTicket

Interesse geweckt? Dann sende deine digitalen Bewerbungsun-
terlagen mit Gehaltsvorstellung bis spätestens 3. Dezember 2023 an:

TGO - Tarifverbund Ortenau GmbH
z.Hd. Herrn Sven Malz
Hauptstraße 66
77652 Offenburg

E-Mail: bewerbung@ortenaulinie.de
Telefon: 0781 / 966 789 91 - 0

Projekt- und Prozessmanager /-in (w/m/d)

Digitale Vertriebs- und Einnahmenauftei-

lungsysteme in Vollzeit (39h / Woche)

Als lokale Nahverkehrsorganisation im Ortenaukreis suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine / einenMitarbeiter/-in als

Wir sind ein Produktionsbetrieb mit 10 Mitarbeitern und fertigen
aus glasfaserverstärktem Kunststoff diverse Bauteile für die Sanitär-
industrie, Maschinenbau, Bootsbau sowie der KFZ-Branche.
Für die Herstellung dieser Bauteile suchen wir handwerklich
begabte

Hilfskräfte in Vollzeit (m/w/d)

Bitte senden Sie Ihre aussagefähige Bewerbung.

MSH Kunststofftechnik Inh. Martin Schwendemann e.K., Bildstöckle 7,
77790 Steinach, info@mshkunststofftechnik.de

Lesespaß für die ganze Familie!

Jede Woche
aktuelle Informationen
aus Vereinen, Kirchen,
Gewerbe und Einzelhandel.
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STELLENBÖRSE
GASTRONOMIE

Wir suchen Verstärkung:

REINIGUNGSKRAFT
(m/w/d)
Teilzeit | zum 01.01.2024
KOCH/KÖCHIN
(m/w/d)
Vollzeit | zum 15.03.2024
SERVICEFACH-
KRAFT (m/w/d)
Teilzeit | zum 15.03.2024

REZEPTIONSMITAR-
BEITER/IN (m/w/d)
Teilzeit | zum 15.03.2024
Alle Infos zu den Jobange-
boten findest du auf:
www.badischer-hof.de/
de/service/jobs/

DU HAST INTERESSE?
Dann schicke deine
Bewerbung an: Alisa Faist,
a.faist@badischer-hof.de

HOTEL BADISCHER HOF
KARL-HEINZ BÜHLER E.K.

DÖRFLE 20 | 77781 BIBERACH
WWW.BADISCHER-HOF.DE

DU SUCHST?
WIR AUCH!

WERDE AZUBI UND
KOMM IN UNSER TEAM!

Dreijährige Ausbildung:
• Fachfrau für Restaurant- und

Veranstaltungsgastronomie (m/w/d)

Zweijährige Ausbildung:
• Fachkraft für gastronomie (m/w/d)

Burgfelsen 1-3
77709 Oberwolfach

07834 / 395
www.walkenstein.de
info@walkenstein.de

Wir wünschen
Ihnen ein

schönes
Wochenende!
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Weitere Informationen unter
www.oberwolfach.de

Gebäudemanager /
Leiter des Bauhofs (m/w/d)

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunk
t eine/n

Stellenmarkt

Die Röm. Kath. Kirchengemeinde An Wolf und Kinzig ist Träger von
einer Kindertageseinrichtung.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt haben wir in unsem 6-gruppigen

Kath. Familienzentrum St. Laurentius in Wolfach folgende Stellen zu besetzen:

eine pädagogische Fachkraft w/m/d

mit einem unbefristeten Beschäftigungsumfang von 50 - 70 %

eine Stelle für die praxisintegrierte Ausbildung

eine Stelle für das Anerkennungsjahr

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann richten Sie Ihre Bewerbung an die Verrechnungsstelle für Kath. Kirchengemeinden
Villingen, z. Hd. Frau Elvira Gaus, Tannheimer Ring 5/1, 78052 Villingen-Schwenningen.
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage der Kath. Verrechnungsstelle
Villingen unterwww.vst-villingen.

Kath. Familienzentrum St. Laurentius
Kirchplatz 6
77709Wolfach
Tel.: 07834 / 9171
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Stellenmarkt

Ihr Aufgabenbereich
• Reinigung und optische Prüfung ggf. auch

mechanische Prüfung von Bauteilen und
Baugruppen

• Sichere Verpackung und Kommissionierung nach
Stückzahl von versandfertiger Ware

• Rückmeldung von fertig gestellter Ware mittels
Warenwirtschaftssystem

• Erstellen von Lieferscheinen und Versandetiketten

Ihr Profil
• Selbständige, sorgfältige und strukturierte

Arbeitsweise mit sicherer Stückzahlerfassung
• Zuverlässiges und sicheres Arbeiten
• Sicherer Umgang mit PC oder die Bereitschaft

dafür diesen zu erlernen
• Abgeschlossene Berufsausbildung

Wir bieten
• Flexible Arbeitszeiten nach Absprache möglich
• Leistungsgerechte Entlohnung

Als familiengeführtes Unternehmen in der zweiten
Generation verarbeiten wir überwiegend Edelstähle
zu Drehteilen und Baugruppen für die unterschied-
lichsten Branchen.

Seit über 35 Jahren sind wir in diesem Bereich tätig
und wollen dort unsere Marktposition weiter
ausbauen. Um dies bewältigen zu können sind wir
auf der Suche nach Mitarbeitern/innen. Denn bei
uns sind die Mitarbeiter/innen ein wesentlicher
Bestandteil des ganzheitlichen Erfolges unseres
Unternehmens.

Ihr Partner für
Produkte aus Edelstahl

Wolftalstr. 18
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach
Tel. 07440 928250
Mail: info@lutz-technologie.de
www.lutz-technologie.de

Mitarbeiter für den
Bereich Versand (m/w/d)
(50% Stelle in Festanstellung / 4 Std./Tag)

WIR SUCHEN
DICH!

Assistenz der
Produktionsleitung
(m/w/d · Vollzeit)

Ihr Aufgabenbereich
• Planung und Organisation der täglich

betrieblichen Abläufe
• Erstellen von Angeboten, Anfragen und

Nachkalkulationen sowie Betriebsaufträgen
• Korrespondenz mit Geschäftspartnern und

Kunden
• Selbstständige Erledigung operativer und

strategischer Aufgaben
• Optimierung vorhandener Abläufe und

Mitentwicklung neuer Fachbereiche
• Vorbereitung und Erstellung von Informations-

unterlagen und Durchführung von Recherchen
diverser Themen

Ihr Profil
• abgeschlossene Berufsausbildung als

Zerspanungsmechaniker mit einer Weiterbildung
zum Techniker

• Sicherer Umgang mit MS-Office Anwendungen
und PC allgemein

• Diskretion, Zuverlässigkeit und Einsatzbereitschaft
• Sicheres, freundliches Auftreten mit entsprechen-

der Kommunikationsfähigkeit sowie soziale
Kompetenz

• Spaß an der Arbeit in einem kollegialen Umfeld

Wir bieten
• Verantwortungsvolle und abwechslungsreiche

Stelle in welche Sie Ihre Qualifikation und Ideen
miteinbringen

• Leistungsgerechte Entlohnung
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• Erfolgsprämie
• Ausführliche und gründliche Einarbeitung in

allen Arbeitsbereichen

Zerspanungsmechaniker
in Fachrichtung
Drehtechnik
(m/w/d · Vollzeit)

Ihr Aufgabenbereich
• Selbstständige Einrichtung, Bedienung und

Überwachung von TRAUB-Drehmaschinen
(TND400 / TNA400 / TNC65)

• Überwachung, Optimierung und Sicherstellung
sowie Mitgestaltung und kontinuierliche
Verbesserung des Fertigungsprozesses

• Eigenständige Programmierung von Drehmaschinen
für Klein- und Serienfertigung

• Qualitätskontrolle anhand von Mess- und
Prüfmitteln

• Bereitschaft zur Schichtarbeit (Früh- und
Spätschicht)

Ihr Profil
• Abgeschlossene Berufsausbildung als

Zerspanungsmechaniker (m/w/d)
• Sicherer Umgang mit Werkzeugen sowie

Prüf- und Messmitteln
• Hohes Qualitätsbewusstsein

Wir bieten
• Verantwortungsvolle Stelle in welcher Sie Ihre

Kreativität, Qualifikation und Ideen miteinbringen
• Leistungsgerechte Entlohnung
• Ansprechendes Arbeitsumfeld
• Erfolgsprämie
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Hausmeister
(m/w/d · 2 – 4 Tage die Woche in
Festanstellung / alternativ 520€ Basis)

Ihr Aufgabenbereich
• Erhalt und Instandsetzung von Gebäuden und

deren Ausstattung
• Pflege der Außenbereiche
• Durch Umbau-, Reparatur- und Reinigungs-

arbeiten sorgen Sie für Ordnung und Struktur
sowie einen einwandfreien Zustand von
Gebäuden und dessen Inventar

• organisieren und durchführen betrieblicher
Umstrukturierungen

• tatkräftige Unterstützung von externen
Handwerkern in den zu betreuenden Gebäuden

Ihr Profil
• abgeschlossene Berufsausbildung in einem

Handwerksberuf
• Führerschein Klasse B
• Selbständige Arbeitsweise mit Sinn für den Blick

auf die zu erledigenden Dinge

Wir bieten
• Verantwortungsvolle und abwechslungsreiche

Tätigkeit
• Selbständiges organisieren und durchführen der

gestellten Aufgaben
• Leistungsgerechte Entlohnung
• Flexible Arbeitszeiten nach Absprache bzw. wir

sind offen für jegliche Art von Arbeitszeitmodel-
len auch im Rahmen Ihrer Möglichkeiten



58 

▪ Personalreferent (m/w/d) – Recruiting

▪ Sourcer & Searcher (m/w/d) – Recruiting/HR-Team

▪ Teamleitung Intralogistik (m/w/d)

▪ Teamleitung Produktion (m/w/d) – Geführtes Radar/Elektroden

▪ Content Creator (m/w/d) – Video

Komm in ein vertrauensvolles Team mit flachen Hierarchien, das Platz für
individuellen Freiraum und Entscheidungen lässt. Interessiert? Mehr Infos gibt’s auf
www.vega.com/karriere.

HABEN INDIVIDUELLE
WÜNSCHE AUCH IN
EINEM TEAM PLATZ?
SICHER. MIT VEGA.
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Schwarzwald Schlafsysteme GmbH • Schwarzwaldstraße 6 • 77716 Haslach i. K.
Elke Schweiger • Tel. 07832-70592 • bewerbungen@hn8.de • www.hn8.de

Interessiert? Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen unter Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins.
Unsere Datenschutzhinweise finden Sie unterwww.hn8.de/datenschutz

Wir fertigen in Haslach im Kinzigtal
seit über 80 Jahren Produkte für einen

erholsamen Schlaf

Detaillierte
Beschreibungen zu
diesen Stellenan-

geboten finden Sie
aufwww.hn8.de/
stellenangebote

- Polsterer (m/w/d)

- Näher (m/w/d)

- Kaufm. Mitarbeiter
Vertriebsinnendienst (m/w/d)

- Mechatroniker/Industriemechaniker (m/w/d)

Verstärken Si
e

unser Team!
Wir suchen Sie als:

Stellenmarkt

Mein Name ist Sabine Sandhaas, ich bin seit über 20 Jahren bei reiff medien beschäftigt.

In meiner Funktion als Teamleitung in der Logistik ist es mein Ziel, dass alle Abonnenten

ihre Zeitung pünktlich zum Frühstück im Briefkasten vorfinden.

Die Steuerung von rund 700 Zustellmitarbeitern erfordert von uns organisatorisches

Geschick, Ausdauer und überdurchschnittliches Engagement.

Ich brauche Ihre Unterstützung als:

ICH BIETE IHNEN

eine interessante und
äußerst vielseitige Aufgabe
eine leistungsgerechte
Vergütung
ein interessantes Umfeld

IHRE AUFGABEN

allgemeine Bürotätigkeiten
Organisation der pünktlichen
Wochenblattzustellung
Personaleinsatzplanung
Reklamationsbearbeitung
vorbereitende Tätigkeiten
zur Abrechnung

IHR PROFIL

eine abgeschlossene
kaufmännische Ausbildung
sehr gute Microsoft-
Office-Kenntnisse
organisatorisches Geschick
natürliche Art im Umgang
mit Menschen

Sie sind kommunikationsfähig
und arbeiten gerne im Team
Führerschein Klasse B

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu mit Angabe Ihres E

instiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:

reiff medien | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

KAUFMÄNNISCHE ASSISTENZ IN DER VERTRIEBSLOGISTIK
(M/W/D) 20–25 Wochenstunden
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Glückwunschanzeigen
zu Weihnachten und zum Jahreswechsel

Ihr Logo

Inh. Max Mustermann
Musterstr. 3
12345 Musterstadt
Tel. 0 12 34 / 1 23 45
www.mustermann.de

2 24

Nr.05 Größe: 1-sp/60 mm (= 60 mm)

Inh. MaxMustermannv
Musterstraße36•12345Musterstadt
Tel. 01234/12345 • Fax 01234/12345
info@mustermann.de • www.mustermann.de

Zum Weihnachtsfest
bedanken wir uns

bei all unseren Kunden, Geschäftspartnern und Freunden
für das entgegengebrachte Vertrauen
und die erfolgreiche Zusammenarbeit.

Ihr Logo

Nr.25 Größe: 2-sp/60 mm (= 120 mm)

FroheWeihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

wünscht Ihnen

Inh. Max Mustermann
Musterstr. 3 | 12345 Musterstadt

Tel. 01234/12345 | Fax 01234/12345
name@mustermann.de
www.mustermann.de

Ihr Logo

Nr.22 Größe: 2-sp/60 mm (= 120 mm)

Inh. Max Mustermann
Musterstraße 36 • 12345 Musterstadt
Tel. 0 12 34 / 1 23 45 • Fax 0 12 34 /1 23 45
info@mustermann.de • www.mustermann.de

Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch

ins neue Jahr
Für die gute Zusammenarbeit und Ihr Vertrauen möchten wir

allen Kunden, Geschäftspartnern und Bekannten
DANKE sagen.

Ihr Logo

Nr.19 Größe: 3-sp/80 mm (= 240 mm)

Überbringen Sie Ihren Geschäftspartnern, Freunden
und Bekannten die besten Wünsche zu Weihnachten.

Wir stellen in dieser Ausgabe einige Anzeigenbeispiele vor.
Alle Motive können in 1-, 2-, 3- und teilweise auch
4-spaltig abgedruckt werden.

Selbstverständlich gestalten wir Ihre individuelle
Anzeige auch ganz nach Ihren Wünschen.

Die Vorlagen für die Glückwunschanzeigen sollten bis
Di., 5. Dezember 2023, 16 Uhr bei uns vorliegen.
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BIS

REDUZIERT

A L L E S

RÄUMUNGSVERKAUF
TOTAL

WEGEN UMBAU 9.-25.11.2023
trautwein-schiltach.de
Am Hirschen 1 . 77761 Schiltach

„JETZT ABER FLOTT ZU

TRAUTWEIN
NACH SCHILTACH!“

leserservice@reiff.de 0781/504 -5555 mittelbadische.de/weihnachten2023

Machen Sie sich selbst oder
einem anderen eine Freude

An
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6 Wochen gedruckt lesen
für nur 19,90 €

6 Wochen digital lesen
für nur 9,90 €

Jetzt bestellen und
Vorteile sichern!
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02.11. bis 08.11.2023 · www.kinohaslach.de

»DIE TRIBUTE VON PANEM - THE BALLAD OF
»SONGBIRDS&SNAKES« Do/Fr/Mo 19:15, Sa 15:00/19:15,
So 15:30/18:00, Mi 15:30/19:15
»THE MARVELS (3D)« Do/Fr/Sa/Mo/Mi 19:30,
So 16:15/18:30
»DIE EINFACHEN DINGE« Do/Fr/Sa 19:30
»TROLLS - GEMEINSAM STARK« Sa 15:15, So 14:15,
Mi 15:30
»CHECKER TOBI UND DIE REISE ZU DEN FLIEGENDEN
FLÜSSEN« Sa 15:00, So 14:00, Mi 15:45
»DAS FLIEGENDE KLASSENZIMMER« So 16:00
»ANSELM - DAS RAUSCHEN DER ZEIT (3D)« So 18:30
»SONNENAUFGANG ÜBER KALKUTTA« Mo/Mi 19:30

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
24.11. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss, 20.11. 12.00 Uhr

24.11. Geschenkideen zumWeihnachtsfest Anzeigenschluss, 20.11. 12.00 Uhr

01.12. Sicherheit rund ums Haus- Einbruch-, Brand- u. Blitzschutz Anzeigenschluss, 27.11. 12.00 Uhr

01.12. Geschenkideen zumWeihnachtsfest Anzeigenschluss, 27.11. 12.00 Uhr

08.12. Geschenkideen zumWeihnachtsfest Anzeigenschluss, 04.12. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seite/n präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Wir stärken Opfer!
Jetzt spenden.

www.weisser-ring.de T
om
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…wenn eltern Krebs haben

www.cccf-tigerherz.de
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Auch als E-Tickets in den
Apps DB Navigator und
OrtenauMobil erhältlich!

Mehr Infos unter: www.ortenaulinie.de

Mit den günstigen Tagesfahrkarten der TGO bequem die
Weihnachtsmärkte im Ortenaukreis und Straßburg besuchen:

Ortenaukarte ab 6,00 € (für bis zu 5 Personen lösbar)

EUROPASS für 9,60 € (1 Person)

EUROPASS-Family für 14,50 € (2 Personen)

Unser Tipp - Weihnachtsmärkte

in unserer Region z.B.:

 Offenburg: 21.11. bis 23.12.2023

 Straßburg: 24.11. bis 24.12.2023

 Gengenbach: 30.11. bis 23.12.2023

Weihnachtsmärkte 

Mit Bus und Bahn
in die Adventszeit!

Herausgeber: Armbruster Lebensmittel GmbH,
Allmendstraße 17, 77709 Oberwolfach

Liebe Kundinnen und Kunden,
wegen unserer Betriebsfeier
schließen wir am Samstag,
den 18.11.2023 unsere Märkte
in Schiltach und Wolfach

bereits um 15 Uhr!
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Ihre Famile Armbruster
und das ganze Team

Armbruster

Viele weitere Angebote unter www.goeppert-gartencenter.de

WEIHNACHTSSTERN
12 cm-Topf,
aus eigener Produktion

Stück

5,99

Göppert Gartencenter GmbH | Allmendweg | 77716 Haslach-Bollenbach
Mo. –Fr. 8.30 –18.00 | Sa. 8.30 –16.00 | So. 10.00 –12.00

www.goeppert-gartencenter.de | Tel. 07832 999900

WIR LADEN HERZLICH EIN:

STERNTAGE
SAMSTAG, 18.11. bis 16.30 Uhr
SONNTAG, 19.11.
von 10.30 – 16.30 Uhr (mit Verkauf)

LICHTERABEND
FREITAG, 24.11. bis 22 Uhr

ADVENTSAUSSTELLUNG
SAMSTAG, 25.11. bis 16.30 Uhr
SONNTAG, 26.11.
von 10.30 – 16.30 Uhr (mit Verkauf)

• An beiden Sonntagen ab 13 Uhr
Basteln für Kinder

• Bewirtung jeweils im Werk II sowie
mit Leckerem aus dem Holzbackofen

Vom 20.11. bis 1. Advent abends 1 Stunde länger geöffnet!

Lassen Sie sich von unserem
weihnachtlichen Ambiente verzaubern.
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ATME DICH FREI!
Jetzt Termin buchen:

Tel: 07834–867050
- Entspannung pur
- Gesundheitsfördernd
- Geschenkgutschein

www.Salzgrotte-wolfach.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

40€
60Min für

TEL .07832 9772783

Ganzkörper-
massage mit Öl

ANGEBOT
JEDEN DIENSTAG

www.thai-massage-bann-haslach.de

Kirchgasse 14
77716 Haslach

Neben Rose
Metzgerei

Bann Thai
Massage

Mehr
Lebensqualität –

bei Ihnen zuhause.

Ambulante Pflege

Rufen Sie uns an: Tel. 07834 8385-80 johannes-brenz.de

Blechnerei . Sanitär

• Jalousien (innen und vertikal)

• Markisen

• Rollladen

• Überdachungen

Clever per Smartphone steuern –mit der TaHoma® Box

Weingartenstr. 121 • 77654 Offenburg • Tel.: 07 81/3 18 92
www.rottenecker-rollladen.de•E-Mail:info@rottenecker-gmbh.de

Wenn Ihnen
die Rollladen

zu schwer werden.

Wir holen Sie
wieder runter

durch Umbau auf
Elektrobedienung

Haupt- & Abgasuntersuchung
zum günstigen Festpreis

HASLACH TÜV SÜD:
Do: 8.00 – 12.00 Uhr & 12.30 – 16 Uhr

WOLFACH GTÜ:
Mo-, Mi- & Fr-Mittag nur nachTerminvereinbarung!

STANDORT HASLACH
Eichenbachstr. 2
Tel. 07832 9147-0

STANDORT WOLFACH
Hausacher Str. 8
Tel. 07834 9179

www.autohausstaiger.de

Hand & Nails
Inna Pracht
Geschäftsleitung

Gartenweg 16b
77709 Wolfach

Mobil: 0177 /8040352
Telefon: 07834 /867342

inna_pracht@web.de

Termine nach Vereinbarung
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Vereine/Veranstaltungen

Jetzt Termin reservieren und 
Lebensretter werden 

  Ortsverein Wolfach e.V. 

  www.drk-ov-wolfach.de 

Kommen Sie zum 

Blut spenden               
am 

Freitag, den 17. November 2023 
ab 14.30 Uhr  

in der Festhalle Wolfach 
(bringen Sie Ihren Personalausweis mit!) 

Nutzen Sie bitte das Terminreservierungssystem unter: 

https://terminreservierung.blutspende.de/m/wolfach-realschule 

 

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.blutspende.de  

oder unter der gebührenfreien Service-Hotline 0800-1149411. 

Das DRK – Team freut sich auf Sie! ☺☺☺☺☺☺ 

Initiative Eine Welt / Weltladen 
Lieblingsweine?
Qualitativ hochwertigen Wein genießen und gleichzeitig 
Familienunternehmen, Sozialstandards, Bildungs- sowie 
Gesundheitsfonds und Arbeiter unterstützen? Das ist das 
Besondere an fair gehandeltem Wein von der Südhalbkugel 
aus traditionellen und renommierten Anbaugebieten. 
Dazu gehört u.a. der Wein der Marke Caiti aus Chile. Von 
Weißwein über Rosé bis Rotwein, ist hier für jeden Anlass 
etwas dabei! Sie helfen der Kooperative Santa Ema sich 
auf dem Markt von internationalen Großunternehmen in 
Chile als traditioneller Familienbetrieb durchzusetzen und 
den Arbeitern faire Arbeitsbedingungen zu garantieren. 
Speziell für die kalte Jahreszeit haben wir in unseren Re-
galen herzhaften Bio-Glühwein mit Fair-Rotwein vom süd-
afrikanischen Weingut Stellar Organics und aromatischen 

Bio-Met – hergestellt nach altem, traditionellem Rezept 
mit naturbelassenem Blütenhonig aus Lateinamerika. 
Vielleicht fi nden auch Sie einen neuen Lieblingswein. Wir 
würden uns freuen. 
Übrigens - Stellar Organics ist heute eine wichtige Institu-
tion für die über 200 farbigen Mitarbeiter und ihre Famili-
en. Das Arbeitsklima bei Stellar ist für afrikanische Ver-
hältnisse vorbildlich. Festangestellte Arbeiter und ihre 
Familien leben in kleinen Häuschen mit Garten, die von 
Stellar zur Verfügung gestellt wurden. Der Betrieb gewähr-
leistet eine moderne Gesundheitsversorgung, ein wichtiger 
Faktor angesichts der in Südafrika üblichen Entfernungen. 
Die Kinder sind im Kindergarten und anschließend in der 
Grundschule versorgt. Wer eine weiterführende Schule be-
suchen will, wird mit dem betriebseigenen Schulbus in die 
nächste Stadt gefahren. Auch den Erwachsenen stehen bei 
Bedarf entsprechende Fortbildungsmöglichkeiten zur Ver-
fügung. Eine außerordentliche Motivation für die Men-
schen, die unglaubliche und ganz persönliche Erfolge mög-
lich machen. 
  
Schon mit der Weihnachtsbäckerei begonnen? 
Im Weltladen bekommen Sie viele Zutaten – fair gehandelt 
und größtenteils auch biologisch angebaut. Dazu zählen 
Honig, Zimt, Lebkuchengewürz, Kokosraspeln, Vanille-
schoten, Kakao, Kuvertüre, Rohrzucker, Nüsse. Ihr Einkauf 
trägt dazu bei, dass auch die kleinbäuerlichen Produzenten 
in den Ländern des Südens sich auch auf Weihnachten 
freuen können. Fairer Handel eröffnet Perspektiven durch 
langfristige Lieferbeziehungen, durch gerechte Preise, 
durch die Förderung von Sozial- und Gesundheitseinrich-
tungen und anderes mehr. 
   

LandFrauen
Wolfach-Oberwolfach

Am Sonntag, 19.11.2023  auf dem Adventsmarkt Liefers-
berg  bieten die LandFrauen Striebele  an. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher. 
  
Liebe Grüße 
Das Vorstandsteam der LandFrauen Wolfach-Oberwolfach 

SG
Wolfach-Oberwolfach

SG Wolfach/Oberwolfach I - KRC Kipfenberg I 4:4 
(3362:3279) 
  
Trotz der deutlich besseren Holzzahl, mit der man insge-
samt zufrieden sein konnte, gelang es den Einheimischen 
nicht, die zwei Punkte zuhause zu behalten. Alle 4 Paarun-

G E M E I N S A M E  M I T T E I L U N G E N
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gen, in denen es eng zuging konnten die Gäste letztendlich 
für sich entscheiden, lediglich Marco Teller und Hagen 
Neumann gelang es ihre Gegner zu schlagen und jeweils 
einen Mannschaftspunkt zu holen. 
Im Startduell sah es lange nach einer 2:0-Führung aus, 
doch auf den letzten Würfen mussten sowohl Robin Francz 
(2:2/5553) gegen Michaels Weber (557) als auch Steffen 
Steiert (1,5:2,5/520) gegen Ivica Loncarevic (544) ihre 
Punkte noch abegben. Danach musste auch noch Florian 
Schmid (1:3/552) gegen Michael Schobert (567) die Segel 
streichen, lediglich Hagen Neumann (3:1/575) gegen Stefan 
Spiegel (529) hielt die Hoffnung auf einen glücklichen Aus-
gang am Leben. Mit 1:3 und 3 Holz Vorsprung gingen Marco 
Teller und Björn Albrecht ins Rennen. Marco Teller (4:0/618) 
zeigte wieder eine Klasseleistung gegen Simon Klüber 
(526), doch Björn Albrecht (0:2/250) fand gegen Mario 
Strauß (556) nicht gut ins Spiel. Für ihn kam nach 60 Wurf 
Jürgen Rommelfanger (1:1/294), der aber den Punktgewinn 
des Gegners nicht mehr verhindern konnte. 
  
SG III - SKF 93 Lahr 1:7 (3044:3234)
Gegen den stark aufspielenden Tabellenführer hatten 
Karl-Heinz Dörfel (2:2/506), der für den Ehrenpunkt sorg-
te, Martin Hansmann (552), Roland Hilberer (509), Patrick 
Haas (500), Marius Mantel (497) und Markus Wurster (480) 
keine Chance. 
  
SG Mixed - Nordrach Mixed II 4 (2657:2719)
Maik Petrak (419) und Leia Schwarz/Samantha Schwarz 
(393) mussten ihren Punkt abgeben, doch mit großem 
Kampfgeist erkämpften sich Hannah Schmid (488), Emily 
Faißt (469), Dirk Petrak (467) und Heiko Schmieder (421) 
jeweils ihren Mannschaftspunkt, so dass es für einen er-
freulichen Punktgewinn reichte. 

VdK Ortsverband Wolftal-Hausach
Der Sozialverband VdK Wolftal-Hausach lädt seine Mit-
glieder am Donnerstag, den 7. Dezember in den Europa-
Park Rust ein. Maximal 50 Mitglieder können kostenlos 
mitgehen, eine Anmeldung ist nötig bis 24. November bei 
dem Vorsitzenden Jürgen Nowak unter der Nummer 
017674126664 Eine spätere Anmeldung ist nicht möglich, 
da der Verband die Teilnehmeranzahl und den Namen ver-
bindlich anmelden muss. Die Anfahrt erfolgt mit eigenen 
PKW und in Fahrgemeinschaften. Ein Erlebnis für alle Ge-
nerationen: Im Rahmen der Aktion „Frohe Herzen“ laden 
die Betreiber des Europa-Parks soziale Einrichtungen mit 
maximal 50 Personen an bestimmten Tagen in den Europa-
Park ein. Mehrere 10 000 Gäste kommen jährlich aufgrund 
dieser besonderen Einladungen in den Genuss des Besuchs 
des Europa-Parks. Bei der Auswahl wird ein Personenkreis 
berücksichtigt, der einen Besuch aus eigenem Antrieb und 
aus eigenen fi nanziellen Mitteln nicht bewerkstelligen 
könnte. 

Der Sozialverband VdK Ortsgruppe Wolftal-Hausach lädt 
seine Mitglieder zur Weihnachtsfeier am Freitag, den 1. De-
zember um 19 Uhr in die „Eiche“ in Hausach ein. Der Ver-
ein sponsort die Weihnachtsfeier mit einem 15 Euro Gut-
schein für Essen und Getränke pro Person. Auch das Jah-
resprogramm für 2024 ist bereits fast fertiggestellt: ab Mai 
fi ndet wieder der beliebte monatliche Kaffeeklatsch statt, 
es sind bereits Ausfl üge und interessante Vorträge geplant.
Der Sozialverband VdK ist heute die größte gemeinnützige 
und überparteiliche Interessenorganisation aller Sozial-
versicherten und Menschen mit Behinderungen in Deutsch-
land. Der Verband steht vor allem für soziale Gerechtigkeit, 
bezahlbare Gesundheitsleistungen, Inklusion in allen Be-
reichen, eine sichere Rente und eine menschenwürdige 
Pfl ege ein 

Kirchen

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 

Wolfach: 
St. Laurentius und St. Roman –

Oberwolfach: 
St. Bartholomäus mit St. Marien

SE An Wolf und Kinzig  
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman 
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien
SE Oberes Wolftal
Schapbach - St. Cyriak 
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa,  
St. Josef Kniebis 
SE Kloster Wittichen
Schiltach, St. Johannes B. 
Schenkenzell: St. Ulrich, Allerheiligen Wittichen 
  
Gottesdienste 16. November 2023
  
Donnerstag, 16. November – Donnerstag, der 32. Woche im 
Jahreskreis 
18.00 Uhr St. Laurentius: Vesper 
18.30 Uhr St. Cyriak: Andacht für Trauernde 
18.30 Uhr St. Johannes B.: Hl. Messe 
18.30 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe, anschl. stille Anbe-

tung bis 19.30 Uhr 
  
Freitag, 17. November – Hl. Gertrud von Helfta, Ordens-
frau, Mystikerin 
  8.15 Uhr Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet 
  8.45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt 
16.00 Uhr  St. Luitgard: Eucharistiefeier mit Krankensal-

bung (Oberwolfach) 
18.00 Uhr St. Laurentius: Vesper 
  
Samstag, 18. November – Samstag der 32. Woche im Jah-
reskreis DIASPORA-KOLLEKTE
18.30 Uhr Allerheiligen: Hl. Messe    
  
Sonntag, 19. November – 33. Sonntag im Jahreskreis - 
Volkstrauertag-DIASPORA-KOLLEKTE
  8.30 Uhr  Mater Dolorosa: Hl. Messe mitgestaltet von der 

Blasmusik u. Trachtenkapelle, anschl. Kranz-
niederlegung 

  8.30 Uhr  St. Roman: Hl. Messe mit Gedenken an Roman 
u. Martina Sum; Pauline Haas u. alle verst. An-
gehörigen 

  9.00 Uhr St. Ulrich: Ökumenischer Gottesdienst 
10.30 Uhr  St. Bartholomäus: Hl. Messe mit Gedenken an 

Hilda u. Erich Schäfer; Erich Armbruster; Frie-
da u. Bernhard Armbruster u. verst. Nachbarn; 
verst. Schulkameraden des Jahrgangs 36/37; 
Erika Sum u. Verstorbene der Fam. Sum u. Ech-
le u. alle verst. Angehörigen 

10.30 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe mit Gedenken an die 
Verstorbenen der Fam. Vollmer (Hasenhof); Ste-
fanie Dreher (gest.); Walter Schmider (Z); Hans 
Jehle u. alle verst. Angehörigen 

15.00 Uhr  Allerheiligen: Barmherzigkeitsstunde mit Ro-
senkranzgebet 

15.00 Uhr St. Laurentius: Hl. Messe auf Portugiesisch 
17.00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr St. Johannes B.: Holy Presence 
  
Montag, 20. November – Montag der 33. Woche im Jahres-
kreis 
18.30 Uhr  St. Jakob: Hl. Messe mit Gedenken an Otto Leh-

mann und Sohn Martin (Wildschapbach) 
18.30 Uhr St. Marien: Marienfeier  
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Dienstag, 21. November – Gedenktag Unserer Lieben Frau 
in Jerusalem 
 8.00 Uhr St. Laurentius: Laudes 
14.30 Uhr  St. Bartholomäus Hl. Messe mit den Senioren 

mit Gedenken an alle Verstorbenen des Senio-
renwerkes 

18.30 Uhr St. Ulrich: Hl. Messe 
  
Mittwoch, 22. November – Hl. Cäcilia, Jungfrau, Märtyrin 
in Rom  
  8.00 Uhr St. Laurentius: Laudes 
14.30 Uhr St. Cyriak: HL. Messe mit den Senioren 
18.00 Uhr Allerheiligen: Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr  Allerheiligen: Wallfahrtsamt zu Ehren der seli-

gen Luitgard  
  
Donnerstag, 23. November – Donnerstag der 33. Woche im 
Jahreskreis  
18.00 Uhr St. Laurentius: Vesper 
18.30 Uhr St. Johannes B.: Hl. Messe 
18.30 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe, anschl. stille Anbe-

tung bis 19.30 Uhr (Beichtgelegenheit) 
  
Freitag, 24. November – Hl. Andreas Dung-Lac, Priester, 
und Gefährten, Märtyrer in Vietnam 
  8.15 Uhr Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet 
  8.45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt 
18.00 Uhr St. Laurentius: Vesper 
  
Samstag, 25. November – Samstag der 33. Woche im Jah-
reskreis  
16.00 Uhr  St. Luitgard: Wortgottesdienst, mit Kommuni-

onfeier mitgestaltet vom Kirchenchor 
18.30 Uhr  St. Cyriak: Hl. Messe mitgestaltet vom Kirchen-

chor 
18.30 Uhr St. Ulrich: Hl. Messe 
  
Sonntag, 26. November – LETZTER SONNTAG IM JAH-
RESKREIS – CHRISTKÖNIGSONNTAG  
  8.30 Uhr Allerheiligen: Hl. Messe 
  8.30 Uhr St. Josef: Hl. Messe 
10.30 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe zur Eröffnung der 

Erstkommunionvorbereitung mit Gedenken an 
Wilhelm Kiefer; Raimund Schillinger u. verst. 
Geschwister; Edwin Heil; Franziska u. Franz 
Neef; Anna u. Anton Schmider u. alle verst. An-
gehörigen 

10.30 Uhr  St. Bartholomäus: Hl. Messe mitgestaltet vom 
Kirchenchor mit Gedenken an Theresia u. Wil-
helm Schnaiter; Anna u. Walter Sum; Ewald 
Echle; Helmut u. Theresia Keßler u. Rosina 
Herrmann u. alle verst. Angehörigen 

11.45 Uhr  St. Bartholomäus: Tauffeier für Tommi Echle 
und Alina Maria Schmid 

15.00 Uhr  Allerheiligen: Barmherzigkeitsstunde mit Ro-
senkranzgebet 

17.00 Uhr  St. Roman: Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr  Mater Dolorosa: Kirchenkonzert der Blasmusik 

& Trachtenkapelle 
    
An die Priester in den Missionsländern wurden folgende 
Mess-Stipendien weitergegeben: Das hl. Messopfer wird 
dort gelesen für: Erika Sum u. Verstorbene der Fam. Sum u. 
Echel (2); Albert Arnold (2); Ottilie u. Peter Joas (2); Tilly 
Dinkeldein; Karl Köhler; Alfred Deck (Wolfach); Hans Jeh-
le; Frau Dangel; Ursula Krüger-Rogall; Heinz Jungklaus u. 
verst. Angehörige (3); Heinrich Schillinger u. verst. Ange-
hörige; Verstorbene der Tagespflege Hausach; Manfred 
Schwaz; Ewlad Weiß u. verst. Abgehörige; Alois Harter (6); 
Emma u. Sebastian Harter u. verst. Angehörige (2); Cle-
mens Echle (2); zu Ehren der Gottesmutter; Alois Schoch 
(3); Fam. Schoch u. Müller (3); Konrad, Dorothee u. Sohn 
Bertil Oker (3); Fridolin Heizmann u. Tochter Helga; Wil-
helm Müller u. Enkel Christian (2); den Hl. Schutzengel (4). 
  
  

Erreichbarkeit des Seelsorgeteams  
  
Pfarrer Hannes Rümmele 
h.ruemmele@kath-wolfach.de  07834 295 
Notfallhandy  01515 6193078 
Pater Paul Kwaang 
p.kwaang@kath-wolfach.de  07836 96855 
Diakon Willi Bröhl  
w.broehl@kath-wolfach.de  07834 867935 
Diakon Oswald Armbruster 
oswald.armbruster@kath-kloster-wittichen.de 07836 1266 
 
Pastoralreferentin Lioba Jörg  
l.joerg@kath-wolfach.de  07839 1221 
Pater Günther Kames (St. Jakob) 
guenther@oblaten.de  07834 8685962 
Pastoral Assistentin Dorothée 
d.kissel@kath-wolfach.de 07839 910544 
  
  
Erreichbarkeit des Pfarrbüros Wolfach    
  
Notfallhandy 
(in dringenden seelsorgerlichen Anliegen): 01515 6193078 
  
Pfarrbüro Wolfach, SE An Wolf und Kinzig 07834 295
Montag    9.30 Uhr – 11.30 Uhr 
Dienstag    9.30 Uhr – 14.00 Uhr 
Mittwoch    9.30 Uhr – 11.30 Uhr    
Donnerstag 16.00 Uhr – 17.30 Uhr 
Freitag    9.30 Uhr – 11.30 Uhr 
pfarramt@kath-wolfach.de  www.kath-wolfach.de 
    
Impressum  
Kath. Pfarramt St. Laurentius, Kirchplatz 5, 
77709 Wolfach, 07834 295 
ViSdP Pfarrer Hannes Rümmele, 
h.ruemmele@kath-wolfach.de 
  
SPENDENKONTO FÜR SEELSORGEEINHEIT AN 
WOLF UND KINZIG: 
Kath. Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig:  
Sparkasse Wolfach: BIC: SOLADES1WOF; 
IBAN: DE60664527760000018863 
Spendenkonto für das Caritas Baby Hospital  mit dem 
Stichwort „Caritas Baby Hospital“ 
Sparkasse Wolfach: BIC: SOLADES1WOF; 
IBAN: DE60664527760000018863 
Spendenkonto Kolpingfamilie Wolfach,  Stichwort „Brasi-
lienhilfe“   
Sparkasse Wolfach: DE13 6645 2776 0010 1500 01, 
SOLADES1WOF 
Bankhaus J. Faisst OHG: DE50 6643 2700 0000 0453 77, 
FAITDE66XXX 
Volksbank Mittlerer Schwarzwald e.G.: 
DE14 6649 2700 0020 2380 03, GENODE61KZT 
Spendenkonto für den Förderverein St. Jakob 
Bankhaus J. Faisst OHG: DE79 6643 2700 0000 2083 97, 
FIATDE66XXX 
 

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach 
Bad Rippoldsau-Schapbach

Ev. Stadtkirche Wolfach
Ev. Pfarramt Wolfach
Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach
Tel 07834-382

E-Mail: pfarramt@ev-kirche-wolfach.de
Homepage: www.ev-kiche-wolfach.de

Pfarramtssekretärin Irmela Fritsch 
Di 9 – 12 Uhr
Do 9 – 12 Uhr + 14.30 – 16.30 Uhr 
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Mitfahrgelegenheit mit Niki Kremer um 18:35 Uhr am ev. 
Gemeindehaus Wolfach Kontakt: Niki Kremer Tel: 07834 
37 55 75  
  
Bethelsammlung 
Auch in diesem Jahr führt die ev. Kirchengemeinde Wolfach 
eine Kleidersammlung für Bethel durch. Gesammelt wer-
den gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (gebün-
delt), Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten.
Von Montag 27.11. – Samstag 2.12.23 wird hinter dem ev. 
Gemeindezentrum in Wolfach wieder eine LKW-Brücke 
stehen, wo Sie die Säcke einstellen können. 
Säcke und Handzettel können Sie in der Kirche und jeder-
zeit hinter dem Gemeindezentrum mitnehmen. Sie können 
auch gern eigene Säcke verwenden. 
Bitte noch nichts abstellen, bevor die Sammlung beginnt 
und der LKW-Anhänger vor Ort ist. Vielen Dank! 
  
Vakanzvertretung
Für dringende seelsorgerliche Anliegen und Beerdigungen 
ist Pfr. Markus Luy, Vakanzvertreter für die Kirchenge-
meinde Wolfach, für Sie da.
Kontakt Pfr Luy: Tel 07836 959514 
E-Mail: markus.luy@kbz.ekiba.de 
     

Evangelisches Pfarramt Kirnbach
Bürozeiten: 
Dienstag und Freitagvormittag 
von 09:00 Uhr - 11:00 Uhr 
Talstr. 109, 77709 Wolfach, 
Tel: 07834 - 6922, Kirnbach@kbz.ekiba.de
www. ev-kirche-kirnbach.de

Liebe Gemeindemitglieder, 
  
Das Adventsfenster startet wieder am 01.12.2023. Die Kir-
chengemeinde freut sich über jedes geöffnete Fenster in der 
kalten und dunklen Jahreszeit. Jeder darf/kann in seiner 
Gestaltung kreativ sein wie er möchte. Wir freuen uns über 
weitere Anmeldungen. 
  

Ihre Kirchengemeinde 
  
  

Gottesdienste: 
Sonntag 19. November ( Volkstrauertag):  Kein Gottes-
dienst in Kirnbach. Herzliche Einladung nach Wolfach um 
09:30 Uhr mit Prädikant Gerhard Bühler 

Mittwoch 22. November ( Buß- und Bettag):  Kein Gottes-
dienst in Kirnbach. Herzliche Einladung nach Wolfach um 
19:00 Uhr mit Pfr. M. Luy 

Sonntag 26. November (Ewigkeitssonntag):  09:30 Uhr 
Gottesdienst mit Dekan Zobel 
Am Ewigkeitssonntag wird der Verstorbenen gedacht. Die 
im vergangenen Kirchenjahr Verstorbenen werden na-
mentlich erwähnt für sie wird eine Kerze angezündet. 
  
Konfirmandenunterricht: 
Konfirmandenunterricht findet immer mittwochs von 14:00 
- 15:15 Uhr im Gemeindezentrum in Wolfach statt. 
  
Vorschau: 
Die Kleidersammlung Bethel findet vom 27. November bis 
zum 02. Dezember diesen Jahres statt. 
Kleidersäcke liegen in der Kirche aus oder gerne auch im 
Pfarrbüro melden. Bitte die Säcke erst ab dem 27. Novem-
ber im Alten Rathaus vorbeibringen. Das Rathauscafe ist 
an den Adventssonntagen geöffnet und wir bitten um 
Rücksichtsnahme und freuen uns, wenn Sie die Säcke nur 
von Montag 27.11.23- Samstag 02.12.23 vorbei bringen. Vie-
len herzlichen Dank! 

Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln),  
Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut (am besten in  
Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche,  
Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, 
Klein- und Elektrogeräte.

  Wir können leider keine Briefmarken für die Briefmarkenstelle Bethel 
mitnehmen. 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel Brockensammlung
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Telefon: 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –

gebrauchte Plastiktüten  

verwenden!

durch die Ev. Kirchengemeinde

Wolfach Oberwolfach                                     

Bad Rippoldsau Schapbach

vom 27. November bis 2. Dezember 2023
_________________________________________________________

Abgabestelle:

Evang. Gemeindezentrum Wolfach                                      

- Parkplatz Viktoriastraße -

Bitte die Säcke in die LKW-Brücke stellen!

Danke für Ihre Mithilfe!

WICHTIG: Bitte nur gute, tragbare Sachen in die Sammlung geben 

und nichts abstellen, bevor die LKW-Brücke vor Ort ist!

Säcke können Sie jederzeit hinter dem evang. Gemeindezentrum mitnehmen.

Gottesdienste:  
In der Vakanzzeit finden die Gottesdienste in der Regel ab-
wechselnd in der ev. Stadtkirche Wolfach und in der Niko-
lauskirche in Kirnbach statt. 
  

Sonntag, 19.11.2023, Volkstrauertag
9.30 Uhr Gottesdienst mit Präd. Gerhard  Bühler  in Wolf-
ach 
  
Mittwoch, 22.11.2023 Buß- und Bettag
19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Luy in Wolfach

Sonntag, 26.11.2023, Ewigkeitssonntag
9.30 Uhr Gottesdienst mit Präd. Willis in Wolfach
Am Ewigkeitssonntag wird der Verstorbenen gedacht. Die 
im vergangenen Kirchenjahr Verstorbenen werden na-
mentlich erwähnt für sie wird eine Kerze angezündet. 
  
Kochkreis
Der Kochkreis der evangelischen Kirchengemeinde Wolf-
ach mit Natascha Monien trfft sich in der Regel einmal im 
Monat Dienstag um 18 Uhr im Gemeindehaus in Wolfach. 
Willkommen ist jeder, der Lust hat gemeinsam zu kochen. 
Nach ausgesuchten Rezepten zaubern wir uns ein Menü, 
das anschließend in gemütlicher Runde verkostet wird. Wir 
bitten um Voranmeldung bei Natascha Monien. Tel.: 07839 
– 3 27 99 97 oder im ev. Pfarramt. 
Nächster Termin: Dienstag, 28.11.23 um 18 Uhr 
  
Jugendkreis Jenga: 
Der Jugendkreis „Jenga“ bietet jeden Freitag von 19:00 - 
20:30 Uhr im neuen Martin Luther Haus in Schiltach ein 
spannendes Programm für alle Jugendlichen zwischen 13 
und 17 Jahren  
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Adventsfenster:
Bei Interesse bitte im Pfarrbüro melden oder per E-Mail. 
Bürozeiten: Dienstag und Freitagvormittag von 09:00 - 
11:00 Uhr 
Ev. Kirchengemeinde Kirnbach, Talstr. 109, 77709 Wolfach-
Kirnbach, Tel: 6922 oder  
E-Mail: Kirnbach@kbz-ekiba.de 
   

* Endlich wiEdEr KrippEnspiEl *
Wer ist mit dabei am Heiligen Abend ?

Der meldet sich bitte bis 22.November an bei
Ulrike Rök 07834-8677875

oder
Heike Thoma 07834-8654300

TErminE:
So 10.12., 9:30 Uhr Kirche Kirnbach

So 17.12., 9:30 Uhr individuelle Probe Altes Rathaus
(17.12., Kurrendekinder nutzen einen anderen Tag)

Do 21.12., Sa 23.12., So 24.12., (So Treffen 16 Uhr)
jeweils 17 Uhr

Neuapostolische Kirche Wolfach

Sonntag, 05.11.2023
09:30 Uhr   Gottesdienst in Wolfach 

Mittwoch, 08.11.2023
20:00 Uhr   Gottesdienst in Schramberg 
  
Livestream der Gemeinde Wolfach: www.nak-wolfach.de/
livestream 
   
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage  
www.nak-dornhan-villingen-schwenningen.de 

Jehovas Zeugen
Sonntag
10:00 Uhr:  Öffentlicher Vortrag:
      Thema: „Wie man in einer egoistischen Welt 

Liebe zeigen kann“
      (1. Korinther 13: 4- 8)Sie sind herzlich einge-

laden unsere Gottesdienste zu besuchen. 
  
Adresse: Barbarastraße 22, 77756 Hausach
Weitere Informationen erhalten Sie unter:
Kontakt: 07831- 8907
Website: www.jw.org 

Aus dem Kreisgeschehen

DORT – Donnerstags in der Ortenau 
– Genuss mit allen Sinnen 

Im Rahmen der beliebten Event-Reihe „Donnerstag in der 
Ortenau“ laden zahlreiche Kulturschaffende, regionale Er-
zeuger und weitere leidenschaftliche Experten dazu ein, 
die kulinarische und kulturelle Vielfalt der Region immer 
wieder aufs Neue zu entdecken. Ob bei Stadt- oder Kräu-
terführungen, Erlebnis-Wanderungen oder Safaris, im of-
fenen Atelier oder beim Wein-Feier-Abend – auch in diesem 
Jahr erwarten Sie wieder jeden Donnerstag eine bunte Mi-
schung aus Unterhaltsamem sowie Kunst- und Genussvol-
lem aus der Ortenau. 
    

Am 23. November 2023 fi nden folgende Veranstaltungen 
statt:
  
Sasbach: RÄUCHERfi sch trifft Wein
Ein kulinarisches Feuerwerk mit verschiedenen Fischen 
und interessanten Weinen.  Treffpunkt: 18 Uhr, Am Rebbu-
ckel 38, 77880 Sasbach. 40 Euro. Anmeldung bis zum 
14.11.2023 unter 07841 684460 oder info@weinkaestle.de, 
max. 12 Teilnehmer. 
  
Hausach: Mit der Henkersfrau Antonia Seidel durch’s 
Hausacher Städtle
Atemberaubende Mordsgeschichten rund um das Leben 
und Wirken der alteingesessenen Henkersfamilie Seidel us 
Huse, die Stadt unter der Burg. Im Anschluss wird ein Hen-
kersmahl gereicht. Treffpunkt: 18 Uhr Brunnen bei der 
kath. Kirche Hausach. 12 Euro, Anmeldung bis zwei Tage 
vorher unter bsum-hermann@web.de, max. 25 Teilnehmer. 
  
Sasbachwalden: Speck:takel
Ein Abend mit den besten Schwarzwälder Specken und 
auserlesenen Weinen und Sekten vom Alde Gott Treffpunkt: 
18.30 Uhr Talstraße 2, 77887 Sasbachwalden. 55 Euro, un-
ter www.aldegott.de, 07841 202916 oder weinerlebnis@al-
degott.de, max. 50 Teilnehmer. 
  
  
Alle weiteren Informationen fi nden Sie in der DORT-Bro-
schüre und auf der Tourismuswebsite unter www.ortenau-
tourismus.de. 
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IBB Ortenau: Beratung bei  
psychischen Erkrankungen 

Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle für psychisch kranke Menschen und An-
gehörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, so-
wie einmal im Monat in Präsenz zur offenen Sprechstunde. 
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem Er-
fahrungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine Gene-
sungsbegleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsychiat-
rischen Bereich sowie einer Patientenfürsorgesprecherin 
zusammen. 
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen 
der Schweigepflicht. 
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar 
sind. Mehr Information zu den einzelnen Beratungsstellen 
gibt es unter www.ortenaukreis.de. 
  
Die Kontaktdaten für Hausach sind:
• ibb.hausach@ortenaukreis.de, Telefon 01525-6828302
 
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefonnum-
mer deutlich zu hinterlassen. 
Die Sprechstunde ist jeden dritten Dienstag im Monat von 
14 bis 16 Uhr in den Räumen des Diakonischen Werks im 
Ev. Kirchenbezierk Ortenau, Eichenstraße 24, 77756 Haus-
ach. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Die nächste Sprechstunde ist am 21. November 2023. 
   

Naturpark-Wanderausstellung jetzt im Landrats-
amt Ortenaukreis in Offenburg zu sehen 

Größter Naturpark in Deutschland / Wandern, Radfahren 
und mehr   
Mit einer Wanderausstellung informiert der Naturpark 
Schwarzwald Mitte/Nord – Deutschlands größter Natur-
park – über seine Arbeit und die vielfältigen Angebote im 
mittleren und nördlichen Schwarzwald. Im November 
macht die Wanderausstellung Station in Offenburg: Im Fo-
yer des Landratsamtes in der Badstraße 20 informiert der 
Naturpark vier Wochen lang über seine Arbeit und seine 
Angebote. Die Ausstellung kann ab sofort bis einschließ-
lich 11. Dezember 2023 auf Anmeldung unter Telefon 0781 
805 9513 oder umwelt@ortenaukreis.de während den Ser-
vicezeiten des Landratsamts besucht werden. Diese sind 
Montag bis Freitag von 8:30 bis 12 Uhr und Montag bis 
Donnerstag von 14 bis 16 Uhr. Für Besucherinnen und Be-
sucher ist zudem Informationsmaterial erhältlich. 
„Wir freuen uns, dass sich Deutschlands größter Naturpark 
in Baden-Württembergs größtem Landkreis mit einer in-
formativen Ausstellung mit all seinen Facetten präsentiert“, 
so der Erste Landesbeamte des Ortenaukreises und Um-
weltdezernent Nikolas Stoermer. Von Karlsruhe und Pforz-
heim im nördlichen Schwarzwald bis Lahr und Rottweil im 
mittleren Schwarzwald umfasst der Naturpark insgesamt 
420.000 Hektar Fläche. Zahlreiche Gemeinden und Städte 
sind im Zuge der Gebietserweiterung Anfang 2021 neues 
Mitglied des Naturparks geworden. 
114 Gemeinden und Städte sowie zehn Stadt- und Land-
kreise mit zirka 800.000 Menschen sind Mitglied im Natur-
parkverein.   
„Mit unserer Wanderausstellung möchten wir die Bürge-
rinnen und Bürger des Ortenaukreises über unsere vielfäl-
tige Arbeit und die zahlreichen Angebote informieren“, er-
klärt Naturpark-Geschäftsführer Karl-Heinz Dunker. Die 
im Landratsamt präsentierte Wanderausstellung besteht 
aus insgesamt sechs Rollups und einer Auswahl an Infor-
mationsmaterial – darunter Wanderflyer, Infomaterial mit 
Tipps für das Anlegen von Wildblumenwiesen oder das Ma-
gazin der baden-württembergischen Naturparke mit dem 
Titel #Naturpark. Die großformatigen Werbeflächen infor-
mieren über die wichtigsten Bereiche der Naturparkarbeit: 
Naturschutz und Umweltbildung, nachhaltiger Tourismus 

und Regionalvermarktung. Eine übersichtliche Karte zeigt 
die Ausmaße des größten deutschen Naturparks.   
Gemeinsam mit seinen Mitgliedern hat der Naturpark in 
den vergangenen Jahren zahlreiche Projekte auf den Weg 
gebracht. Dabei hat er sich als wichtigstes Förderinstru-
ment zur Entwicklung des ländlichen Raums etabliert und 
bewährt. Jährlich stehen bis zu 800.000 Euro an Fördermit-
teln für Projekte zur Verfügung. Diese Mittel setzen sich aus 
Haushaltsmitteln des Landes Baden-Württemberg, aus 
Überschüssen der Lotterie Glücksspirale und Ko-Finan-
zierungsmitteln der EU zusammen. Ziel des Naturparks ist 
es, Natur zu schützen und erlebbar zu machen, touristische 
Impulse zu setzen und die Schwarzwälder Kulturland-
schaft zu bewahren. 
  
Weitere Informationen über die Naturparkarbeit, Freizeit-
angebote und Hintergründe erfahren Interessierte auf der 
Naturpark-Homepage unter www.naturparkschwarzwald.
de sowie dem Naturpark-Blog und über die sozialen  
Kanäle. 
 

Ortenaukreis eröffnet zweites  
Geschenkt!-Haus in Rammersweier 

Vor einem Jahr in Schwanau gestartetes Pilotprojekt ist ein 
voller Erfolg 
Nachdem das erste Geschenkt!-Haus auf dem Wertstoffhof 
in Schwanau-Ottenheim viel Aufmerksamkeit auf sich zog 
und ein voller Erfolg wurde, hat der Eigenbetrieb Abfall-
wirtschaft nun sein zweites Ortenauer Geschenkt!-Haus 
auf dem Wertstoffhof in Rammersweier eröffnet.   
„Mit den Geschenkt!-Häusern unterstützt die Abfallwirt-
schaft die Weiternutzung von gebrauchten Gegenständen, 
leistet so einen Beitrag zur Abfallvermeidung und es wer-
den wertvolle Ressourcen geschont“, so Günter Arbogast, 
Geschäftsführer des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Orte-
naukreis. Da das vor einem Jahr als Pilotprojekt in Otten-
heim gestartete Pilotprojekt sehr gut angenommen wurde 
und viel positives Feedback erfahren hat, gibt es nun ein 
zweites Geschenkt!-Haus in der Ortenau.   
„In dem in einem Container eingerichteten Geschenkt!-
Haus können gut erhaltene Gegenstände, die sonst im Rest-
müll oder Sperrmüll landen würden, zu den üblichen Öff-
nungszeiten des Wertstoffhofs abgeben werden und andere 
können diese kostenlos mitnehmen“, erklärt Projektleiterin 
Susanne Huber. Dazu zählen Haushaltswaren, Dekoartikel 
oder kleinere Garten- und Sportgeräte, gut erhaltene CDs 
sowie Spielzeug. Ausgeschlossen von der Annahme sind 
Altkleider, Bücher, Elektrogeräte, sperrige Gegenstände, 
Altreifen und kaputte oder schmutzige Dinge. 
  
Die Öffnungszeiten des Wertstoffhofes Rammersweier sind: 
Montag bis Freitag, 8 bis 12.15 Uhr und 13 bis 16.45 Uhr 
sowie jeden Samstag von 8 bis 13 Uhr. 
  
Der Wertstoffhof Schwanau-Ottenheim ist von Mittwoch 
bis Freitag von 8 bis 12.15 Uhr und von 13 bis16.45 Uhr 
geöffnet. Zudem steht er Kunden jeden ersten Samstag im 
Monat von 8 bis 13 Uhr offen. 
  
Fragen zum Projekt beantwortet Susanne Huber, Abfallbe-
raterin beim Eigenbetriebs Abfallwirtschaft, unter Telefon 
0781 805-9610 oder per E-Mail unter 
susanne.huber@ortenaukreis.de. 
 

Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau: 
„Prävention Diabetes – es ist nie  

zu spät der Zuckerkrankheit vorzubeugen“ 
Das Ernährungszentrum Ortenau lädt am Montag, 4. De-
zember 2023, um 18 Uhr zum Online-Vortag mit dem The-
ma „Prävention Diabetes – es ist nie zu spät der Zucker-
krankheit vorzubeugen“ ein. 
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Es gilt heute als gesichert, dass die Ernährung als Bestand-
teil einer gesunden Lebensweise ein wichtiger Einfl ussfak-
tor zur Prävention und Therapie von Diabetes ist. Neben 
einer sinnvollen Lebensmittelauswahl mit Kenntnissen zur 
Kennzeichnung der Lebensmittel muss insbesondere auch 
das Essverhalten betrachtet werden. Die promovierte Er-
nährungswissenschaftlerin Silke Bauer gibt ihre Erfah-
rungen aus dem Beratungsalltag weiter mit vielen prakti-
sche Tipps zur Umsetzung. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Solange freie Plätze zur Ver-
fügung stehen, ist eine Anmeldung über das Kontaktfor-
mular auf der Internetseite des Ernährungszentrums unter 
www.ez-ortenau.de möglich. Die Zugangsdaten werden 
den Teilnehmenden per E-Mail zugeschickt. 

Ortenaukreis beteiligt sich an Europäischer 
Woche der Abfallvermeidung 

Unter dem Motto „Zu schade zum Wegwerfen“ können am 
18. und 25. November am Wertstoffhof Schutterwald-Hö-
fen gut erhaltene Gegenstände abgegeben werden 
  
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis startet im 
Rahmen der Europäischen Woche der Abfallvermeidung 
erneut das Projekt „Zu schade zum Wegwerfen.“ 
  
Die Aktion fi ndet an den beiden Samstagen, 18. und 25. 
November 2023, auf dem Wertstoffhof in Schutterwald-
Höfen statt. „Von 9:30 bis 12 Uhr können dort noch gut 
erhaltene Gegenstände abgegeben werden“, teilt Abfallbe-
raterin Susanne Huber mit. Angenommen werden neben 
Textilien und Spielwaren vor allem Haushaltsartikel wie 
Geschirr, Besteck, Vasen, Dekoartikel, Tischdecken und 
Bettwäsche, aber auch funktionstüchtige Küchen- und 
Elektrogeräte. Wichtig ist, dass alle Gegenstände gut erhal-
ten sind – und vor allem bei elektrischen Geräten – auch 
funktionieren. 
  
An beiden Terminen werden Mitarbeiter von „neue arbeit 
inklusiv“, einer sozialen Einrichtung der Neuen Arbeit Lahr 
gGmbH, die Gegenstände auf dem Wertstoffhof entgegen-
nehmen. Die gesammelten Artikel werden danach im Ge-
brauchtwarenkaufhaus „Fundus“ in Lahr angeboten. Ab-
fallberaterin Susanne Huber bittet aus diesem Grund um 
Verständnis dafür, dass eventuell nicht alle Waren, die an-
geboten werden, angenommen werden können. Gegenstän-
de, die entsorgt werden müssen oder nicht geeignet sind, 
können auf dem Wertstoffhof abgegeben werden. 
  
„Das gemeinsame Projekt der Abfallwirtschaft mit ‚neue 
arbeit inklusiv‘ unterstützt die weitere Verwendung von ge-
brauchten, aber noch gut erhaltenen Gegenständen, die 
sonst über den Rest- oder Sperrmüll entsorgt werden 
müssten und leistet so einen Beitrag zur Abfallvermeidung 
– Ressourcen werden geschont“, freut sich Huber. 
  
Weitere Auskünfte rund um das Thema gibt es bei der Ab-
fallberatung des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenau-
kreis unter Telefon 0781 805-9600 und per E-Mail an ab-
fallberatung@ortenaukreis.de. 

Weiterbildung

Geschäftsstelle Wolfach Telefon: 0 78 34/86 7590
Oberwolfacher Str. 6 Telefax: 0 78 34/86 75 91
77709 Wolfach E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
  Internet: www.vhs-ortenau.de

VHS aktuell:
Mit einem umfangreichen und vielseitigen Programm star-
tet die Volkshochschule Ortenau in das Herbstsemester. 
Das neue gedruckte Programmheft ist an den bekannten 
Auslagestellen wie Rathäusern, Banken, Apotheken, Kin-
dergärten kostenlos erhältlich. Das komplette Jahrespro-
gramm kann auch im Internet unter www.vhs-ortenau.de 
aufgerufen werden. Eine Anmeldung ist über das Internet, 
per E-Mail oder für Kunden auch telefonisch möglich. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.vhs-orte-
nau.de, oder bei Ihrer VHS-Geschäftsstelle unter: Tel. 07834 
867590 oder E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de. 
  
Hier ein kurzer Auszug aus dem geplanten Veranstaltungs-
programm fürs Kinzigtal im Herbst/Winter 2023: 
  
Veranstaltungen im Kinzigtal
Gengenbach (GE) Tel. 07803  930-147 
Haslach (HS) Tel. 07832 706-174 
Hausach (HA) Tel. 07831 3339983 
Hornberg (HO) Tel.  07833 960687 
Wolfach (WO) Tel. 07834 867590 
Zell a. H. (ZE) Tel. 07835 54471 
Anmeldemöglichkeit auch über www.vhs-ortenau.de
E-Mail:  kinzigtal@vhs-ortenau.de
  
Bei folgenden Veranstaltungen sind noch Plätze frei:
  
17.11.23 Digit. Anwendungen Gesundheit 3.0311 GE 
17.11.23 Kochen mit Kindern 3.0503 HS 
18.11.23 Erste Hilfe Säuglinge 
 u. Kleinkinder   3.0404 HA 
22.11.23 Kochkurs für Männer 3.0511 WO
24.11.23 Erste Hilfe Säuglinge 
 u. Kleinkinder   3.0405 HO 
27.11.23 Vortrag 50 Jahre Ortenaukreis 1.0106 HS 
28.11.23 Gedächtnistraining 1.0602 HO 
28.11.23 Gedächtnistraining 1.0602 HO 
02.12.23 Bau- und Immobilienfi nanzierung 1.0301 GE 
05.12.23 Nassfi lzen Vögel 2.0904 GE 
  
Eine kleine Auswahl an Online-Veranstaltungen:
(weitere Onlineveranstaltungen fi nden Sie auf unserer 
Homepage)
  
Beginn Kurztitel Nummer
  
16.11.23 Neue Freundschaften Internet 1.0002 ACH-O 
16.11.23 Vortrag Sicher im Netz 1.0405 ACH-O 
16.11.23 Vortrag Faszination Raben 1.1011 ACH-O 
16.11.23 Entspannungszeit für mich 3.0121 ACH-O 
16.11.23 Yin Yoga 3.0126 ACH-O 
17.11.23 Finanzbuchh.g 
 in SAP S/4HANA 5.0419 ACH-O 
21.11.23 Investieren in Aktien und ETFs 1.0303 ACH-O 
21.11.23 Vortrag Private Altersvorsorge 1.0317 ACH-O 
21.11.23 Finanzbuchführung mit DATEV 5.0434 ACH-O 
21.11.23 Lohn und Gehalt DATEV 5.0454 ACH-O 
23.11.23 Vortrag Iitalienische Küche 1.0911 ACH-O 
23.11.23 Workshop SWR-Nachr.profi  1.1102 ACH-O 
24.11.23 Personaladministration in SAP 5.0422 ACH-O 
26.11.23 Vortrag Intelligenz der Bienen 1.1012 ACH-O 
27.11.23 NFTs & Metaverse 1.0305 ACH-O 
03.12.23 Vortrag Westen gescheitert? 1.0010 ACH-O 
04.12.23 Vortrag Sparen für Nachwuchs 1.0318 ACH-O 
07.12.23 Vortrag Smart Home 1.1101 ACH-O 
07.12.23 ARD Öffnung der Archive 1.1103 ACH-O 
08.12.23 SAP Grundlagen: Navigation 5.0412 ACH-O 
14.12.23 Vortrag Rubens 'Medici-Zyklus' 2.0610 ACH-O 
19.12.23 Vortrag Greenwashing Geld 1.0315 ACH-O 
20.12.23 Vortrag Immobilienfi nanzierung 1.0302 ACH-O 
  
Veranstaltungsübersicht für Wolfach:
  
Männer, ran an den Herd! - Kochkurs für Männer
Männer mögen`s deftig und heiß - und Männer mögen`s 
auch kreativ. In diesem Basic-Kochkurs für Männer erler-
nen Sie eine fachgerechte Zubereitung von verschiedenen 
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Rezepten mit und teilweise auch ohne Fleisch. Hier werden 
Anfänger und Hobbyköche zu Helden des Herdes. Bitte 
bringen Sie ein Getränk, eine Schürze, Behälter für even-
tuelle Reste und Bargeld für Lebensmittel mit. 
3.0511 WO, 2 Abende, 22.11.2023, 29.11.2023, Mittwoch, 
wöchentlich, 18:00 - 22:00 Uhr, Berufliche Schulen, Ost-
landstraße 33, 77709 Wolfach, Schulküche, UG, Ingrid Voll-
mer-Haug, 47,00 € zuzügl. ca. 18,00 € pro Abend für Le-
bensmittel. 
  
Android Smartphones und Tablet richtig nutzen – Zusatz-
kurs! 
Der Kurs richtet sich an Smartphone- und Tabletanwender 
und beinhaltet die Erläuterung der Grundfunktionen, der 
wichtigsten Einstellungen, die Bedeutung des Google-
Kontos und das Arbeiten mit Kalender, Adressbuch und 
beliebten Apps wie Whatsapp. Ferner lernen Sie, wie Sie 
Ihre Daten sichern können, das Gerät mit einem WLAN 
verbinden, sowie auch weitere Apps zu installieren. Ein 
weiterer Schwerpunkt ist die Sicherheit des Smartphones 
durch Virenscanner. Auch Kamera- und Videofunktionen, 
sowie die Nutzung von sinnvollen Apps, wie für Navigati-
on, Radio, QR-Code usw. werden aufgezeigt. Bitte bringen 
Sie Ihr Android-Smartphone oder Android-Tablet zum 
Kurs mit. Der Kurs ist nicht für iPhone-, Amazon-Kindle- 
oder Fire-Geräte geeignet. 
5.0107 WO Z1, 2 Tage, 01.12.2023, 02.12.2023, Freitag, 18:30 
- 21:30 Uhr, Samstag, 09:00 - 13:00 Uhr, 15 Min. Pause, vhs 
Wolfach, Oberwolfacher Straße 6, 77709 Wolfach, Seminar-
raum 1, EG, Stefan Trayer, 81,00 € inkl. Unterlagen. 
  
  
Vorschau: Neue Kurse in Wolfach ab Januar 2024 
  
Qigong für Anfänger und Fortgeschrittene 
Dieser Kurs richtet sich an alle, die ihre Lebensenergie, 
chinesisch 'Qi' genannt, kräftigen wollen. Es können Ältere 
und Jüngere, mit oder ohne Vorkenntnisse in Qigong teil-
nehmen. Die teilweise auch im Sitzen durchgeführten 
Übungen, bestehen aus einer Kombination von ruhig flie-
ßenden Bewegungen, Aufmerksamkeit auf den Atem und 
bildlichen Vorstellungen, mitunter auch kurzen Stellungen 
ohne größere, äußere Bewegungen. Dadurch wird der Kör-
per geschmeidiger und kraftvoller. Die Lebenskraft fließt 
harmonischer, es kann sich allmählich mehr Ruhe, Ent-
spannung bzw. wohlig-wache Anspannung, sowie Freude 
einstellen. Bitte mitbringen: eine eigene Gymnastikmatte, 
Decke, dicke Socken, bequeme Schuhe und leichte, lockere 
Kleidung mitbringen. 
3.0121 WO, 8 Nachmittage, 08.01.2024 - 04.03.2024, Mon-
tag, 15:00 - 16:15 Uhr, Realschule, Herlinsbachweg 4, 77709 
Wolfach, Gymnastikraum, EG, Lothar Brand, 55,00 €. 
  
STRONG Nation™ 
STRONG Nation™ ist die Revolution beim Body-Workout. 
Ein hoch intensives Workout zu Musik, die einem zu 
Höchstleistungen antreibt. Damit schafft man auch die 
letzte Wiederholung - und noch eine zusätzliche obendrauf. 
Kraftvolle, lebendige Rhythmen begleiten hochintensives 
Cardio- und Muskeltraining. Das Programm bietet eine an-
spruchsvolle und doch sichere Weise, Ihre Kondition mit 
innovativen und hochintensiven Intervall-Trainingsme-
thoden für den ganzen Körper zu verbessern. Es wurde für 
Teilnehmer entwickelt, die intensiver trainieren möchten, 
den Nutzen des Workouts maximieren und echte Ergebnis-
se sehen wollen. STRONG Nation™ ist ein sportliches Trai-
nings-Workout für alle, die sich gerne bewegen. Bitte mit-
bringen: Getränk, eigene Matte und Turnschuhe. 
3.0257 WO, 10 Abende, 08.01.2024 - 18.03.2024, Montag, 
18:00 - 19:00 Uhr, Realschule, Herlinsbachweg 4, 77709 
Wolfach, Gymnastikraum, EG, Caroline Engler, 55,00 €. 
  
Zumba® 
Zumba® ist ein dynamisches, begeisterndes und sehr effek-
tives Fitnesstraining basierend auf südamerikanischer und 
internationaler Tanzstile und Musik. Es verbindet schnel-

lere und langsamere Rhythmen und Bewegungsabläufe zu 
einem Aerobic- und Fitness-Workout, das die optimale Ba-
lance zwischen Ausdauertraining und körperformendem 
Muskelaufbau bietet. Durch das Verbinden grundlegender 
Elemente von Aerobic, Intervall- und Krafttraining können 
herausragende Ergebnisse bei der Kalorienverbrennung, 
Ausdauer, sowie Formung und Straffung der Figur erzielt 
werden. Bitte bequeme Kleidung, Turnschuhe und Getränk 
mitbringen. 
3.0261 WO, 10 Abende, 09.01.2024 - 19.03.2024, Dienstag, 
18:00 - 19:00 Uhr, Turnhalle, Schulstraße 26, 77709 Wol-
fach-Halbmeil, Bianca Bendigkeit, 55,00 €. 
  
Pilates für Anfänger und Fortgeschrittene 
Beim Pilatestraining geht es um ein systematisches Ganz-
körpertraining mit dem Schwerpunkt auf Kräftigung der 
Bauchmuskulatur, Beckenboden, Zwerchfell und Rücken-
muskulatur. Durch das bewusste Wahrnehmen des Körpers 
bei den Übungssequenzen entsteht außerdem eine bessere 
Beweglichkeit und eine gute Balance im Körper. Die Übun-
gen werden von entsprechender Atmung begleitet, die eine 
Körperbewegung erleichtern oder erschweren kann. Das 
Pilates Training wird auf der Matte im Stehen, Sitzen, Lie-
gen oder dem 4-Füssler Stand ausgeführt. Ein regelmäßi-
ges Training fördert die Stabilität, Kraft und Beweglich-
keit. Es ist für jede Altersklasse geeignet und sinnvoll. Bit-
te mitbringen: eigene Gymnastikmatte, Handtuch und Ge-
tränk. 
3.0216 WO, 10 Tage, 10.01.2024 - 20.03.2024, Mittwoch, 
17:20 - 18:20 Uhr, Realschule, Herlinsbachweg 4, 77709 
Wolfach, Gymnastikraum, EG, Diana Bühler, 55,00 €. 
  
Pilates für Anfänger und Fortgeschrittene 
Beim Pilatestraining geht es um ein systematisches Ganz-
körpertraining mit dem Schwerpunkt auf Kräftigung der 
Bauchmuskulatur, Beckenboden, Zwerchfell und Rücken-
muskulatur. Durch das bewusste Wahrnehmen des Körpers 
bei den Übungssequenzen entsteht außerdem eine bessere 
Beweglichkeit und eine gute Balance im Körper. Die Übun-
gen werden von entsprechender Atmung begleitet, die eine 
Körperbewegung erleichtern oder erschweren kann. Das 
Pilates Training wird auf der Matte im Stehen, Sitzen, Lie-
gen oder dem 4-Füssler Stand ausgeführt. Ein regelmäßi-
ges Training fördert die Stabilität, Kraft und Beweglich-
keit. Es ist für jede Altersklasse geeignet und sinnvoll. Bit-
te mitbringen: eigene Gymnastikmatte, Handtuch und Ge-
tränk. 
3.0216 WO Z1, 10 Tage, 10.01.2024 - 20.03.2024, Mittwoch, 
18:30 – 19:30 Uhr, Realschule, Herlinsbachweg 4, 77709 
Wolfach, Gymnastikraum, EG, Diana Bühler, 55,00 €. 
  
CEWE Fotobuch Vorbereitungskurs: Sortieren und Vorbe-
reiten Ihrer Bilder 
Machen Sie sich bereit für den bevorstehenden Workshop 
mit CEWE-Fotobuch. Wir möchten Ihnen dabei helfen, Ihr 
Fotobuchprojekt erfolgreich umzusetzen. Bei diesem Vor-
bereitungsabend zeigen wir Ihnen, wie Sie Ihre Bilder für 
das Fotobuch vorsortieren und vorbereiten können. Eine 
Woche vor dem Workshop haben Sie die Möglichkeit, Ihre 
Fotos auszuwählen und zu organisieren. Wir geben Ihnen 
praktische Tipps, um Ihre Bildauswahl zu verfeinern und 
sicherzustellen, dass Sie diejenigen Bilder auswählen, die 
Sie in Ihr Fotobuch aufnehmen möchten. Sie haben dann 
noch zu Hause Zeit die vorbereitenden Arbeiten abzu-
schließen. Bitte bringen Sie Ihren Laptop mit und stellen 
Sie sicher, dass Sie Ihre Bilder entweder bereits auf dem 
Rechner haben oder auf einem separaten USB-Stick. Die 
Anmeldung zum Workshop bitte separat vornehmen. 
5.0103 WO, 1 Abend, 12.01.2024, Freitag, 18:00 - 20:15 Uhr, 
vhs Wolfach, Oberwolfacher Straße 6, 77709 Wolfach, Se-
minarraum 1, EG, Anke Trindler, 19,00 €. 
  
Erstellen Sie Ihr eigenes Fotobuch mit CEWE - Ein Work-
shop für kreative Fotoliebhaber 
Geben Sie Ihren wertvollen Fotos einen besonderen Platz! 
In diesem Workshop lernen Sie, wie Sie mithilfe der kos-
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tenlosen Software von CEWE Ihr eigenes Fotobuch gestal-
ten können. Wir zeigen Ihnen Schritt für Schritt, wie Sie die 
CEWE-Software nutzen, um aus einer Vielzahl von Seiten-
layouts, Hintergründen, Rahmen und Masken auszuwäh-
len. Sie haben auch die Möglichkeit, Ihre Bilder mit einem 
kleinen Fotobearbeitungsprogramm nachzubearbeiten, um 
ihnen den letzten Schliff zu geben. Dieser Workshop richtet 
sich speziell an Fotobuch-Neulinge, die lernen möchten, 
wie sie ihr eigenes 'Bilderbuch' erstellen können. Sie wer-
den erstaunt sein, wie einfach und kreativ dieser Prozess 
ist. Bitte bringen Sie Ihren eigenen Laptop mit, auf dem 
entweder bereits Bilder vorhanden sind oder auf dem Sie 
Ihre Fotos von einem separaten USB-Stick importieren 
können. Zur Vorauswahl der Bilder empfehlen wir den Fo-
tobuch-Vorbereitungskurs. 
5.0104 WO, 2 Vormittage, 20.01.2024, 27.01.2024, Samstag, 
wöchentlich, 09:00 - 12:00 Uhr, vhs Wolfach, Oberwolfa-
cher Straße 6, 77709 Wolfach, Seminarraum 1, EG, Anke 
Trindler, 51,00 €. 
  
Aqua-Gymnastik
Mit Bewegungsübungen und Körperwahrnehmung im 
Wasser lernen Sie im Kurs verschiedene Möglichkeiten zur 
Verbesserung der Beweglichkeit, Ausdauer und Koordina-
tionsfähigkeit kennen. Der Auftrieb des Wassers reduziert 
das Körpergewicht, dadurch werden besonders die Wirbel-
säule und die Gelenke entlastet. Der Wasserwiderstand 
bremst schnelle Bewegungsabläufe, somit wird die gesam-
te Muskulatur des Stütz- und Bewegungsapparats scho-
nend, aber gezielt gekräftigt. Zudem unterstützt das Was-
ser bei der Rückbildung nach der Schwangerschaft und 
beim Beckenbodentraining. Abwechslungsreiche Übungs-
elemente stärken das Herz-Kreislaufsystem, verbessern die 
Konzentrations- und Orientierungsfähigkeit, schulen den 
Gleichgewichtssinn, steigern Ausdauer, Fitness und kör-
perliches Wohlbefi nden. 
3.0284 WO, 8 Nachmittage, 22.02.2024 - 25.04.2024, Don-
nerstag, 17:00 - 17:45 Uhr, Kurgartenhotel, Funkenbad-
straße 7, 77709 Wolfach, Hallenbad, EG, Viola Uhl, 75,00 € 
inkl. Gebühren Hallenbad. 
  
Aqua-Gymnastik
Mit Bewegungsübungen und Körperwahrnehmung im 
Wasser lernen Sie im Kurs verschiedene Möglichkeiten zur 
Verbesserung der Beweglichkeit, Ausdauer und Koordina-
tionsfähigkeit kennen. Der Auftrieb des Wassers reduziert 
das Körpergewicht, dadurch werden besonders die Wirbel-
säule und die Gelenke entlastet. Der Wasserwiderstand 
bremst schnelle Bewegungsabläufe, somit wird die gesam-
te Muskulatur des Stütz- und Bewegungsapparats scho-
nend, aber gezielt gekräftigt. Zudem unterstützt das Was-
ser bei der Rückbildung nach der Schwangerschaft und 
beim Beckenbodentraining. Abwechslungsreiche Übungs-
elemente stärken das Herz-Kreislaufsystem, verbessern die 
Konzentrations- und Orientierungsfähigkeit, schulen den 
Gleichgewichtssinn, steigern Ausdauer, Fitness und kör-
perliches Wohlbefi nden. 
3.0285 WO, 8 Tage, 22.02.2024 - 25.04.2024, Donnerstag, 
17:45 - 18:30 Uhr, Kurgartenhotel, Funkenbadstraße 7, 
77709 Wolfach, Hallenbad, EG, Viola Uhl, 75,00 € inkl. Ge-
bühren Hallenbad. 
  
Räumen Sie Ihren Windows-Explorer auf! - strukturierte 
Datenorganisation auf Ihrem Computer
Wenn Sie sich jemals gefragt haben, wie Sie Ihre Daten 
korrekt organisieren können, sind Sie hier genau richtig! 
Dieser Kurs richtet sich an alle, die sich immer wieder die 
Frage stellen: Wie speichere ich korrekt und wie fi nde ich 
meine Daten wieder? Sie werden lernen, Ihre Word-Doku-
mente, Excel-Tabellen, Bilder und vieles mehr strukturiert 
zu speichern. Fragen wie das Löschen, Verschieben, Umbe-
nennen und Kopieren von Dokumenten, Bildern und Pro-
grammen auf Ihrem PC, werden hier geklärt. Bitte bringen 
Sie Ihren Laptop und Ihre Computermaus mit. Gemeinsam 
werden wir die einzelnen Funktionen durchgehen und Sie 
haben die Möglichkeit, sie sofort in Ihrem eigenen System 

umzusetzen. Voraussetzung: Umgang mit Maus und Tasta-
tur. Dieser Kurs ist nicht für ein Apple MacBook geeignet. 
5.0101 WO, 1 Vormittag, 24.02.2024, Samstag, 09:00 - 12:00 
Uhr, 15 Min. Pause, vhs Wolfach, Oberwolfacher Straße 6, 
77709 Wolfach, Seminarraum 1, EG, Anke Trindler, 24,00 €. 
  
Frisch, bunt und gesund - Gesunde Ernährung in Theorie 
und Praxis
Es ist bekannt, dass Ernährung einen großen Einfl uss auf 
unsere Gesundheit und das Wohlbefi nden hat. Gesundes 
Kochen und Essen ist die Basis für unseren Körper um fi t, 
gesund und zufrieden zu sein. In diesem Kochkurs können 
Sie die Weichen für ein zukünftig gesundes Kochen stellen. 
Zu Beginn werden Sie in einem Theorieteil allerhand zum 
Thema 'Essen, und wie es auf uns wirkt' erfahren. Hierzu 
wird es einen kleinen Snack geben. Danach begeben wir 
uns an den Herd, um das theoretische Wissen umzusetzen. 
Anhand der Rezepte können Sie sich überzeugen, wie 
schmackhaft und lecker, gesundes und leichtes Kochen sein 
kann. Bitte mitbringen: 18,00 € für Lebensmittel, diese 
werden vor Ort eingesammelt. 
3.0512 WO, 1 Abend, 28.02.2024, Mittwoch, 18:00 - 21:30 
Uhr, Berufl iche Schulen, Ostlandstraße 33, 77709 Wolfach, 
Schulküche, UG, Ingrid Vollmer-Haug, 23,00 € zuzügl. ca. 
18,00 € für Lebensmittel. 
  

    

Was sonst noch interessiert

Angebote des Diakonischen Werkes in Hausach 
„Warm & Lecker“   
Am Montag, 20. November 2023 bietet die Beschäftigungs-
projekt-Gruppe „Warm & Lecker“ eine frisch zubereitete 
Mittagsmahlzeit an. Die Essensausgabe ist von 12.00 bis 
13.00 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus Hausach. 
    
Diakonie Hausach "Club Lichtblick“   
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Dienstag, 21. Novem-
ber 2023  von 9.00 – 11.00 Uhr  zu einem gemeinsamen 
Frühstück  im Café Angelo  im Evangelischen Gemeinde-
haus bei der Evangelischen Kirche. 
    
Diakonie Hausach „Club Lichtblick“   
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 23. No-
vember 2023  zu einem Besuch im Zunftarchiv Hausach. 
Beginn ist um 14.00 Uhr beim Diakonischen Werk in Haus-
ach.
   

Kunstverein Mittleres Kinzigtal 
Wir laden sie zur dritten Ausstellung im Kunstjahr 2023 
ein. 
Vernissage:   Freitag den 01.12.2023 um 19 Uhr im Al-

ten Kapuzinerkloster/Haslach. 
Ausstellung:  bis Sonntag den 03.12.2023 
Öffnungszeiten: jeweils von 10-17 Uhr 
    
An der jurierten Kunstausstellung nehmen diesmal 17 
Künstler teil, die auch Mitglieder im Kunstverein sind. 
  
Sie erwartet eine breite Palette von Farben, Motiven, Mal-
techniken Kompositionen und Seherlebnisse. 
Die Künstler sind an der Vernissage anwesend. 
Die Ausstellung ist öffentlich und der Eintritt frei. 
  
Teilnehmende Künstler
Claudia Baumgartner-Klaus Burth-Chantal Couto-Marti-
na Dieterle-Faisst Angela-Ellen Fritz-Wolfgang Hilzen-
sauer-Martin Kempe-Roland Mauch-Martina Mehl- Bern-
hard Mussler-Giesela Pletschen-Doris Rabung-Albert 
Reichenbach-Manfred Schlindwein-Susanne Schnurr-
Marion Sokol 
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www.svlfg.de/ladungssicherung, wie die Ladung sicher 
ans Ziel kommt. 
Professionelle Ladungssicherung ist wichtig, damit Ladung 
nicht ungewollt verrutscht oder sich verschiebt. Sie redu-
ziert somit das Unfallrisiko, zum Beispiel bei Vollbremsun-
gen, beim ruckartigen Beschleunigen, in Kurven oder bei 
Ausweichmanövern. Je nach Art der Güter, der Fahrzeuge 
und der Sicherungsmöglichkeiten, müssen bestimmte Re-
geln beachtet und die passenden Sicherungsmaßnahmen 
ergriffen werden. Ein Lastenverteilungsplan sorgt dafür, 
dass sich der Schwerpunkt der Ladung in einem definierten 
Bereich der Ladefläche befindet. Ladungssicherungsrech-
ner helfen beim Berechnen der notwendigen Sicherungs-
kraft. Verantwortlich für die ordnungsgemäße Ladungssi-
cherung sind Fahrzeughalterinnen und -halter, Verladeper-
sonal sowie Fahrerinnen und Fahrer gleichermaßen. 
Unter www.svlfg.de/ladungssicherung bietet die SVLFG 
wichtige Informationen zur richtigen Ladungssicherung, 
sie gibt Hinweise zu Hilfsmitteln wie etwa Netze, Planen, 
Antirutschmatten oder Zurrgurten und deren Belastbar-
keit. Auf der Seite finden sich auch eine Checkliste sowie 
die Broschüre B17 Ladungssicherung. 

Musikschule Offenburg/Ortenau

Lehrerkonzerte der Musikschule 

Die Gelegenheit, Lehrkräfte der Kinzigtalzweigstellen im 
Konzert zu hören, bietet sich am Sonntag,19.11. im Zeller 
Kulturzentrum und am Sonntag, 26.11. in der Stadthalle 
Hausach. Beginn ist jeweils um 11 Uhr. 

Wir freuen uns auf ihren Besuch auf der Vernissage oder 
Ausstellung. 
  
Wir wünschen ihnen bereits jetzt schon frohe Festtage und 
einen guten Start ins neue Jahr. 
 

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert 
Vortragsveranstaltung im Berufsinformationszentrum 
(BiZ), Weingartenstr. 3 in Offenburg 
Berufsbegleitend Studieren, das Studium an der FernUni 
Hagen   
Wer neben seinem Beruf studiert oder als Studentin oder 
Student nicht in eine andere Stadt ziehen möchte, für den 
könnte ein Fernstudium die richtige Wahl sein. 
Dabei findet der größte Teil des Studiums abseits des Cam-
pus statt. 
Doch was genau bedeutet ein Fernstudium? Was kostet es? 
Und wie ist es organisiert? 
Die Infoveranstaltung im Berufsinformationszentrum 
(BiZ) Offenburg am Dienstag, 21. November 2023, 17 Uhr 
bietet Einblicke in das Studiensystem der FernUni Hagen. 
Studienberater Benjamin Bubenheimer vom Regionalzen-
trum Karlsruhe der FernUni Hagen wird alle Fragen rund 
ums Studium beantworten. 
Es werden die Bachelor- und Masterstudiengänge sowie 
Weiterbildungsstudiengänge der FernUni vorgestellt. 
Die Veranstaltung richtet sich sowohl an Abiturienten als 
auch an Berufstätige, die überwiegend vom heimischen 
Schreibtisch aus studieren möchten. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Rückfragen: Telefon 
0781-9393 247 oder E-Mail offenburg.biz@arbeitsagentur.de 
   

NABU Mittleres Kinzigtal e. V.  
Informations- und Werbeaktion des NABU Mittleres Kin-
zigtal e.V.   
Wir möchten Sie darüber informieren, dass der Natur-
schutzbund NABU ab dem 13.11.2023 von Haus zu Haus in 
folgenden Gemeinden für mehr Mitglieder wirbt: 

Berghaupten, Ohlsbach, Gengenbach, Nordrach, Bad Pe-
terstal-Griesbach, Oberharmersbach, Biberach, Zell am 
Hamersbach, Oberwolfach, Wolfach, Hausach, Fischer-
bach, Haslach im Kinzigtal, Steinach, Hofstetten, Mühlen-
bach, Gutach, Hornberg und Schiltach. 

Mehrere Studierende werden zeitlich versetzt in den nächs-
ten vier bis sechs Wochen unterwegs sein, um Unterstütze-
rinnen und Unterstützer für den NABU zu gewinnen. Der 
NABU ist ein gemeinnütziger Verein, der seine Arbeit für 
Natur und Umwelt zum großen Teil aus Mitgliedsbeiträgen 
finanziert. Bei unserer Aktion han-delt es sich um Informa-
tionen über die NABU-Arbeit und Werbung von Förder-
mitgliedern. Es wird kein Bargeld angenommen.
Falls wider Erwarten Beschwerden oder Nachfragen bei 
Ihnen eingehen, möchten wir Sie bitten, die Anrufenden 
über unsere Aktion aufzuklären oder sie an uns weiter zu 
verweisen. 
Die Kontaktadresse ist:
NABU Baden-Württemberg, Tübinger Str. 15, 70178 Stutt-
gart
Tel.: 0711-96672-0
E-Mail: Mitgliederservice@NABU-BW.de
Falls Sie noch Fragen haben, rufen Sie uns bitte an oder 
schreiben uns eine E-Mail. 
 

Sozialversicherung für  
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 

Ladung immer sichern    
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) weist auf das Unfallrisiko durch un-
sachgemäß gesicherte Ladung hin und gibt Tipps unter 
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In einer Matinée werden Werke von Weber, Mozart, Men-
delssohn, Pierné und Lefèbre präsentiert. Die Kolleginnen 
und Kollegen freuen sich auf viele Besucher, besonders auf 
ihre Schülerinnen und Schüler mit Familien. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen. 
  

Riester-Sparerinnen und -Sparer sollten sich noch bis zum 
31. Dezember 2023 die staatliche Riester-Zulage für 2021 
sichern. Anträge dafür nehmen die jeweils zuständigen 
Riester-Anbieter entgegen. Anträge für „Wohn-Riester“ 
gehen hingegen direkt an die Zentrale Zulagenstelle für 
Altersvermögen der DRV Bund. Die Deutschen Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg (DRV BW) empfiehlt einen 
Dauerzulagenantrag beim Riester-Anbieter zu hinterlegen, 
damit die Zulagenzahlung jedes Jahr automatisch bean-
tragt wird.

Antrag prüfen und Zulagen sichern
Für die Zulagenanträge selbständig prüfen sollten alle 
Sparende persönliche Angaben sowie Änderungen bei Ge-
halt und Lebensverhältnissen – wie Hochzeit, Geburt oder 
Wegfall des Kindergeldes. Bei diesen Faktoren sind gege-
benenfalls die Eigenbeträge zur Riester-Rente anzupassen. 
Die volle staatliche Riester-Grundzulage beträgt 175 Euro 
pro Jahr. Bis zu 300 Euro pro Kind und Jahr können als 
Kinderzulage zusätzlich gezahlt werden. Vor dem vollende-
ten 25. Lebensjahr sind zudem einmalig 200 Euro als „Be-
rufseinsteigerbonus“ möglich.
Bei der Berechnung der Zulagenhöhe und des entsprechen-
den Eigenanteils helfen die Online-Riester-Rechner der 
Deutschen Rentenversicherung unter www.ihre-vorsorge.
de oder unter www.riester.deutsche-rentenversicherung.de

Kontakt zu Servicezentren 
Die DRV BW informiert in ihren 19 Servicezentren für Al-
tersvorsorge neutral, unabhängig, kostenlos und leicht ver-
ständlich über alle Themen der Altersvorsorge (gesetzliche, 
betriebliche und private Altersvorsorge). Weitere Informa-
tionen unter www.prosa-bw.de

Mitgliederversammlung 
des LEV Mittlerer Schwarzwald e.V. 
Zur Mitgliederversammlung lädt der Landschaftsentwick-
lungsverband Mittlerer Schwarzwald e.V. am Donnerstag, 
den 23. November 2023 um 20:00 Uhr ein. Veranstaltungs-
ort ist das Sportheim Locherhof, Schönbronner Str. 80 in 
Eschbronn. 
  
In diesem Jahr beginnt die Mitgliederversammlung mit ei-
nem Vortrag zum Thema „Herdenschutz bei Rindern – För-
dermöglichkeiten“. Referentin ist Frau Brigitte Bader von 
der Unteren Naturschutzbehörde am Landratsamt Rott-
weil. Sie wird einen Einblick geben in die Fördermöglich-
keiten beim Herdenschutz für Rinder. Nach dem Vortrag 
stellt die LEV-Geschäftsführerin Silke Stößer den Jahres-
bericht 2023, den Kassenbericht sowie geplante Aktivitä-
ten für das kommende Jahr vor. 

Tagesordnung  
TOP 1  Vortrag „Herdenschutz bei Rindern - Fördermög-

lichkeiten“ – Brigitte Bader, Untere Naturschutzbe-
hörde, Landratsamt Rottweil   

TOP 2 Tätigkeitsbericht 2023   
TOP 3 Kassenbericht 2022 / Bericht der Rechnungsprüfer 
TOP 4 Entlastung der Vorstandschaft   
TOP 5 Ausblick 2024   
TOP 6 Verschiedenes 

Ihr Vermächtnis
für die Natur
Mehr dazu unterwww.NABU-BW.de

Fordern Sie unsere kostenlose
Informationsbroschüre an
0711.966 72-0
Service@NABU-BW.de

Baden-Württemberg
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…wenn eltern Krebs haben

www.cccf-tigerherz.de
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